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Die Schule als Refugium für alle, die 
erstmal noch nichts mit dem wirklichen 
Arbeitsleben zu tun haben wollen, und 
der Betrieb als die große Unbekannte, von 
dem man nicht wirklich etwas weiß. Die­
sen Anschein erweckte in den vergangenen 
Jahrzehnten oftmals die parallele Existenz 
beider Lernorte. So war es nicht ver­
wunderlich, dass Schüler nicht wussten, 
was Unternehmen in der Nachbarschaft 
eigentlich herstellen. Auf der anderen Seite 
bemängelten Ausbilder die aus ihrer Sicht 
praxisfernen Unterrichtsinhalte und das 
Fehlen wirtschaftsbezogener Fächer.
Zwischenzeitlich hat sich eine Menge 
getan. Schülerbetriebspraktika, Berufs­
felderkundungen und Pflichtpraktika in 
den höheren Jahrgangsstufen führen dazu, 
dass sich Ausbilder und Schüler besser ken­
nenlernen. Wenn dann noch ein Betriebs­
inhaber persönlich Unterrichtseinheiten 
übernimmt und das „wahre Leben“ nach 
der Schule aufzeigt, hat das für alle Seiten 
nur Vorteile. Künftige Bewerber werden 

neugierig auf die vielen Möglichkeiten, die 
eine duale Berufsausbildung bietet, und 
Unternehmen finden vielleicht schon den 
„Traumazubi“.
Nicht umsonst ist das Thema „Schule – 
Wirtschaft“ in all seinen Facetten wie­
derholt Schwerpunkt im Jahresplan der 
IHK Lippe für 2021. Nach einem viel­
versprechenden Auftakt im vergangenen 
Jahr brachen viele geplante Aktivitäten 
coronabedingt abrupt weg. Auftritte 
der IHK-Ausbildungsberater in Schulen 
und von Unternehmern durchgeführte 
Schulstunden vor Ort waren unmöglich 
geworden.
Dennoch ist die Saat gelegt für ein erfolg­
reiches Miteinander. Zahlreiche posi­
tive Rückmeldungen aus den Schulen 
aber auch aus den Unternehmen zeigen, 
dass der eingeschlagene Weg richtig ist. 
Unternehmer müssen wissen, was heute 
in der Schule vermittelt wird. Und Schü­
ler müssen wissen, dass nach der Schule 
nichts Bedrohliches auf sie wartet, sondern 
attraktive Unternehmen (auch in Lippe!) 
sich auf Bewerbungen freuen. Es könnte 
der erste Schritt in eine erfolgreiche beruf­
liche Zukunft sein!

Schule – Wirtschaft

Nur gemeinsam 
geht’s!

MICHAEL WENNEMANN
Geschäftsführer Aus- und Weiterbildung 
der IHK Lippe
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ÖKOLOGISCHER, KLEINER, SPARSAMER …
Ist es Ihnen aufgefallen? 

Unsere IHK-Zeitschrift präsentiert sich ab dieser Ausgabe 
in einem etwas kleineren Format. 

Zudem setzen wir künftig komplett auf Recyclingpapier. 
Wir hoffen, dass auch Ihnen das umweltfreundliche Outfit gefällt.

Viel Spaß beim Lesen!
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Wir glauben, gute Ideen und Kampagnen 

helfen Marken, sich durch eine Welt des 

Wandels zu bewegen. 

Eine gute Kampagne erzählt eine Geschichte. 

Sie braucht Mut und Haltung, um zu berühren 

und ist ein wesentlicher Baustein der Marken-

erlebniskette. Sie muss auf einer zeitgemäßen 

Kommunikationsplattform aufgebaut werden, 

die mit ihren Kunden an jedem Ort und auf 

jedem Device interaktiv kommuniziert.

 Als Agentur für strategische Markenberatung 

schaffen wir neue Wege und digitale Strategien, 

um Ihren Markenwert nachhaltig zu steigern.

 Gerne sprechen wir mit Ihnen darüber, wie man 

mit Online-Marketing und cleveren Kampagnen 

den Umsatz deutlich steigern kann.
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UNTERNEHMEN

Die Ecclesia Gruppe übernimmt den bel­
gischen Versicherungsmakler Kegels & 
Van Antwerpen. Das Unternehmen hat 
seinen Sitz in Antwerpen und hat rund 
55 Beschäftigte. Mit der Neuerwerbung 
baut der Detmolder Versicherungsmakler 
seine Position im belgischen Markt weiter 
aus. Bisher ist das Unternehmen bereits 
mit zwei Tochterfirmen vor Ort vertreten. 

Ecclesia Holding GmbH, Detmold

Versicherungsmakler baut seine Position in Belgien aus
Die CONCORDIA NV soll im Lauf des 
Jahres 2021 mit Kegels & Van Antwerpen 
verschmolzen werden. Die ebenfalls zu 
Ecclesia gehörende IC Verzekeringen NV 
wird in ihrem speziellen Kundensegment 
weiterhin eigenständig tätig sein.
Mit mehr als 2.000 Mitarbeitenden und 
300 Mio. Euro Umsatz ist die Ecclesia 
Gruppe nach eigenen Angaben der größte 

Ob leckere Schokoriegel, Pralinen oder 
Bonbons – oft steckt Technik von Sollich 
dahinter. Das Familienunternehmen 
feierte jetzt sein 100-jähriges Bestehen. 
IHK-Präsident Volker Steinbach und 
Hauptgeschäftsführer Axel Martens 
überreichten zu diesem Anlass die Ehren­
urkunde der IHK Lippe.
1920 gründete Robert Sollich eine kleine 
Brot- und Feinbäckerei in Oberschlesien. 
Durch die große Nachfrage entwickelte 
der technisch versierte Inhaber schnell 
verschiedene Spezialmaschinen, die 
auch zum Patent angemeldet wurden. 
Nach einem Zwischenstopp in Rostock 
verlegte Robert Sollich das Unternehmen 
1950 nach Bad Salzuflen. 1966 übernahm 
der Sohn des Firmengründers, Helmut 
Sollich, das Unternehmen und baute es 
weiter aus. Ein Systemlieferant von Anla­
gen für die Süßwarenindustrie wurde in 
seiner Zeit übernommen. Seit 1997 leitet 
Thomas Sollich das Unternehmen, das 

Thomas Sollich (l.) mit Volker Steinbach an der „SOLL-KOCH“ – eine der ersten Vakuum-Zucker-
kochmaschinen, die der Firmengründer Robert Sollich entwickelt hat (Baujahr: 1939)

Sollich KG, Bad Salzuflen

Weltmarktführer der Süßwarenindustrie
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als Marktführer für Riegel- und Prali­
nenformanlagen, Überziehanlagen für 
Schokolade, Karamell- und Glasiermas­
sen sowie Schokoladetemperiermaschi­

nen gilt. Inzwischen wird mit Nicolas 
Sollich, einem Maschinenbauingenieur, 
die vierte Generation auf die Führung des 
Unternehmens vorbereitet.

FIRMENJUBILÄEN

UNSER SERVICE FÜR SIE
Gerade in der heutigen, kurzlebigen Zeit ist 
es nicht selbstverständlich, dass Unterneh-
men 10, 20, 25 oder mehr Jahre kontinuier-
lich und erfolgreich existieren. 
Besteht Ihr Unternehmen auch schon  
10, 20, 25 Jahre oder länger? Gerne  
wollen wir Ihr unternehmerisches En-
gagement würdigen und Sie mit einer 
IHK-Urkunde ehren. 
Die Urkunde ist im Format B4 und nicht 
gerahmt. Gerahmte Urkunden im Format 

B2 erhalten Sie zum 50-, 75-, 100-jährigen 
Bestehen oder mehr.

25 JAHRE

Jürgen Hänsel
Versicherungsvertreter
Detmold, seit dem 01.02.1996

H & H Gesellschaft für Engineering und 
Prototypenbau mbH
Herstellung von Kunststoffwaren
Leopoldshöhe, seit dem 02.02.1996

KURZ GESAGT

deutsche Versicherungsmakler für Unter­
nehmen und Institutionen und einer der 
führenden in Europa. Der Hauptsitz ist 
in Detmold. Die Unternehmensgruppe ist 
aber auch in vielen deutschen Großstädten 
präsent. In sieben weiteren europäischen 
Ländern gibt es eigene Tochterfirmen, 
über das ECCLESIA GLOBAL NET­
WORK agiert das Unternehmen weltweit.

Andreas Begemann
Einzelhandel mit Krafträdern, Kraftradteilen  
und -zubehör
Bad Salzuflen, seit dem 22.02.1996 

Infos
KLAUDIA PAULSEN
Tel. 05231 7601-47
paulsen@detmold.ihk.de
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Verpackung:
100 Stück im Spenderkarton
10 Spender im Versandkarton

Minimale Abnahmemenge 
1 Spenderkarton

€ 9,99 
/ 100 Stk.

LATEX EINMALHANDSCHUHE 

Der Plus Einmalhandschuh bietet den höchsten Tragekomfort, 
ist puderfrei und beidseitig chloriniert. 

Größe Ref.
extra klein (5 - 5½) 01 145
klein (6 - 6½) 01 146
mittel (7 - 7½) 01 147
groß (8 - 8½) 01 148
extra groß (9 - 9½) 01 149

0197
PSA IIIMed I

1,5
AQL

24 cm
gelblich

SPENDER UND DESINFEKTIONSMITTEL

OpSeptBasic Händedesinfektion ist ein gebrauchsfertiges, alkoholisches und umfassend wirksames 
Händedesinfektionsmittel zur chirurgischen und hygienischen Händedesinfektion.

Universal Spender für Flüssigseifen, Desinfektionsmittel und Lotionen.  Lieferung inklusive 
Leerflasche. Material: Gehäuse aus Aluminium, silberfarben, eloxiert. 

Verpackung: 1 Stück
UNIVERSAL SPENDER

Ref. 04 920 500 ml + Leerflasche € 26,90
Ref. 04 919 1000 ml + Leerflasche € 29,90

Q
U
A
L ITÄTSPRO
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T

DE
UTSCHESVerpackung: 1 Stück

OPSEPTBASIC
Ref. 04 278 500 ml  €   4,90
Ref. 04 279 1 Ltr.  €   7,90
Ref. 04 280 5 Ltr.  € 39,00

Sänger GmbH • Zeller Weg 30 • 74575 Schrozberg
Tel. +49 (0) 79 35/72 24 - 0 • Fax +49 (0) 79 35/72 24 - 199  
verkauf@sanger.de • www.sanger.de

Verpackung:
50 Stück im Spenderkarton
40 Spender im Versandkarton

MUNDSCHUTZ 4-LAGIG 
SCHWARZ, FILTERLEISTUNG > 95%

Ref. 02 109

Bei größeren Mengen fragen Sie bitte Ihren EK-Preis an.

€ 0,89 
1 Stück

GESICHTSSCHUTZVISIER
Gesichtsschutz für beste Sicht.
„Anti-Fog“ beidseitig beschlagfrei, reflektiert nicht. 
Gepolstertes Stirnband, dehnbar, leicht.

Standards:
CE, (EU) 2016/425, EN166:2001

Verpackung:
1 Stück
100 Stück im Versandkarton

Ref. 02 122

Bei größeren Mengen fragen Sie bitte Ihren EK-Preis an.

FFP2 ATEMSCHUTZMASKE
5-LAGIGER SCHUTZ

Standards: 
CE 0598, (EU) 2016/425, 
EN149:2001+A1:2009

€ 0,85  
1 Stück

Verpackung: 
50 Stück im Spenderkarton 
20 Spender im Versandkarton

Ref. 02 134

MUNDSCHUTZ 3-LAGIG 
BLAU, MEDIZINISCHE QUALITÄT, EN 14683 
TYP II UND TYP II R, FILTERLEISTUNG > 99%

Standards:
CE, EN 14683, Typ II / Typ II R,
Norm für chirurgische Masken

Verpackung:
50 Stück im Spenderkarton
40 Spender im Versandkarton
Minimale Abnahmemenge 
1 Spenderkarton

BLAU, TYP II        Ref. 02 108

BLAU, TYP II R     Ref. 02 120

Bei größeren Mengen fragen Sie bitte Ihren EK-Preis an.

€ 5,99  
/ 50 Stk.

€ 6,29  
/ 50 Stk.

€ 4,99  
/ 50 Stk.

Alle Preise verstehen sich zzgl. MwSt. Unsere Rechnungen sind zahlbar innerhalb 8 Tagen abzüglich 
2% Skonto oder innerhalb 30 Tagen netto. Ab Euro 130,00 Warenwert ist die Sendung versandkos-
tenfrei. Bei niedrigerem Warenwert werden geringe Versandkosten entsprechend dem Gewicht der 
Sendung in Rechnung gestellt. Verpackungskosten fallen nicht an. Beachten Sie unsere AGB.

Einzeln verpackt im Polybeutel mit Befestigungshaken.
Minimale Abnahmemenge 1 Spenderkarton

Bei größeren Mengen fragen Sie bitte Ihren EK-Preis an.

2021-01_Anzeige-IHK_MS+Desinfektionsmittel_185x124mm.indd   1 19.01.2021   15:45:31

ARBEITNEHMERJUBILÄEN

Gibt es in Ihrer Firma auch Mitarbeiter, die 
schon 10 Jahre oder länger in Ihrem Unter-
nehmen tätig sind? 
Ihre Mitarbeiter freuen sich sicherlich, 
wenn Sie Ihnen bei Arbeitsjubiläen eine 
sichtbare Anerkennung geben. Dies könnte 
zum Beispiel eine Urkunde sein, die die IHK 
auf Anfrage gerne erstellt. 
Ab einem Zeitraum von 25 Jahren und mehr 
ist damit auch gleichzeitig eine Veröffent-
lichung des Jubiläums in der IHK Lippe 
Wissen & Wirtschaft verbunden. 
Gerne können wir auch anstatt oder zusätz-
lich zu Ihrem Firmennamen ihr Firmenlogo 
auf die Urkunde drucken. Die Kosten pro 
Urkunde betragen 12 Euro. 

40 JAHRE

Klaus Henning Wulf, Geschäftsführer, 
beschäftigt bei der Firma Ninkaplast GmbH, 
Bad Salzuflen, seit dem 15.01.1981

Von der Firma Gebr. Brasseler GmbH & 
Co. KG, Lemgo:

Viktor Kran, beschäftigt seit dem 
05.01.1981

Olga Wiens, beschäftigt seit dem 
02.03.1981

35 JAHRE

Viktor Izpak, Berufskraftfahrer, beschäftigt 
bei der Firma Liesegang Speditions GmbH, 
Lemgo, seit dem 28.05.1983

Marina Koch, beschäftigt bei der Firma 
Ninkaplast GmbH, Bad Salzuflen, seit dem 
01.01.1986

30 JAHRE

Uwe Bierschenk, Elektroinstallateur, be-
schäftigt bei der Firma Stührenberg GmbH 
Moderne Straßenverkehrstechnik, Detmold, 
seit dem 14.01.1991

Andrea Klinksiek, beschäftigt bei der Firma 
HMS Maass GmbH & Co. KG, Kalletal, seit 
dem 18.02.1991

Von der Firma Jowat SE, Detmold:

Michael Minks, beschäftigt seit dem 
02.01.1991

Viktor Neufeld, beschäftigt seit dem 
22.01.1991

Von der Firma Liesegang Speditions 
GmbH, Lemgo:

Siegfried Schwarze, Berufskraftfahrer, 
beschäftigt seit dem 05.01.1989
Felix Diesveld, Umzug-Facharbeiter, 
beschäftigt seit dem 14.08.1989

25 JAHRE

Torsten Dittmann, beschäftigt bei der Firma 
KNEHO-LACKE GmbH, Horn-Bad Meinberg, 
seit dem 01.12.1995

Silke Kränzel, beschäftigt bei der Firma 
Jowat SE, Detmold, seit dem 07.01.1996

Angela Matic, beschäftigt bei der Firma 
ISRINGHAUSEN GmbH & Co. KG, Lemgo, seit 
dem 19.02.1996

Wolfgang Weber, Bezirksleiter, Fach-
mann für Bausparen und Finanzierungen, 
beschäftigt bei der Debeka Krankenver
sicherungsverein auf Gegenseitigkeit Sitz 
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Nachruf

Mit großer Betroffenheit haben wir erfahren, dass unsere ehemalige Mitarbeiterin 

Rosemarie Kalinowski

im Alter von 79 Jahren verstorben ist. 

Als gelernte Industriekauffrau begann Frau Kalinowski 1988 ihre Tätigkeit in der IHK Lippe. Hier war sie während ihrer 
gesamten Beschäftigungszeit im Bereich der Außenwirtschaft aktiv. Zu ihren Aufgaben gehörten insbesondere die Bearbei­

tung von Außenwirtschaftsdokumenten, die Beratung von IHK-Mitgliedern und die Organisation von Veranstaltungen. 
Außerdem führte sie das Sekretariat des Abteilungsleiters.

Am 28. Februar 2001 trat Rosemarie Kalinowski nach gut 13jähriger Tätigkeit für die IHK Lippe in den wohlverdienten 
Ruhestand ein. Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.

Axel Martens                                   Frank Lumma
Hauptgeschäftsführer                Personalratsvorsitzender

Nachruf

Mit großer Betroffenheit haben wir erfahren, dass unser ehemaliger Mitarbeiter 

Ludwig Wegmann

im Alter von 81 Jahren verstorben ist. 

Herr Wegmann war vom 01.01.1989 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand am 31.12.1999 als Ausbildungsberater in der 
IHK Lippe zu Detmold tätig. In dieser Zeit besuchte Herr Wegmann zahlreiche Unternehmen in Lippe und beriet dort 
kompetent und verbindlich über die Voraussetzungen einer dualen Berufsausbildung. Darüber hinaus war er gefragter 

Ansprechpartner für alle Beteiligten bei der Klärung von Problemen in der Ausbildung. 
Am reibungslosen Umzug unserer IHK in den GILDE-Park im Jahr 1998 war Herr Wegmann maßgeblich beteiligt und 

erwarb sich hier den Dank der Kolleginnen und Kollegen sowie des Ehrenamtes.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Axel Martens                                   Frank Lumma
Hauptgeschäftsführer                Personalratsvorsitzender

PERSONALIEN

Koblenz am Rhein, Detmold, seit dem 
01.01.1996

Von der Firma Gebr. Brasseler GmbH & 
Co. KG, Lemgo:

Irina Schäfer, beschäftigt seit dem 
01.02.1996
Ute Zieglowski, beschäftigt seit dem 
01.02.1996

Von der Ecclesia Versicherungsdienst 
GmbH, Detmold:

Markus Knott, beschäftigt seit dem 
01.01.1996
Thomas Haase, beschäftigt seit dem 
15.02.1996

Martin Fleischer, beschäftigt seit dem 
19.02.1996

Von der Firma H.E. Herbst GmbH & Co. 
KG, Detmold:

Meike Gutowski, Leiterin Rechnungswesen, 
beschäftigt seit dem 01.01.1996
Mario Bergmann, Vertriebsleiter, beschäf-
tigt seit dem 01.01.1996

Von der Firma Liesegang Speditions 
GmbH, Lemgo:

Boris Brabander, Berufskraftfahrer, 
beschäftigt seit dem 20.05.1994
Jakob Krykker, Umzug-Facharbeiter, 
beschäftigt seit dem 26.06.1992

Stefan Philipp, Prokurist, beschäftigt seit 
dem 01.01.1995

Infos 
KLAUDIA PAULSEN
Tel. 05231 7601-47 
paulsen@detmold.ihk.de
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LIPPE / OWL

www.rosenberger-data.de

Wir bereiten Wege in der 
digitalen Transformation

Digitales Dokumenten- &  
Workflow-Management

 
Scanservices 

Digitalisierungsplattformen

Archivierungslösungen

ERP. Vernetzt. Mehrwerte.
www.cobus-concept.de

Generalunternehmen für hochwertigen Industriebau
Wülferheide 10 | 32107 Bad Salzuflen | 05222 – 944990      www.hms-industriebau.de

das für Sie!

Ralf Stoffels ist neuer Präsident von IHK 
NRW, dem Zusammenschluss der 16 
nordrhein-westfälischen IHKs. Die Mit­
gliederversammlung wählte ihn im Januar 
zum Nachfolger von Thomas Meyer, der 
sein Amt zum Ende der Wahlperiode nach 
acht Jahren niedergelegt hatte. Stoffels 
ist Geschäftsführender Gesellschafter 
der BIW Isolierstoffe GmbH mit Sitz in 
Ennepetal. Seit 2003 ist er Mitglied der 
Vollversammlung der Südwestfälischen 

Neuer Präsident von IHK NRW

Ralf Stoffels folgt 
auf Thomas Meyer

Ralf Stoffels
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IHK zu Hagen und dort seit 2016 Präsi­
dent. Der 58-jährige freute sich, jetzt auch 
das Gesamtinteresse der nordrhein-west­
fälischen Wirtschaft vertreten zu können. 
Wichtig ist ihm, für die Wirtschaft Wege 
aus der Corona-Krise zu finden sowie die 
Ausbildung zu sichern und nachhaltig zu 
stärken. Bei der Mitgliederversammlung 
wurde zudem der Vorstand von IHK 
NRW für die kommenden Jahre neu 
gewählt. Als Vizepräsidentin bestätigt 
wurde Jutta Kruft-Lohrengel, Geschäfts­
führende Gesellschafterin, Autohaus 
Kruft GmbH, Präsidentin der IHK zu 
Essen. Neu in den Vorstand gewählt wur­
den neben Ralf Stoffels:
– �Heinz-Herbert Dustmann, Geschäfts­

führender Gesellschafter, Dula-Werke 
Dustmann & Co. GmbH, Präsident IHK 
zu Dortmund,

– �Dr. Nicole Grünewald, Geschäftsfüh­
rende Gesellschafterin, The Vision 
Company Werbeagentur GmbH, Prä­
sidentin der IHK zu Köln,

– �Stefan Hagen, Geschäftsführer Sieg­
burger Hagen Consulting & Training 
GmbH, Präsident der IHK Bonn/Rhein-
Sieg.
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Aber geizen nicht 
mit Solidarität.

Łipper sind 
sparsamĿ

www.unternehmen-lippe.de

IHK-A4-Corona.indd   1IHK-A4-Corona.indd   1 25.03.2020   14:09:3625.03.2020   14:09:36
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In NRW sind 7.000 Betriebe im Rahmen 
der bundesweiten Verdiensterhebung 
auskunftspflichtig. Diese Unterneh­
men haben Vorabinformationen zu den 
Inhalten und dem neuen Meldeverfahren 
bekommen. Wie IT-NRW als Statistisches 
Landesamt mitteilt, ersetzt diese neue 
Verdiensterhebung drei bislang sepa­
rat durchgeführte Statistiken. Sie wird 
zunächst einmalig für den Berichtsmonat 
April 2021 und ab Januar 2022 regelmäßig 
monatlich durchgeführt.
Durch eine verstärkte Automatisierung 
und Digitalisierung wird der Aufwand der 

Statistik

Neue bundesweite Verdiensterhebung
Betriebe so gering wie möglich gehalten. 
Der Fragenkatalog wurde an die Inhalte 
der betrieblichen Lohn- und Gehalts­
abrechnung angepasst. Dies ermög­
licht eine weitestgehend automatisierte 
und digitalisierte Zusammenstellung 
und Übermittlung der angeforderten 
Daten. Mit den Online-Meldeverfahren 
„eSTATISTIK.core” und „IDEV” werden 
die Daten übermittelt.
Rechtsgrundlage ist das Verdienst­
statistikgesetz (VerdStatG).
Weitere Informationen 
https://www.it.nrw/atom/11420/direct

SCHLÜSSELFERTIG 
BAUEN

   

RRR Stahl- und Gewerbebau GmbH
Im Seelenkamp 15 • 32791 Lage
T 05232 979890 • F 05232 9798970
info@rrr-bau.de • www.rrr-bau.de

  Industrie- und Gewerbebau
  Verwaltung, Produktion und Lager
  eigene Stahlbauproduktion
  Stahlbetonskelettbau
  Brandschutzfachplanung

www.rrr-bau.de/referenzen

AGENTUR FÜR WERBUNG 
K-KONZEPT.DE

WEBSITES:
DAMIT ES KLICK 
MACHT.

063-0098-19 AZ KK IHK LIP 58x128.indd   6 15.01.19   10:47

Seit mehr als 20 Jahren kennt sich 
Corinna Kronsbein mit Verbands- und 
Lobbyarbeit aus und wird nun die neue 
Hauptgeschäftsführerin des Arbeitgeber­
verbandes Lippe. Im Oktober 2019 hatte 
die Bielefelderin bereits beim Verband als 
Geschäftsführerin angefangen und wird 
zum 01.05.2021 die Nachfolge von Marc-
Henning Galperin antreten, der sich in 
den wohlverdienten Ruhestand verab­
schiedet hat.
Die 50-Jährige kommt vom Verband der 
Holz- und Möbelindustrie Herford. Nach 
dem Studium der Rechtswissenschaft in 
Bielefeld und Stationen u. a. in Brüssel bei 
der EU-Kommission, wo sie Erfahrungen 
in der Generaldirektion V – Beschäfti­
gung, Industriebeziehungen und Soziale 
Angelegenheiten – sammeln konnte, 
begann ihre berufliche Laufbahn. Die 
dreifache Mutter pendelt nun täglich aus 
Bielefeld, wo Sie mit ihrer Familie lebt, 
nach Detmold und freut sich auf die viel­
fältige Arbeit im Interesse der lippischen 
Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber. Ihr 
beruflicher Werdegang führte Kronsbein 
1998 schon zu der Bundesvereinigung 
der Deutschen Arbeitgeberverbände e.V. 
(BDA) zunächst nach Köln – nach dem 

Neue Hauptgeschäftsführerin des Arbeitgeberverbandes Lippe

Corinna Kronsbein ab Mai neu im Amt

Regierungsumzug dann nach Berlin - wo 
Sie in den Bereichen Arbeits- und Tarif­
recht sowie im Büro des Präsidenten und 
des Hauptgeschäftsführers arbeitete.
Der Arbeitgeberverband Lippe spricht für 
rund 800 Unternehmen aus Industrie, 
Handel und der Hotel- und Gaststätten­
branche in Lippe mit 32.000 Beschäftig­
ten.

Die neue Hauptgeschäftsführerin beim AGV 
Lippe
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Die Bezirksregierung Detmold hat 
den Entwurf für den Regionalplan 
OWL veröffentlicht. Bis Ende März 
2021 haben Bürgerinnen und Bürger, 
aber auch Unternehmen und die IHK 
Lippe die Möglichkeit, sich dazu zu 
äußern. Dafür hat die Bezirksregie­
rung ein Onlineportal freigeschaltet  
(Details unter www.bezreg-detmold.nrw.
de). Zur Beteiligung der Unternehmen hat 
die IHK Lippe Informationen auf ihrer 
Homepage zusammengestellt (https://
www.detmold.ihk.de/). Der Regionalplan 
legt die konkreten Flächen- und Entwick­
lungsziele bis zum Jahr 2040 fest. Da er 
den Rahmen für die kommunale Bauleit­
planung setzt, bestimmt er die Spielräume 
für unternehmerische Aktivitäten und 
ist somit für die Planungssicherheit der 
Wirtschaft maßgeblich. 

EINTEILUNG IN GIB UND ASB
Entscheidend für die zukünftige Planung 
wird aus Sicht der Wirtschaft die Auswei­
sung von Flächen für eine industrielle und 
gewerbliche Entwicklung (GIB) sowie 
von allgemeinen Siedlungsbereichen 
(ASB) sein. Nach Meinung der Bezirks­
regierung soll künftig mit dem Woh­

Stimme der Wirtschaft gefragt

Ein neuer Regionalplan für Ostwestfalen-Lippe
nen verträgliches 
Gewerbe stärker 
in ASB gelenkt 
werden. Die GIB-
Flächen sollen 
fast ausschließlich 
den emittierenden 
Unternehmen zur 
Verfügung ste­
hen. Somit werden 
weitere Gewerbe­
betriebe zukünf­
tig nicht ohne Weiteres an dieser Stelle 
zugelassen werden. Neben den Festset­
zungen zu den Siedlungsbereichen wer­
den im Regionalplan auch Aussagen zum 
Verkehrssystem, der technischen Infra­
struktur, der Ver- und Entsorgungsinfra­
struktur als auch zur Rohstoffsicherung 
und Energieversorgung getroffen.

FÜR DIE ZUKUNFT MITDENKEN
Um die Interessen der Unternehmen 
zielgerichtet einzubringen, haben die 
IHKs Lippe und Ostwestfalen in Zusam­
menarbeit mit der Handwerkskammer 
OWL einen Fachbeitrag der Wirtschaft 
zum Regionalplan erstellt und bereits 
2018 der Öffentlichkeit vorgestellt. Im 

aktuellen Verfahren gilt es zu schauen, 
inwieweit die Interessen der Wirtschaft 
in den Planentwurf eingeflossen sind. 
Wirtschaft entfaltet eine hohe Dynamik 
und das nicht zuletzt vor den Herausfor­
derungen der Coronapandemie. Daher 
gilt es umso mehr darauf zu achten, dass 
der Regionalplan 2040 ein klares und vor 
allem zukunftsweisendes Statement der 
lippischen Wirtschaft erhält.

Onlineportal der Bezirksregierung:
www.bezreg-detmold.nrw.de

Informationen für Unternehmen
https://www.detmold.ihk.de/
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WWW.HSF-HEINZ-SCHAPER.DE

GROSSE AUSWAHL
& HEISSE PREISE

Alverdisser Str. 26, Barntrup | Herforder Str. 93, Lemgo | Tel.: 05263 / 4562

Ältestes Leiternfachgeschäft in Lippe

seit 1952
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NEUES AUS DER TECHNISCHEN HOCHSCHULE OWL

Möchten Sie gemeinsam mit der Hoch-
schule betriebliche Herausforderungen 
von der Betriebswirtschaft über tech-
nische Lösungen bis zur Organisa-
tion �anpacken? 

Die Transferstelle der Hochschule 
• �vermittelt Kontakte zu Fachleuten, 

Laboren und Instituten,
• �initiiert Kooperationsprojekte und
   berät zum Dualen Studium.

Kontakt
forschung@th-owl.de

DER DIREKTE DRAHT ZUR ZUSAMMENARBEIT 

 STUDIERENDE DER TH OWL MIT DEM ENERGY AWARD 2020 AUSGEZEICHNET
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Ausgezeichnete Jungakedemikerin und Jungakademiker der TH OWL: 
Stefan Jättkowski, Maria Schaffer und Nelson McManus (v.l.)

Drei junge Akademikerinnen und Akademiker der TH OWL haben 
für ihre Abschlussarbeiten den Energy Award des kommunalen 
Energiedienstleisters Westfalen Weser Energie erhalten. Maria 
Schaffer hat an der TH OWL den Bachelorstudiengang Zukunfts-
energien und den Masterstudiengang Maschinenbau absolviert. 
Sie bekommt den Energy Award für ihre Masterarbeit, in der sie 
zeigt, dass ein intelligentes Lademanagementsystem für Elek-
troautos die CO2-Emissionen des Fahrstroms reduzieren kann. 
Auch Stefan Jättkowski kann sich über den Energy Award 2020 
freuen. Er hat den Bachelorstudiengang Architektur in Teil-
zeit abgeschlossen und bekommt die Auszeichnung für seine 
Bachelorarbeit, in der er es um die Frage geht, wie Erdreich 
zum thermischen Speicher werden kann. Nelson McManus, 
Absolvent des Bachelorstudiengangs Umweltingenieurwesen, 
erhält die Auszeichnung für seine Bachelorarbeit, in der er 
nach einem optimalen Nachweisverfahren für Wärmeschutz 
gesucht hat, um den Ressourcenverbrauch zu senken. 

MONOPOLY FÜR FORTGESCHRITTENE: STUDIERENDE DER TH 
OWL LERNEN IM PLANSPIEL UNTERNEHMERISCH ZU DENKEN
Professor Dr. Nicholas Boone vom Fachbereich Wirtschafts-
wissenschaften der TH OWL ist überzeugt, dass Studierende 
auch in Corona-Zeiten unbedingt Praxiserfahrung brauchen. 
Deshalb haben sein Team aus dem Planspiellabor und er bewusst 
Studierende unterschiedlicher Fachrichtungen eingeladen, bei 
einem virtuellen Unternehmens-Planspiel mitzumachen. Die 
Studierenden bildeten in acht eigenständigen Teams jeweils 

ein Unternehmen ab. Es gab zum Beispiel Verantwortliche für 
Marketing und Vertrieb, Forschung und Entwicklung, Einkauf, 
Produktion und Logistik sowie für Personal oder Finanzen/
Controlling. 
Neben zahlreichen betriebswirtschaftlichen Kompetenzen 
erlernen bzw. vertiefen die Studierenden auch soziale Kom-
petenzen, weil sie im Team diskutieren und Entscheidungen 
treffen müssen und neben Erfolgen auch Frustration und Krisen 
bewältigen.

NEU BERUFENE PROFESSOREN: 
DR. JENS WALLYS UND DR. MICHAEL TURK
Prof. Dr. Jens Wallys lehrt an der der Technischen Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe künftig Produktionsinformatik und Inge-
nieurmathematik. In seiner Forschung möchte sich Prof. Jens 
Wallys vor allem den interdisziplinären und praktischen Frage-
stellungen rund um die Digitalisierung der Industrie widmen: 
„In solchen Fällen tritt meist eine ganz stark eingegrenzte 
Anwendungsfrage in Kombination mit einer tiefer liegenden, auf 
den ersten Blick nicht so offensichtlichen Grundlagenfrage auf. 
Dies zu erkennen und daran zu arbeiten, beides zu verstehen, 
das halte ich für die Aufgabe der angewandten Forschung, wie 
ich sie betreiben möchte.“
Dr. Michael Turk ist Professor und Praktiker. Sein wichtigster 
Arbeitsplatz neben dem Hörsaal ist sein Ingenieurbüro. Im Rah-
men einer Honorarprofessur am Sustainable Campus in Höxter 
lehrt er Kanalbau und Kanalsanierung sowie Biogastechnik in 
der Praxis. Der 56-Jährige Bauingenieur ist darüber hinaus 

Geschäftsführer und Gesellschafter von zwei Biogasanlagen 
in Brakel und Willebadessen. Seine fachlichen Schwerpunkte 
sind Kanalsanierung, Wasserversorgung, Genehmigungsplanung 
und Anlagentechnik.

Professor Jens Wallys wurde für 
das Lehrgebiet Produktions
informatik und Ingenieurmathe-
matik berufen 

Dr. Michael Turk lehrt jetzt im 
Rahmen einer Honorarprofessur 
im Fachbereich Umweltingenieur-
wesen und Angewandte Informa-
tik der TH OWL
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STANDORTINITIATIVE 		      „ZUKUNFT. UNTERNEHMEN. IN LIPPE.“   

AUS VORLAGEN DER STANDORTINITIATIVE
KLINIKUM LIPPE GEWINNT BIG AWARD 2020

Brillant, innovativ und geistreich müssen sie sein – die Stellen-
anzeigen, die beim BIG AWARD gekürt werden. Bereits seit zwölf  
Jahren honoriert der in Deutschland einzigartige Wettbewerb 
besonders kreative Exemplare, die im Deutschen Ärzteblatt 
erschienen sind. In der Kategorie BIG TALENTS konnte sich das 
Klinikum Lippe mit einer Anzeige zur Anwerbung von Nach-
wuchskräften unter insgesamt 62 Mitbewerbern durchsetzen. 
Über den 1. Platz im Bereich „Beste Nachwuchsanzeige" freute 
sich Dr. Christine Fuchs ganz besonders, denn „Krankenhäuser 
kämpfen heute mit harten Bandagen, um qualifiziertes und 

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA.
Treiber und Motor der Initiative ist die 
IHK Lippe. Hier ist auch das Initiativen-
büro angesiedelt. Die Wirtschaftsjuni-
oren Lippe und der Arbeitgeberverband 
Lippe unterstützen das Projekt.  
472 Unternehmen haben das „Standort-

bekenntnis“ unterzeichnet und sind Mit-
glieder der Initiative. Mit frechen Sprü-
chen, bunten Bildern und vielen 
Aktivitäten heben wir die Vorzüge der 
Wirtschaftsregion Lippe und vor allem die 
Bedeutung der Industrie hervor.

Infos
SANDRA LÜTTECKEN
IHK-Initiativenbüro
Tel. 05231 7601-52
luettecken@detmold.ihk.de
www.unternehmen-lippe.de

Andreas Zeisberg, Pflegedirektor Klinikum Lippe GmbH, und Dr. Christine 
Fuchs, Medizinische Geschäftsführerin Klinikum Lippe GmbH, freuen sich 
über den BIG AWARD 2020. Im Hintergrund ist bereits die neue Kampagne 
zur Personalgewinnung zu sehen
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motiviertes Personal zu finden.“ Als medizinische Geschäfts-
führerin weiß sie genau, dass sich Gesundheitsdienstleister 
etwas einfallen lassen müssen, um dem Fachkräftemangel aktiv 
entgegenzutreten.
Die Anforderungen an den Award waren hoch: So punktete das 
Klinikum Lippe mit den Sprüchen „Lippe ist nicht München. 
Aber unsere Mieten sind bezahlbar.“, „Lipper können alles. Aber 
nichts ohne dich.“ und „Lipper leben auf dem Land. Aber nicht 
hinter’m Mond.“ „Es ist uns bewusst, dass ein großer Anteil 
potenzieller Bewerber meist nicht genau weiß, wo sich Lippe, 
Detmold, Lemgo oder Bad Salzuflen überhaupt befinden. Daher 
war unser Ansatz für diese Kampagne, in Anlehnung an die 
IHK-Initiative „Zukunft.Unternehmen.In Lippe.“, den Stand-
ort in den Fokus zu rücken. Lippe ist schön und der Lipper 
kann witzig sein, auch wenn er davon eher sparsam Gebrauch 
macht“, beschreibt mit einem Schmunzeln Christian Ritterbach, 
Leiter der Unternehmenskommunikation, den Hintergrund dieser 
Personalkampagne. 
Das Klinikum Lippe ist eines der größten kommunalen Kranken-
häuser in Deutschland: In 30 Kliniken und Kompetenzzentren 
arbeiten cirka 2.800 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und Jähr-
lich werden rund 50.000 stationäre und ca. 100.000 ambulante 
Patienten und Patientinnen behandelt. Mit 1.224 Betten leistet 
das Klinikum Lippe einen wichtigen Beitrag für die medizinische 
Versorgung in der Region Ostwestfalen-Lippe.

Gewinner-Anzeige BIG AWARD 2020 BIG TALENTS
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Industrie- und Nutzfahrzeuglack-Systeme, 
Korrosionsschutz-Beschichtungsstoffe 
für Neubau und Sanierung 

CREBONIT HANDELSVERTRETUNG 

Michael Sobiralski +49 (0) 5222 3632377 
Grüner Sand 28 miso@crebonitgroup.com 
32107 Bad Salzuflen www.crebonitgroup.com 

WAS INTERESSIERT SIE?

Ideen für Gastartikel gesucht!
Sie sind Experte oder Expertin auf Ihrem Gebiet und möchten uns einen Gast-
beitrag anbieten, dann gerne? Wichtig ist für uns, dass wir unseren Lesern und 
Leserinnen Artikel bieten, die einen Mehrwert, Informationen, Anleitungen  
oder Tipps haben. 

Wenn Sie eine Idee haben, rufen Sie uns einfach an. Wir entscheiden dann 
gemeinsam, ob der Inhalt geeignet ist, und sprechen die Rahmenbedingungen  
ab. Die Veröffentlichung des Artikels ist für Sie kostenlos.  

Wir freuen uns auf Sie und Ihren starken Gastartikel! 

GABI BERGNER-PIEPER
Tel. 05231 7601-39 
bergner-pieper@detmold.ihk.de

SANDRA LÜTTECKEN
Tel. 05231 7601-52 
luettecken@detmold.ihk.de

Aber stehen sich näher denn je.

Łipper halten AbstandĿ
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Das Projekt „Auf Benedikts Spuren“ 
wurde mit dem diesjährigen Tourismus­
preis „Teutoburger Wald“ der beiden 
Industrie- und Handelskammern (IHK) 
Ostwestfalen zu Bielefeld und Lippe zu 
Detmold ausgezeichnet. Der zum ersten 
Mal angesichts der Coronakrise zusätzlich 
ausgelobte IHK-Tourismuspreis „Mutma­
cher 2020“ ging an Marcus Schuster für 
sein neues Produkt „TUNKE“ und die 
dazugehörige Marketingkampagne.

POSITIVES SIGNAL
Bereits im Frühjahr dieses Jahres waren 
Unternehmen der Tourismusbranche auf­
gefordert, sich auf den IHK-Tourismus­
preis zu bewerben. Der Preis sollte bereits 
im Mai verliehen werden, doch Corona 

IHK-Tourismuspreise 

„Auf Benedikts Spuren“ 
und „TUNKE“ gewinnen 

machte dem Ganzen einen Strich durch 
die Rechnung. „Die Folgen der Pandemie 
für die Tourismusbranche sind immens. 
Um dem zu trotzen und in dieser schwie­
rigen Zeit ein positives Signal für die 
Branche zu senden, wurde die Preisaus­
schreibung wieder aufgegriffen und ein 
zusätzlicher Preis, der IHK Tourismus­
preis ‚Mutmacher 2020‘ ausgelobt“, sagt 
Petra Pigerl-Radtke, Hauptgeschäftsfüh­
rerin der IHK Ostwestfalen.

IHK-TOURISMUSPREIS
„TEUTOBURGER WALD“
Preisträger des mittlerweile zum dritten 
Mal verliehenen IHK-Tourismuspreises 
„Teutoburger Wald“ ist die Gesellschaft 
für Wirtschaftsförderung mbH im Kreis 

Höxter. Bei ihrem Projekt „Auf Benedikts 
Spuren“ handelt es sich um eine touristi­
sche Erlebnisreise, auf der die Besucher 
an acht klösterlichen Standorten im Kreis 
Höxter Alltagsleben und klösterliche 
Werte in Verbindung bringen können. Die 
bereits im frühen Mittelalter verfassten 
Regeln zum Zusammenleben der Mönche 
werden in einen Bezug zum aktuellen All­
tagsleben der Touristen gesetzt. Mittels 
der App „Hearonymus“ hören die Besu­
cher an den einzelnen Standorten Bei­
träge, in denen die alten Benediktinischen 
Regeln, beispielsweise „Schweigen, Loben 
und Achtsamkeit üben“, Antworten für 
das heutige Leben liefern. Die Hörbeiträge 
werden durch ein Set von Postkarten 
ergänzt. Jede Postkarte spiegelt eine vor 

Wahre Mutmacher: Marcus Schuster (2. von rechts) und sein Kompagnon Thorsten Federschmid (2. von links)
freuen sich über die Auszeichnung des IHK-Tourismusausschusses, die von Axel Martens, Hauptgeschäftsführer
IHK Lippe, und Maria Klaas, IHK Geschäftsführerin, überreicht wurde
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Ort erlebbare Regel wider und fordert die 
Besucher zum Mitmachen auf. „Auf 
Benedikts Spuren“ – so das Urteil der Jury 
– entspricht dem Trend zum Erlebnis­
tourismus. Die Besucher können nach­
vollziehen, wie das eigene Leben durch die 
klösterlichen Regeln bereichert werden 
kann. Das Angebot verbindet die einzel­
nen Klosterstandorte mit Anbietern tou­
ristischer Dienstleistungen. „‚Auf Bene­
dikts Spuren‘ schafft regionale Identität 
und bietet die Grundlage für Pauschalan­
gebote, die von der heimischen Hotellerie 
aufgegriffen und erfolgreich vermarktet 
werden können“, erläutert Pigerl-Radtke 
das Votum der Jury.

IHK-TOURISMUSPREIS
„MUTMACHER 2020“
Der IHK-Tourismuspreis „Mutmacher 
2020“ wird aufgrund der besonderen 
Leistungen, der Corona-Pandemie zu 
widerstehen, an das Unternehmen Marcus 
Schuster e.K. verliehen. Das Unterneh­
men betreibt das „Weiße Ross“ im Frei­
lichtmuseum Detmold, ein Restaurant an 
der Teststrecke Bilster Berg im Kreis 
Höxter sowie einen Food-Truck. Inhaber 
Marcus Schuster hat mit Eintreten der 
ersten Lockdown-Phase einen Außer- 
Haus-Verkauf mit Lieferdienst ins Leben 
gerufen. Mittels eines Online-Bestellser­
vices wurde der Verkauf weiterhin profes­
sionalisiert. Dieser so entstandene „regio­
nale Tütenservice“ gibt dem Unternehmen 
die Möglichkeit, weiterhin Kontakt zum 
Kunden zu halten. Im Food-Truck wurden 
bereits im Vorfeld hausgemachte Saucen 
und Dips angeboten. Schuster entwickelte 
daraus die Marke „TUNKE“. Neben dem 

Verkauf über den eigenen Online-Shop 
werden die „TUNKE“-Produkte auch 
über den regionalen Einzelhandel vertrie­
ben. Im November öffnete zudem die 
„Gourmet-Garage“, ein stationärer Fein­
kost-Einzelhandel in Detmold. Aus Sicht 
der Jury ist die schnelle Reaktion auf ver­
änderte Marktbedingungen, das gute 
Marketing, die Entwicklung der Marke 
„TUNKE“ und der Aufbau des „regiona­
len Tütenservice“ auszeichnungswürdig. 
„Mit diesem mutigen Engagement ist 
Marcus Schuster als Unternehmer zusam­
men mit seinem Team ein herausragendes 
Beispiel für kreatives, vorausschauendes 
und besonnenes Handeln in einer außer­

gewöhnlichen Zeit. Er ist ein ‚Vorzeige-
Unternehmer‘ und ‚Mutmacher‘ für 
Andere“, sagt Axel Martens, Hauptge­
schäftsführer der IHK Lippe.
Insgesamt wurden 19 Projekte für den 
IHK-Tourismuspreis „Teutoburger Wald“ 
eingereicht. Für den IHK-Mutmacher­
preis gingen sieben Empfehlungen ein. 
Eine unabhängige Jury, bestehend aus 
Vertretern des gemeinsamen Tourismus­
ausschusses der IHKs Ostwestfalen und 
Lippe, der OstWestfalenLippe GmbH, des 
Deutschen Hotel- und Gaststättenver­
bands e.V. (Dehoga) Lippe, des Dehoga 
NRW sowie der Fachhochschule Südwest­
falen, ermittelte die beiden Preisträger.

Petra Pigerl-Radtke, Hauptgeschäftsführerin IHK Ostwestfalen, überreicht Michael Stolte, Ge-
schäftsführer der Gesellschaft für Wirtschaftsförderung mbH (GfW) im Kreis Höxter (vorne), den 
diesjährigen IHK-Tourismuspreis „Teutoburger Wald“ für das Projekt „Auf Benedikts Spuren“. 
Jürgen Behlke, IHK-Geschäftsführer und IHK-Zweigstellenleiter Paderborn + Höxter, Katja 
Krajewski, Tourismusreferentin bei der GfW Höxter, und Landrat Michael Stickeln, Aufsichtsrats
vorsitzender der GfW Höxter, freuen sich ebenfalls über die Auszeichnung (hinten, von links)
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Durch die Corona-Krise sind viele Unter­
nehmen gezwungen, die Art des Kunden­
kontakts zu verändern. Digitale Kunden­
schnittstellen können dabei der Schlüssel 
zum Erfolg sein. Die Digitalisierung bietet 
vielfältige Möglichkeiten, den Kontakt 
zwischen Anbietern und Kunden zu 
gestalten. Von Chatbots, zu Messengern 
über Liefertracking-Services bis zum 
E-Mail-Verkehr. 

DIGITALE KUNDENSCHNITTSTELLEN 
WERDEN WICHTIGER
Eine aktuelle Studie der Hochschule 
Hamm-Lippstadt hat nun untersucht, 
inwiefern sich das digitale Marketing in 
mittelständischen Unternehmen durch 
die Corona-Krise gewandelt hat. Zentra­

Wie verändert die Corona-Krise das digitale Marketing? 

Erfolg durch 
digitalen Kundenkontakt

les Ergebnis: Der digitale Kundenkontakt 
ist durch Corona in den letzten Monaten 
viel wichtiger geworden. Während vor der 
Corona-Krise etwa jedes dritte Unterneh­
men digitalen Kontaktmöglichkeiten 
keine große Bedeutung beigemessen hat, 
ist dieser Anteil nun auf weniger als zehn 
Prozent gesunken. Der Grund: Die Bereit­
schaft der Kunden, digitale Kunden­
schnittstellen zu nutzen, ist von 41 auf 89 
Prozent gewachsen. (siehe Abb. 1)

DIGITALE SCHNITTSTELLEN BIETEN 
ZAHLREICHE VORTEILE
Die meisten Unternehmen sehen den 
größten Nutzen digitaler Kundenschnitt­
stellen in der stärkeren Sichtbarkeit am 
Markt sowie in der schnellen und verein­

fachten Kommunikation (jeweils 80% der 
befragten KMU). Vorteile sehen die 
Unternehmen auch in einem verbesser­
tem Kundenkontakt, der Imagestärkung, 
der Umsatzsteigerung, der Möglichkeit, 
neue Leistungen anbieten zu können, 
sowie in Kosteneinsparungen.
 
KEIN TECHNISCHER QUANTENSPRUNG 
BEI DER NUTZUNG DIGITALER KANÄLE
Die eigene Homepage sowie die Kom­
munikation über E-Mails ist Standard in 
allen Unternehmen. Social Media nutzen 
ca. 7 von 10 Unternehmen und über 
Newsletter informieren fast 45% der 
Unternehmen ihre Kunden. Am häufig­
sten werden Facebook, Linkedin, 
Instagram, Xing und Youtube als Social 
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Media-Kanäle verwendet. Wenig überra­
schend ist, dass Video-Konferenztools 
während der Corona-Krise stark an 
Bedeutung gewonnen haben. Fast jedes 
zweite Unternehmen setzt diese inzwi­
schen für den Kundenkontakt ein. 
Die Studie zeigt aber auch, dass Corona 
keinen digitalen Quantensprung gebracht 
hat. Die Unternehmen haben sich auf das 
absolut Notwendige und Altbekanntes 
konzentriert und z.B. versucht, persönli­
che Kontakte möglichst eins zu eins durch 
Videokonferenzen und Videomessenger 
zu ersetzen. Die Nutzungshäufigkeit 
anderer digitaler Kundenschnittstellen ist 
hingegen zurückgegangen. Neuere Tools 
wie Chatbots (4%) werden nur von sehr 
wenigen Unternehmen eingesetzt. Zudem 
hat sich der absolute Anteil der KMU, die 
digitale Kundenschnittstellen einsetzen, 
durch die Krise nur wenig verändert.

HÜRDEN WERDEN NIEDRIGER
Auch wenn nach wie vor Hürden bestehen 
– die Zwänge der Corona-Pandemie 
haben die Bereitschaft des Mittelstands, 
in digitale Marketing- und Kommunika­
tionsinstrumente zu investieren, deutlich 
erhöht. „Nur“ noch 38% der befragten 
mittelständischen Unternehmen (statt 
58% zu einem Befragungszeitpunkt vor 
der Corona-Pandemie) sehen in fehlen­
den personellen bzw. finanziellen Res­
sourcen die größte Hürde beim Ausbau 
des digitalen Kundenkontakts. Auch alle 
weiteren genannten Hemmnisse scheinen 
an Bedeutung verloren zu haben: Das gilt 
insbesondere für die Erreichbarkeit der 
eigenen Zielgruppe über digitale Kanäle 
(Rückgang von 40% auf 24%) und für das 
Kosten-Nutzenverhältnis (Rückgang von 
24% auf 11%). (siehe Abb. 2)

DATA IS THE NEW OIL – ABER NICHT 
FÜR DEN MITTELSTAND
Mit Daten lässt sich Geld verdienen: 
Zumindest scheinen Geschäftsmodelle, 
die auf der Generierung und Auswertung 
von Daten basieren, momentan besonders 
erfolgreich zu sein. Die Umfrage zeigt 
jedoch, dass 58% der Unternehmen sich 
kaum mit den Daten beschäftigen, die 
beim digitalen Kundenkontakt entstehen. 
Damit wird aktuell immer noch sehr viel 
Potential im Hinblick auf zielgruppenspe­
zifisches Marketing oder Produktent­
wicklung verschenkt. 
Erstaunlich ist, dass sich relativ viele 
Unternehmen mit neuen Technologien, 
die bei digitalen Kundenschnittstellen zur 
Anwendung kommen können, beschäfti­
gen. Immerhin die Hälfte der befragten 

Unternehmen befasst sich konkret mit 
Themen wie Virtual Reality/Augmented 
Reality, Messenger, Tracking usw..

WAS SOLLTEN MITTELSTÄNDLER 
MACHEN?
Die Autoren der Studie führen aus, dass 
der Mittelstand die Potentiale der Digita­
lisierung erkannt hat und nun teilweise 
nutzt. Doch besteht bei vielen KMU noch 
Handlungsbedarf, der wie folgt angegan­
gen werden kann:
•  �Verbesserung der Sichtbarkeit am 

Markt: Um sichtbarer zu werden, kann 
Online-Werbung oder Content-Marke­
ting geeignet sein. Außerdem sollten 
Unternehmen über möglichst viele digi­
tale Kanäle erreichbar sein.

• �Benchmarking des Wettbewerbs: Ana­
lysieren Sie die Potentiale, die Sie über 
den Ausbau von digitalen Kontaktmög­
lichkeiten erreichen können. Hierzu 
sollten Sie Ihre Wettbewerber analysie­
ren.

• �Beobachtung von technologischen 
Trends: Voice-Search, Chatbots, Aug­
mented Reality – für viele KMU sind 
solche Technologien noch in weiter 
Ferne. Doch die Geschwindigkeit, mit 

Möchten Sie das Thema digitales 
Marketing in Ihrem Unternehmen 
offensiv angehen? Dann hilft Ihnen 
die IHK weiter! In einem persönli-
chen oder virtuellen Erstgespräch 
diskutieren wir Ihre Ideen und Bedar-
fe, stellen passende Unterstützungs-
angebote vor und schauen, welche 
Förderprogramme für Ihr Vorhaben 
infrage kommen.

Nähere Informationen gibt es bei der 
IHK Lippe, DR. MATTHIAS BÖTTCHER, 
Referent für Technologietransfer, 
unter Tel. 05231 7601-82 oder per  
E-Mail an boettcher@detmold.ihk.de.

Abb. 1: Frage: Digitale Kundenschnittstellen bzw. digitale Kontaktmöglichkeiten spielen für unser 
Unternehmen eine große Rolle (n=90)

Abb. 2: Die häufigsten Hürden bei digitalen Kundenschnittstellen (n=90)

der neue Technologien eingeführt 
werden, ist hoch.
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Ein Jahr mit außergewöhnlichen Heraus­
forderungen ist zu Ende gegangen. Corona 
hat Bremsspuren in der lippischen Wirt­
schaft hinterlassen. „Ein schweres Jahr 
liegt hinter uns und ein ungewisses vor 
uns. Die lippische Wirtschaft wird sich 
aber schrittweise aus der Krise heraus 
kämpfen“, ist sich Volker Steinbach, 
Präsident der Industrie- und Handels­
kammer Lippe zu Detmold (IHK Lippe) 
sicher. Der IHK-Konjunkturklimaindika­
tor kletterte von 96,2 auf 104,4 Punkte. 
Das Anziehen des Indikators ist aus­
schließlich auf die bessere Stimmung 
zurückzuführen, die sich in vielen Bran­
chen zum Jahresende zeigte. Die Erwar­
tungen fallen demgegenüber vorsichtiger 
aus und haben sich weiter eingetrübt. 

Konjunkturlagebericht Winter 2020/21

Mit kleinen Schritten 
aus der Corona-Krise

Für die weitere Entwicklung spielt die 
heimische Industrie eine entscheidende 
Rolle, weil sie ein wichtiger Auftraggeber 
für andere Branchen ist. Die lippische 
Industrie hatte deutlich weniger Umsatz­
verluste zu beklagen als im NRW-Landes­
durchschnitt und konnte in den Monaten 
September, Oktober und November 2020 
bereits wieder ein Umsatzplus verbuchen. 
Der Blick in die Zukunft wird aber auch 
in der Industrie wieder skeptischer, weil 
die Auswirkungen der Pandemie auf Aus­
landsmärkten noch ungewiss sind.
221 Unternehmen mit knapp 20.000 
sozialversicherungspflichtig Beschäftig­
ten haben sich an der IHK-Umfrage betei­
ligt. Das Gastgewerbe war traditionell 
nicht dabei. 

STIMMUNG GEBESSERT 
Ein Drittel der Antwortenden beurteilt 
die aktuelle Lage zur Jahreswende mit der 
Note gut. Im Sommer waren es nur ein 
Viertel. Nur noch ein Fünftel vergab 
schlechte Noten; im Sommer war es noch 
knapp ein Drittel. Der Auftragseingang 
hat sich verbessert. Immerhin melden 
doppelt so viel Unternehmen einen gestie­
genen Auftragsbestand wie in der letzten 
Umfrage. Allerdings leiden immer noch 
knapp die Hälfte der Antwortenden 
unverändert unter einem Auftragsrück­
gang. Die Kapazitätsauslastung hat sich 
angesichts dieser Entwicklung etwas ent­
spannt. Dies gilt tendenziell auch für die 
Umsätze. Allerdings ist der Anteil derje­
nigen, die für das abgelaufene Jahr 
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Umsatzsteigerungen melden, weiterhin 
weitaus niedriger als der Anteil derjeni­
gen, die über ein Umsatzminus informie­
ren. Die Erträge haben sich zwar zum Teil 
verbessert, aber weitaus schlechter als 
erwartet entwickelt. Die Investitions­
neigung hat leicht angezogen, zum Teil ist 
dies darauf zurückzuführen, dass die 
Unternehmen in Hygiene- und Schutz­
maßnahmen investieren mussten.

KRITISCHER BLICK AUF 2021
Der Blick in die Zukunft bleibt verhalten. 
Die Schere zwischen Optimisten und 
Skeptikern geht weiter auseinander. 26,6 
Prozent hoffen auf eine bessere Geschäfts­
lage (Sommer 24,9 Prozent), ein Drittel 
(Sommer 26,3 Prozent) befürchtet eine 
Verschlechterung. Knapp sechs von zehn 
Unternehmen gehen davon aus, dass die 
Umsätze 2021 Corona bedingt schrump­
fen werden. Knapp zehn Prozent erwartet 
Corona bedingt eine Umsatzsteigerung. 
Für ein Siebtel ist zur Zeit noch keine 
Einschätzung möglich. Die Corona-Pan­
demie hat zur Folge, dass sich das Eigen­
kapital bei den heimischen Unternehmen 
reduziert hat und vermehrt Liquiditäts­
engpässe auftreten.

ERLEICHTERUNG DURCH KUG
Auf dem Arbeitsmarkt scheint Corona 
bislang kaum Spuren zu hinterlassen. Die 
heimischen Unternehmen konnten dank 
der erleichterten Kurzarbeiterregeln 
(KuG) den Mitarbeiterstab im abgelaufe­

nen Jahr überwiegend konstant halten. 
Ein Fünftel berichtet sogar von Neuein­
stellungen, das waren weit mehr als im 
Sommer geplant.
An der Beschäftigungssituation wird sich 
in diesem Jahr kaum etwas ändern. Die 
weit überwiegende Mehrheit hält den 
Personalstamm. Einige Unternehmen 
würden gern erweitern, finden aber kein 
qualifiziertes Personal und werden 
deshalb „notgedrungen“ den Personal­
stamm konstant halten müssen. Einige 
der Antwortendenden automatisieren 
sehr stark und können daher mit gleich­
bleibender Personalstärke mehr produ­
zieren.  Knapp ein Sechstel wird zusätzli­
che Mitarbeiter*innen einstellen, weil 
zum Beispiel bislang an Externe ausgela­
gerte Bearbeitungsschritte in Zukunft 
selbst übernommen werden. Ein Viertel 
wird mit einer geringeren Anzahl von 
Beschäftigten auskommen, dies geht zum 
Teil auch zu Lasten von Leiharbeitern und 
Werkverträgen.

INDUSTRIE: STABILITÄTSANKER
Die Industrie hat das Tief des Frühjahrs 
2020 überwunden. Die Stimmung ist gut, 
der Saldo aus Gut- und Schlecht-Meldun­
gen ist wieder positiv und liegt auf dem 
Niveau vom Frühjahr 2019. Der IHK-
Konjunkturklimaindikator liegt mit 118,4 
Punkten über dem Gesamtklimaindika­
tor. 
In fast allen Branchen hat sich die Lage 
verbessert. Die Nachfrage nach Möbeln 

und Innen-Ausbau-Artikeln war riesig: 
Reiseverbote, Kurzarbeit und Home-
Office haben den Endverbraucher moti­
viert, sein heimisches Umfeld zu ver­
schönern. In der Elektrotechnik berichtet 
die Mehrheit von einer zufriedenen 
Geschäftslage. Im Maschinen- und Fahr­
zeugbau hat sich die wirtschaftliche Situa­
tion verschlechtert. Bei einem guten Drit­
tel der heimischen Industrieunternehmen 
sind die Auftragsbücher voller als im 
Vergleich zum Vorjahr und die Kapazi­
tätsauslastung hat – von wenigen Ausnah­
men abgesehen – wieder angezogen.

ERWARTUNGEN ERHALTEN DÄMPFER
Die Perspektiven in der lippischen Indus­
trie trüben sich im Vergleich zur Sommer­
umfrage wieder leicht ein. Das gilt zum 
einen für die Möbelindustrie, die davon 
ausgeht, dass sich der starke Absatz aus 
2020 nicht wiederholen lässt. Metall- und 
Kunststoffindustrie sind ebenfalls kri­
tisch. Die Unternehmen merken an, dass 
die Abschätzung der weiteren Entwick­
lung sehr schwierig ist, da vieles von 
Corona und anderen Faktoren abhängt, 
die die Unternehmen nicht steuern kön­
nen. Und Unsicherheit ist immer ein 
schlechter Ratgeber. Dies hat zur Folge, 
dass die Umsatz-  und Ertragserwartun­
gen verhalten sind.
Eine Vielzahl von Unternehmen hat den 
Herausforderungen der Pandemie jedoch 
getrotzt. Die Arbeitsabläufe wurden 
optimiert. Mit neuen Produkten und 
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Produktinnovationen soll der Umsatz 
ausgeweitet werden. Und auch wenn die 
Investitionsneigung zurückhaltend ist, 
dann bieten erweiterte Services an 
Altanlagen sowie Dienstleistungen im 
After-Sales-Geschäft Chancen.

INVESTITIONSZURÜCKHALTUNG
Die Investitionsneigung in der Industrie 
war im letzten Jahr niedriger als geplant. 
In diesem Jahr steigt die Investitions­
bereitschaft wieder leicht an, aber die 
fehlende Nachfrage und zunehmend auch 
Eigenkapitalmangel stehen Investitionen 
entgegen. Hauptmotiv für Investitionen 
bleiben Ersatzbedarf und Rationalisie­
rung. Das Interesse an Auslandsinvestitio­
nen lässt stark nach. Nur ein Siebtel will 
verstärkt außerhalb Deutschlands expan­
dieren, ein Viertel wird das Auslandsen­
gagement konstant halten. Länderschwer­
punkte sind wie immer die Eurozone und 
Asien (ohne China). Neuerdings sind 
Nordamerika und die sonstigen EU-Staa­
ten von großem Interesse. Hauptgrund für 
Auslandsinvestitionen ist und bleibt die 
Kundennähe. Der Vertrieb vor Ort soll 

ausgebaut und/oder ein Kundendienst 
bereitgestellt werden. In der aktuellen 
Umfrage sind vorhandene Fachkräfte und 
die Nähe zu Lieferanten von zunehmender 
Bedeutung. Bei Produktionsverlagerun­
gen bleibt Kosten zu sparen ebenfalls eine 
entscheidende Triebfeder.

EXPORTMOTOR LÄUFT NICHT RUND
Die Wettbewerbsposition der lippischen 
Wirtschaft im Ausland verharrt auf dem 
Niveau des Vorjahres. Bereits im Sommer 
2020 hatte die heimische Wirtschaft 
befürchtet, dass der Export als Wachstum­
streiber wegbrechen könnte. Diese Pro­
gnosen haben sich für das abgelaufene Jahr 
bestätigt. Nur ein Achtel konnte zusätzli­
che Geschäfte in Märkten außerhalb 
Deutschlands akquirieren. Bei mehr als 
jedem zweiten Unternehmen war der Aus­
landsabsatz rückläufig. Europaweit sind 
die Aufträge aufgrund von Corona einge­
brochen. Besonders hart hat es dabei die 
stark exportabhängige Elektroindustrie in 
Lippe getroffen, aber auch der Maschinen- 
und Fahrzeugbau hat unter sinkenden 
Absatzmengen gelitten.

Für das gerade angelaufene Jahr ist eine 
Erholung in Sicht. Ein Viertel der antwor­
tenden Industrieunternehmen blickt opti­
mistisch in die Zukunft. Sie erwarten 
wieder ein Anziehen des Exports. Neue 
Partner sollen mit neuen Produkten und 
Konzepten überzeugt werden. Nur noch 
ein Achtel geht von einer weiter sinkenden 
Nachfrage aus. Nicht nur in Deutschland, 
auch im Ausland nehmen Bürokratie und 
Handelshemmnisse zu. Einige Unterneh­
men befürchten wegen der Pandemie 
sogar Rezessionen in ausländischen Märk­
ten. Außerdem beklagen Unternehmen 
bereits seit Jahren eine Zunahme des Pro­
tektionismus durch steigende Auflagen 
beziehungsweise Anforderungen an Pro­
duktion und Produktzulassungen.

CLICK UND COLLECT
Die Geschäftslage im lippischen Handel 
hat sich gegenüber der Sommerumfrage 
etwas verbessert. Die Gut-Beurteilungen 
sind marginal gestiegen. Der Anteil derje­
nigen, die schlechte Noten verteilen, ist 
gesunken. Letzteres ist auf den Groß­
handel zurückzuführen. Angesichts der 
wieder anziehenden Nachfrage aus der 
Industrie stiegen die Umsätze speziell bei 
den industrienahen Großhändlern. Dem­
gegenüber hat sich die schwierige kon­
junkturelle Situation im Einzelhandel 
verfestigt. Im stationären Handel sind die 
Umsätze und Erträge rückläufig. Die 
Lagerbestände sind größer als saison­
üblich. Besonders hart hat es die Mode­
branche getroffen. Insgesamt hat sich bei 
mehr als jedem zweiten Einzelhändler die 
Lage gegenüber 2019 verschlechtert. Schon 
vor dem zweiten Lockdown war Corona 
bedingt die Frequenz in den Innenstädten 
stark beeinträchtigt. Fehlende kulturelle 
und Freizeitangebote sowie die erneut 
geschlossene Gastronomie senken die Auf­
enthaltsqualität in den Innenstädten und 
beeinträchtigen die Attraktivität. Der 
Lebensmittelhandel, Möbel- und Bau­

Gesamtwirtschaft*
Saldo der Positiv/Negativ-Äußerungen
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Wir bedanken uns herzlich bei den 
lippischen Unternehmen, die die 
Umfrage beantwortet haben.

märkte sowie Zweiradgeschäfte gehören 
zu den Gewinnern der Corona Krise.
 
ONLINE PROFITIERT
Der Online-Handel profitiert weiterhin 
stark vom Appell „zu Hause zu bleiben“. 
Der Wunsch der Politik, Kontakte auf ein 
Minimum zu reduzieren, bringt selbst 
Kunden, die bislang standhaft stationär 
eingekauft haben dazu, online zu bestel­
len. Von diesem geänderten Einkaufs­
verhalten geht die große Gefahr aus, dass 
sich der Strukturwandel im Einzelhandel 
stark beschleunigt: Ein Teil der Kunden 
gewöhnt sich an die bequeme Bestellung 
„vom Sofa“ aus und kehrt nicht mehr in 
die Stadt zurück. Das hätte steigende Leer­
stände zur Folge und die Innenstadt würde 
dadurch noch weiter an Attraktivität ver­
lieren. Seit Mitte Dezember ist der Einzel­
handel – von wenigen Ausnahmen abge­
sehen – wieder im Lockdown. Das trifft 
die Unternehmen hart, denn für viele 
bringt das Weihnachtsgeschäft bis zu 
einem Viertel des Jahresumsatzes. Es ist 
fraglich, ob die „Hamsterkäufe“ der Kun­
den, als sich der Lockdown abzeichnete, 
für ausreichenden Umsatz gesorgt haben, 
und ob „Click und Collect“ sowie Liefer­
dienste einen Ausgleich bieten konnten. 
Für einige Einzelhandelsunternehmen 
wird es eng werden, denn ein Ende des 
Lockdown ist nicht in Sicht.

ES WIRD ENG
Die Geschäftserwartungen im Handel 
bleiben getrübt, denn ein Ende der Corona 
Krise ist nicht in Sicht. Die IHK geht davon 
aus, dass die Beurteilung der zukünftigen 
Entwicklung im Einzelhandel noch weit­
aus schlechter ausgefallen wäre, wenn alle 
Einzelhändler erst nach Bekanntwerden 
des Lockdown geantwortet hätten. Die 
aktuell sehr hohen Corona Zahlen lassen 
befürchten, dass die Geschäfte auch in den 
nächsten Wochen und vielleicht sogar 

Monaten nicht wieder öffnen dürfen. „Im 
Wirtschaftsleben kann erst dann wieder 
eine gewisse Normalität einkehren, wenn 
breite Bevölkerungsschichten geimpft 
sind“, bringen es die Einzelhändler auf den 
Punkt. Erst dann werden die Neuinfektio­
nen gravierend zurückgehen und damit 
auch die Schließungen gelockert werden.
Der Großhandel blickt skeptisch auf das 
gerade angelaufene Jahr. Zum einen ist das 
abgeschlossene Jahr gut gelaufen und ein 
weiteres Wachstum wird nicht erwartet. 
Zum anderen sorgt sich der konsumnahe 
Großhandel, dass Kunden Corona bedingt 
auf Dauer schließen müssen. Hinzu­
kommt zur Jahreswende ein Rückgang der 
Auftragseingänge.
Insgesamt befürchtet der Handel, dass die 
seitens der Politik angekündigte finanzi­
ellen Unterstützungen nicht zum Überle­
ben ausreichen. Außerdem vermuten die 
Händler, dass Steuererhöhung wegen der 
starken Staatsverschuldung drohen, die 
die Wirtschaft in Zukunft stark belasten 
und sich negativ auf die Kaufkraft auswir­
ken werden.

DIENSTLEISTER: „GESCHLOSSEN WEGEN 
CORONASCHUTZ-VERORDNUNG“
Im Dienstleistungssektor hat sich das 
Geschäftsklima etwas erholt. Stimmung 
und Erwartungen haben sich tendenziell 
gebessert. Dennoch hat das Gewerbe die 
„Nulllinie“ bei weitem nicht erreicht. 
Sowohl der Saldo zur Geschäftslage als 
auch der Saldo aus Optimisten und 
Skeptikern bleibt negativ. Das ist auf die 
Coronaschutz-Verordnung zurückzufüh­
ren, die in zahlreichen Bereichen des 
Dienstleistungsgewerbes wie Reisebüros, 
Reiseveranstalter, der Veranstaltungswirt­
schaft, dem Messebau und der Kultur- 
und Kreativwirtschaft weiterhin die 
Geschäftsbasis entzieht.
Die Dienstleister informieren deshalb über 
niedrige Auftragsbestände und unter­

durchschnittlich ausgelastete Kapazitäten 
sowie Umsatz- und Ertragseinbrüche. 
Stark beeinträchtigt sind auch die zu den 
„unternehmensbezogene Dienstleistun­
gen“ zählenden Werbeagenturen: Die 
Unternehmen haben ihre Marketing- und 
Werbebudgets deutlich heruntergefahren. 
Messen finden nicht statt und die mit 
einem Messeauftritt verbundenen Werbe­
materialien wie Flyer oder Imagefilme 
werden nicht benötigt. Das alles hat 
direkte negative Auswirkungen auf den 
Branchenumsatz. Für viele Dienstleister 
wird es eng, denn die Spielräume sind ver­
loren gegangen.
Anzeichen dafür, dass sich die Zufrieden­
heit wieder verbessert hat, kommen aus 
dem Bereich der Speditionen, Teilen der 
Immobilienwirtschaft und dem Versiche­
rungsgewerbe.
Für 2021 bleiben die Aussichten im Dienst­
leistungsgewerbe eingetrübt. Ein zur Jah­
reswende weiterhin rückläufiger Auftrag­
seingang und die Befürchtung, dass durch 
Kundeninsolvenzen die Geschäftsbasis im 
Laufe des Jahres entzogen werden könnte, 
prägen das konjunkturelle Bild. Eine stei­
gende Arbeitslosigkeit könnte sich negativ 
auf die Immobiliennachfrage auswirken.
Chancen sieht das Dienstleistungsgewerbe 
im zügigen, flächendeckenden Impfen. 
Auch eine drohende Geschäftsaufgabe von 
Betrieben bietet für die verbleibenden 
Unternehmen die Chance, die Kunden der 
ehemaligen Mitbewerber zu übernehmen. 
Die Digitalisierung allgemein und der 
Ausbau des Online-Angebotes im speziel­
len sind weitere Chancen, die die Dienst­
leistungsunternehmen nutzen wollen.
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Auf die Plätze, fertig, los!
Fit für die Karriere: IHK-Lehrgänge und Seminare

AUSSENWIRTSCHAFT UND SPRACHEN
Tagesseminare

NEU – BREXIT ab 01.01.21: Was ist zu tun? – Live-Online-Training 22.02.2021 140,- EUR

NEU – Lieferantenerklärungen richtig ausstellen – Live-Online-Training 23.02.2021 140,- EUR

NEU – Export- und Zollabwicklung EU und Drittländer – Live-Online-Training 24.02.2021 240,- EUR

NEU – Warenursprung und Präferenzen/Lieferantenerklärungen – Live-Online-Training 25.02.2021 240,- EUR

Embargobestimmungen der EU 25.02.2021 165,- EUR

Compliance im Export 01.03.2021 165,- EUR

US-Reexportrecht 02.03.2021 140,- EUR

BETRIEBSWIRTSCHAFT
Lehrgänge

NEU – Geprüfte/-r Wirtschaftsfachwirt/-in – intensiv – 1 Jahr 
– Live Online Training

13.04.2021 – 
12.05.2022

2.850,- EUR

NEU – Geprüfte/-r Fachwirt/-in für Büro- und Projektorganisation
inkl. Ausbildereignung (AEVO)

20.09.2021 – 
22.02.2023

3.190,- EUR

DIGITALISIERUNG
Zertifikatslehrgang

Fachkraft für 3D-Drucktechnologien (IHK) 16.03. – 31.03.2021 1.850,- EUR

EINKAUF UND MATERIALWIRTSCHAFT
Tagesseminar

Kostensenkung im Einkauf 16.03.2021 260,- EUR

FINANZ- UND RECHNUNGSWESEN, INVESTITIONEN, STEUERN
Tagesseminare

Reisekostenrecht – Grundlagen und aktuelle Entwicklung 17.03.2021 260,- EUR

Betriebswirtschaftliche Auswertungen lesen, verstehen, analysieren 18.03.2021 260,- EUR

Zertifikatslehrgänge

Fachkraft für betriebliches Rechnungswesen (IHK) Baustein 1: Buchführung 12.04. – 28.06.2021 620,- EUR

Fachkraft für Controlling (IHK) – Live-Online-Lehrgang 20.04. – 12.07.2021 1.249,- EUR

Die Termine sind 
fest eingeplant. 

Die Durchführung ist 
abhängig von der 

aktuellen Situation.
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Prüfungslehrgänge zzgl. Lernmittel und ggfs. Prüfungsgebühr

Nähere Informationen erhalten Sie bei ANDRÉ REINISCH, Tel. (05231) 7601-35, E-Mail: reinisch@detmold.ihk.de.  
Informieren Sie sich auch über finanzielle Förderungen wie Bildungsprämie, Bildungsscheck NRW oder Aufstiegsfortbildungsförderung!
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass auch andere Weiterbildungsanbieter Vorbereitungslehrgänge auf IHK-Prüfungen anbieten. Weitere 
Informationen hierzu erhalten Sie z. B. unter https://wis.ihk.de

KOMMUNIKATION UND PERSÖNLICHE ARBEITSTECHNIKEN
Tagesseminar

Organisation am Arbeitsplatz 11.03.2021 260,- EUR

Zertifikatslehrgang

Professionell arbeiten mit MS Office (IHK) – Live-Online-Lehrgang 20.04. – 29.06.2021 1.249,50 EUR

MARKETING, VERKAUF, ÖFFENTLICHKEIT
Tagesseminar

Professionelles Auftreten im Kundengespräch 18.02.2021 260,- EUR

Zertifikatslehrgang

E-Commerce-Manger/-in (IHK) – Live-Online Training 13.04. – 15.07.2021 1.904,- EUR

PERSONAL UND AUSBILDUNGSWESEN
Tagesseminar

NEU – Storytelling in der Personalarbeit 25.02.2021 260,- EUR

Lehrgänge

Ausbilder/-in nach AEVO – Intensivlehrgang 03. – 08.05.2021 590,- EUR

NEU – Ausbilder/-in nach AEVO – Live-Online-Lehrgang 22.03. – 14.06.2021 550,- EUR

Geprüfte/-r Personalfachkaufmann/-frau – Live-Online-Training 18.05.2021 -  
05.10.2022

2.850,- EUR 

RECHT
Tagesseminare

NEU – Workshop zur Umsetzung des Datenschutzmanagements der DS-GVO – Homeoffice 03.03.2021 165,- EUR

NEU – Workshop zur Umsetzung des Datenschutzmanagements der DS-GVO
– Videokonferenzen und Telefonkonferenzen

03.03.2021 165,- EUR

ORGANISATION UND FÜHRUNG 
Tagesseminare

Abenteuer Führung – Einstieg in Führung und Motivation für Nachwuchsführungskräfte 17. + 18.02.2021 520,- EUR

NEU – Riskmanagement – effizient und zukunftssichernd 23.02.2021 260,- EUR

NEU – Agiles Projektmanagement – Live-Online-Training 09. + 11.03.2021 280,- EUR

Der Weg zum Mannschaftskapitän – Führen ohne Vorgesetztenfunktion 10.03.2021 260,- EUR

Zertifikatslehrgänge

NEU – Teamleiter/in (IHK) 22.02. – 26.02.2021
+ 06.03.2021

1.390,- EUR

Qualitätsmanager/-in (IHK) 01.03. – 12.03.2021 1.290,- EUR

NEU – Wirtschaftsmediator/-in und Verhandlungsmanager/-in (IHK) 08.03. – 12.03.2021 1.590,- EUR

NEU – GmbH-Geschäftsführung (IHK) – Live-Online-Lehrgang 16.03. – 15.06.2021 1.249,- EUR 

AZUBIS 
Seminare

Prüfungsvorbereitung Kaufleute für Büromanagement 22.02. – 19.04.2021 220,- EUR

Prüfungsvorbereitung Industriekaufleute 23.02. – 20.04.2021 220,- EUR

Tagesseminare

Kundenorientierung für Azubis 26.02.2021 260,- EUR
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SEMINARTERMINE

NEU – Live-Online-Trainings

LIEFERANTENERKLÄRUNG RICHTIG AUSSTELLEN UND ANWENDEN

Termin: 23.02.2021, 13:30 – 17:30 Uhr
Kosten: 140,00 EUR

EXPORT- UND ZOLLABWICKLUNG EU UND DRITTLÄNDER

Termin: 24.02.2021, 09:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 240,00 EUR

WARENURSPRUNG UND PRÄFERENZEN/LIEFERANTENERKLÄRUNGEN

Termin: 25.02.2021, 09:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 240,00 EUR

Infos: 
ANDREA SCHLÜTER
Tel. 05231 76 01-31
schlueter@detmold.ihk.de

iStockphoto©pic_studio

Zertifikatslehrgang 
QUALITÄTSMANAGER/-IN (IHK)

Qualitätsmanager sehen sich 
einer hohen Anforderung hin-
sichtlich der Kommunikation 
gegenüber. Sie sind oft erste 
Ansprechpartner von Lieferan-
ten, Kunden, Dienstleistern oder 
Behörden. Besondere Heraus-
forderungen stellen Maßnahmen 
dar, die aufgetretene Fehler 
beseitigen sollen. Hier muss ein 
professioneller Austausch mit Mitarbeitern, Führungskräften sowie 
Standort- und Geschäftsleitungen den gewünschten Erfolg herbei
führen.

Termin: 01.03. – 12.03.2021
Kosten: 1.290,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: ThinkstockPhoto©airdone

NEU – Lehrgang – Live-Online-Training 
GEPRÜFTE/-R WIRTSCHAFTSFACHWIRT/-IN – INTENSIV

Wirtschaftsfachwirte sind Allrounder und arbeiten in allen Branchen. 
Sie übernehmen anspruchsvol-
le kaufmännische Tätigkeiten 
im mittleren Management. Sie 
können dabei die Besonderheiten 
von Handels-, Industrie- oder 
Dienstleistungsunternehmen 
berücksichtigen. Die Teilnehmer 
werden in diesem Live-Online-
Training (Webinar) auf alle Prü-
fungsteile der Fortbildung zum/
zur geprüften Wirtschaftsfachwirt/-in vorbereitet.

Termin: �13.04.2021 – 12.05.2022 
Di. + Do. 17:45 – 20:15 Uhr, Sa. 09:00 – 12:15 Uhr  

Kosten: 2.850,00 EUR 

Infos: 
ANDRE REINISCH
Tel. 05231 76 01-35
reinisch@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©Cecilie_Arcurs

Digitale Weiterbildung:
Neue Angebote Live-Online-Trainings

NEU – Zertifikatslehrgang – Live-Online-Training
GMBH-GESCHÄFTSFÜHRUNG (IHK) 

Das Live-Online-Training „GmbH 
Geschäftsführung (IHK)“ ver-
mittelt betriebswirtschaftliches 
und rechtliches Grundwissen zur 
Arbeit in einer GmbH. 

Termin: �16.03. – 15.06.2021, Di. + Do. 18:00 – 20:30 Uhr
Kosten: 1.249,- EUR

Infos: 
ANDREA SCHLÜTER
Tel. 05231 76 01-31
schlueter@detmold.ihk.de

iStockphoto©anyaberkut
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FÜR DIE PRAXIS

Recht & Steuern

Verlängerte Antragsfristen für Corona-Hilfen 
FINANZIELLE MITTEL MÜSSEN SCHNELL FLIESSEN
Corona-Hilfen begleiten die Wirtschaft auch in diesem Jahr. 
Einige Antragsfristen dazu sind nun verlängert worden. 
Die November- und Dezemberhilfen können bis zum 30. 
April beantragt werden. Eine Fristverlängerung bis zum 31. 
März 2021 gilt auch für die Überbrückungshilfe II. Die IHK 
fordert von der Politik, dass die zugesagten Mittel schnel-
ler fließen müssen. Es fehlt Liquidität und im Einzelhandel 
drückt die Saisonware. 
Rückblickend auf die Überbrückungshilfe II (ÜH) weist die 
IHK Lippe ausdrücklich darauf hin, dass im Dezember mit 
der Aktualisierung der Fragen und Antworten keine Verän-
derung der Programmbedingungen erfolgt ist. Die Be-
schränkungen durch das Beihilferecht waren von Beginn an 
vorgegeben. Leider hat die Politik diese Beschränkung nicht 
ausreichend deutlich gegenüber den Unternehmen und den 
prüfenden Dritten kommuniziert. Alle nationalen Hilfspro-
gramme müssen in Brüssel genehmigt werden. Dazu wurde 
bereits im März 2020 ein rechtlicher Rahmen geschaffen. 
Zu diesen Regelungen gehören die Kleinbeihilferegelung 
(maximal 800.000 Euro) und die De-Minimis-Verordnung mit 
einer Deckelung bei 200.000 Euro. Da diese Höchstbeträge 
für viele Unternehmen bereits ausgeschöpft waren, wurde 
eine weitere beihilferechtliche Vorgabe erforderlich. Der 
neue Rahmen erlaubt, Fixkostenhilfe an Unternehmen für 
„ungedeckten Fixkosten“ bis maximal drei Millionen Euro 
zu gewähren. Voraussetzung sind Umsatzeinbußen von 
mindestens 30 Prozent. Für Unternehmen mit 50 und mehr 
Beschäftigten und einem Jahresumsatz/Jahresbilanz über 

zehn Millionen Euro) darf der Gesamtbetrag höchstens 70 
Prozent der ungedeckten Fixkosten betragen, für kleine 
Unternehmen höchstens 90 Prozent. 
„Ungedeckt Fixkosten“ sind im Rahmen der ÜH Verluste, 
die Unternehmen während des beihilfefähigen Zeitraums 
entstanden sind bzw. entstehen und im selben Zeitraum 
weder durch einen Deckungsbeitrag noch aus anderen 
Quellen gedeckt sind. Zur Bestimmung des Verlustes können 
alle Fixkosten herangezogen werden, u. a. auch konstante/
regelmäßige Abschreibungen, Tilgungen und bei Unterneh-
men und Soloselbstständigen ein fiktiver Unternehmerlohn. 
Antragsteller können wahlweise zusätzlich auch Verlustmo-
nate aus dem gesamten beihilfefähigen Zeitraum von März 
bis Dezember 2020 heranziehen.
Nähere Informationen: Hotline 05231 7601–94.

STEUERLICHE ERFASSUNG NUR 
NOCH ELEKTRONISCH
Ab dem 1. Januar 2021 müssen 
natürliche und juristische Perso-
nen sowie Personengesellschaf-
ten innerhalb eines Monats nach 
der Eröffnung eines Gewerbebe-
triebes bzw. einer Betriebsstätte 
den Fragebogen zur steuerlichen 
Erfassung bei der Steuerverwal-
tung abgeben. Der Fragebogen 
ist auf elektronischem Weg 
nach amtlich vorgeschriebe-
nem Datensatz zu übermitteln. 
Die bisherige Zusendung des 
Papier-Fragebogens durch die 
Finanzämter entfällt damit; die 
Gründer und Unternehmen wer-
den zur eigenständigen Abgabe 
verpflichtet. Zum Ausfüllen und 
Übermitteln des Fragebogens 
soll das Dienstleistungsportal 
der Steuerverwaltung MEIN 
ELSTER genutzt werden, sofern 
die Übermittlung nicht über 
einen Steuerberater erfolgt. Für 
die Nutzung von MEIN ELSTER 
ist eine vorherige Registrierung 
notwendig.

FRIST FÜR SONDERBONUS 
VERLÄNGERT
Bonus-Leistungen an Beschäf-
tigte zur Abmilderung der Belas-
tungen durch die Corona-Krise 
sind bis 1.500 Euro steuer- und 
sozialversicherungsfrei. Diese 
Abgabenfreiheit wurde durch 
das Jahressteuergesetz 2020 
verlängert bis zum 30.06.2021 
(bisher bis 31.12.2020). Der 
Freibetrag von max. 1.500 Euro 
bleibt dabei unverändert. Die 
Fristverlängerung führt gerade 
nicht dazu, dass im ersten Halb-
jahr 2021 nochmals 1.500 Euro 
abgabenfrei ausgezahlt werden 
könnten, es wird lediglich der 
Zeitraum für die Gewährung des 
Betrages gestreckt. Weiterhin 
gilt, dass der Bonus zusätzlich 
zum vereinbarten Arbeitslohn 
geleistet werden muss, eine 
Umwidmung von Gehalt oder be-
reits zugesagter Gratifikationen 
ist damit ausgeschlossen. 

Wir sind stetig auf der Suche 
nach gebrauchten Nutzfahrzeugen.
Sie haben ein gebrauchtes Nutzfahrzeug in 
Ihrem Bestand und möchten es gern verkaufen?
Dann kontaktieren Sie uns!

AlphaPlast GmbH & Co. KG Westring 45 | 33818 Leopoldshöhe 
Telefon 05202 9245760 | E-Mail: info@alphaplast.de

Foto: iStockphoto©Stadtratte
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HARMONISIERTE GIFTINFOR-
MATION: ANHANG VIII NEU 
FORMULIERT
Seit Januar 2021 müssen 
Unternehmen „gefährliche“ 
Gemische in einem zentralen 
Online-Portal der ECHA melden. 
Das fordert Anhang VIII der 
Verordnung über die Einstufung, 
Kennzeichnung und Verpackung. 
Als Reaktion auf Bedenken von 
Unternehmen ist Anhang VIII 
komplett neu formuliert und 
Artikel 25 ergänzt worden, um 
die Anwendung für Unterneh-
men zu erleichtern. Damit soll 
der Verwaltungsaufwand in den 
Unternehmen reduziert werden.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4905792)

BUNDESKABINETT BE-
SCHLIESST ABFALLVERMEI-
DUNGSPROGRAMM
Das Bundesumweltministerium 
(BMU) hat den Entwurf der Fort-
schreibung des Abfallvermei-
dungsprogramms („Wertschätzen 
statt wegwerfen“) vorgelegt. 
Das neue Abfallvermeidungspro-
gramm richtet sich mit konkre-
ten Vermeidungskonzepten und 
priorisierten Stoffströmen an 
Unternehmen und Organisati-
onen sowie Bürgerinnen und 
Bürger. Sie sollen aktiver als 
bisher Abfälle vermeiden.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4997936)

Foto:  aboutpixel©Thomas Pieruschek

WASSERRAHMENRICHTLINIE: 
ENTWURF DES DRITTEN BE-
WIRTSCHAFTUNGSPLANS NRW 
VERÖFFENTLICHT
Bis 2027 sollen Oberflächen-
gewässer und Grundwasser in 
Europa einen guten Zustand 
erreichen. Das fordert die euro-
päische Wasserrahmenrichtlinie. 
Das Ministerium für Umwelt, 

Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz (MULNV) 
beschreibt dazu im Entwurf des 
dritten Bewirtschaftungsplans 
den aktuellen Zustand und 
geplante Maßnahmen für die 
Gewässer in NRW. Der Entwurf 
ist im Dezember im Internet 
veröffentlicht worden. Betrof-
fene können bis zum 22. Juni 
2021 Stellung nehmen.

www.detmold.ihk.de
(Nr.  4996254

MULNV: UMWELTWIRT-
SCHAFTSBERICHT 2020
Das Umweltministerium NRW 
(MULNV) hat Mitte Dezember 
2020 den Umweltwirtschaftsbe-
richt NRW 2020 vorgelegt. Nord-
rhein-Westfalen ist mit 468.000 
Erwerbstätigen Deutschlands 
größter Standort der Umwelt-
wirtschaft. Der Bericht stellt 
die Branche, Absatzmärkte und 
Marktsegmente vor und zeigt 
die Perspektiven der einzelnen 
Regionen in NRW auf.

www.umwelt.nrw.de

Bildquelle: DIHK

IHK-ENERGIEWENDE-BAROME-
TER 2020: KLIMASCHUTZ WIRD 
WICHTIGER
Die Wirtschaft fährt ihre Aktivi-
täten für den Klimaschutz deut-
lich hoch – das zeigt das aktuel-
le „Energiewendebarometer“ der 
IHK-Organisation. Knapp 2.600 
Unternehmen sind befragt wor-
den, wie sie die Energiewende 
bewerten, wie sich ihre Energie- 
und Stromkosten entwickeln 
und welche Energiewende- und 
Klimaschutzmaßnahmen sie in 
ihren Betrieben umsetzen. Auf 
einer Skala von –100 bis +100 
Punkten erreicht das Energie-
wendebarometer aus Sicht der 
Wirtschaft einen Wert von –2,5 
Punkten. 

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4983510)

Aktuelle DIHK-Stellungnahme 

EU-VERPACKUNGSRICHTLINIE
Der DIHK spricht sich in seiner Stellungnah-
me dafür aus, vor allem auf Maßnahmen für 
mehr Innovation und Eigenverantwortung sowie auf finanzielle 
Anreize zu setzen. Die künftige Richtlinie sollte darauf abzielen, 
Stoffkreisläufe zu schließen und einen europäischen Rezyklat-
markt zu schaffen. 

Alle aktuellen Stellungnahmen unter 
www.detmold.ihk.de (Nr. 4323494)

IHK ecoFinder
ONLINE-PLATTFORM FÜR UMWELTFIRMEN
Der „IHK ecoFinder“ ist Deutschlands größte Plattform für 
Umwelt- und Energiefirmen. Sie ermöglicht einen bundesweiten 
Überblick über Hersteller, Händler, Dienstleistungsunternehmen 
und Berater, z. B. in den Bereichen Abfallentsorgung, Arbeits-
schutz und Sicherheitstechnik, Energie- und Ressourceneffizienz, 
erneuerbare Energien, Umwelt- und Energiemanagement sowie 
Umwelt- und Energietechnik.
Eingetragene Unternehmen präsentieren sich kostenfrei einem 
breiten Interessentenkreis auf einer neutralen Plattform und 
erhöhen damit ihre Chancen, neue Kunden zu finden. Unterneh-
men und Privatpersonen, die für ihr Vorhaben nach kompetenten 
Anbietern in der Region suchen, finden eine passende Firma deut-
lich leichter. Ein Leistungskatalog und zielgenaue Suchfunktionen 
machen es möglich. 

Weitere Informationen:  
www.detmold.ihk.de (Nr. 4308668)

Łipper googeln nicht, 
sie finden!

Besser, Sie machen mit ...

im größten Onlineportal für Umweltfirmen.
Kostenfrei!

Ŀ

Online-Veranstaltung 
DIGITALER PRODUKTPASS – FLUCH ODER SEGEN? 
Bundesregierung und EU-Kommission denken über die Einführung 
eines „digitalen Produktpasses“ nach. Wird der digitale Produkt-
pass zu einem neuen bürokratischen Monster und Einfallstor für 
Produktpiraterie, oder kann er Kreislaufwirtschaft und Ressourcen-
schonung wesentlich voranbringen?

Termin: 25. Februar 2021, 16:00-18:00 Uhr 

Veranstalter: InnoZent OWL, IHKs Lippe und Ostwestfalen u.a.

Anmeldung über www.innozent-owl.de
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NEU: BUNDESFÖRDERUNG FÜR 
EFFIZIENTE GEBÄUDE (BEG)
Das Bundeswirtschaftsministe-
rium (BMWi) hat die Richtlinien 
zur neuen „Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG)“ 
gemeinsam mit den Technischen 
Mindestanforderungen veröf-
fentlicht. Am 1. Januar 2021 
startete die Zuschussvariante 
„BEG Einzelmaßnahmen (BEG 
EM)“ und am 1. Juli 2021 die 
Programmteile BEG für „Wohn-
gebäude (BEG WG)“ und „Nicht-
wohngebäude (BEG NWG)“.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4992184)
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ELEKTROMOBILITÄT: ERHÖHTER 
UMWELTBONUS FÜR E-AUTOS 
BIS 2025?
Die ursprünglich bis Ende 2021 
befristete „Innovationsprämie“ 
des Umweltbonus soll bis Ende 
2025 verlängert werden. Bis 

zu 6.000 Euro gibt der Bund 
zum Kauf oder zum Leasing 
klima- und umweltfreundlichere 
Elektrofahrzeuge dazu. Durch 
die aktuelle Richtlinie wird die 
Förderung von geleasten Fahr-
zeugen gestaffelt. Die Kombina-
tion mit anderen Fördermitteln 
ist zulässig. Die Regelungen 
sind befristet bis 31.12.2025.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4582612)

KONZESSIONSABGABEN 2021: 
GRENZPREISE STROM UND GAS 
VERÖFFENTLICHT
Das Bundesamt für Statistik 
(destatis) hat für 2021 den 
Grenzpreis bei Gas und Strom 
zur Berechnung der Konzessi-
onsabgabe bekannt gegeben. 
Sondervertragskunden können 
von reduzierten Konzessionsab-
gaben profitieren. 

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4989438)

KWK-EIGENVERSORGUNGS
ANLAGEN ZWISCHEN 1 UND 10 
MW: EEG-NACHZAHLUNGEN
Die EU-Kommission hat sich 
mit der Bundesregierung über 
die beihilferechtlich zulässige 
EEG-Umlageentlastung von 
KWK-Anlagen mit einer elektri-
schen Leistung zwischen 1 und 
10 MW geeinigt, die ganz oder 
teilweise zur Eigenversorgung 
genutzt werden. Die Rahmen-
bedingungen werden auch ohne 
die Regelungen des Brennstoff-

emissionshandelsgesetzes deut-
lich schlechter. Die Betriebe 
müssen sich auf Nachzahlungen 
einstellen.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4992360)

KWKG: 
ZAHLREICHE ÄNDERUNGEN
Kurzfristig wurde mit der EEG-
Novelle auch das Kraft-Wärme-
Kopplungs-Gesetz (KWKG) 
umfangreich geändert. Dies 
geht auf die beihilferechtliche 
Einigung der Bundesregierung 
mit der EU zurück. Das Gesetz 
ist in seiner jetzigen Form 
bis Ende 2026 notifiziert. Die 
Bundesregierung bleibt bei ihrer 
Auffassung, dass das Gesetz 
keine Beihilfe darstellt.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4992464)

Foto: ©Rainer Sturm pixelio

ERNEUERBARE: HERKUNFTS- 
UND REGIONALNACHWEISVER-
ORDNUNG GEÄNDERT
Mit der EEG-Novelle ist auch 
die Herkunfts- und Regional-
nachweisverordnung angepasst 
worden. Dabei geht es insbe-
sondere darum, dem vermute-

ten hohen Aufkommen durch 
die vielen Anlagen, die zum 
Jahreswechsel aus der Förde-
rung fallen, gerecht zu werden. 
Zudem war eine Neufassung der 
Bestimmungen für erneuerbare 
KWK-Anlagen notwendig.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4992334)

Foto: Fotolia ©Tanja Bagusat  

EU-GREEN DEAL: REGIERUN-
GEN FÜR VERSCHÄRFUNG DES 
2030-KLIMAZIELS
Bei ihrem Gipfeltreffen im 
Dezember haben sich die 27 
Staats- und Regierungschefs 
auf die Anhebung des 2030-Kli-
maziels der EU von 40 auf 55 
Prozent geeinigt. Die Verhand-
lungen mit dem Europäischen 
Parlament über das Klimagesetz, 
in dem das höhere Ziel veran-
kert wird, gehen nun in die 
entscheidende Phase. Viele 
Unternehmen werden von 2021 
anstehenden Gesetzesänderun-
gen direkt betroffen sein.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4992470)
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LANDESKABINETT BE-
SCHLIESST VERSCHÄRFTES 
KLIMASCHUTZGESETZ
Nordrhein-Westfalen soll bis 
2050 treibhausgasneutral wirt-
schaften. Das sieht die Novelle 
des Klimaschutzgesetzes vor, 
die die Landesregierung im 
Dezember 2020 beschlossen 
hat. Zudem hat das Kabinett das 
bundesweit erste „Klima-Anpas-
sungsgesetz“ in die Verbände-
beteiligung gegeben. Die IHKs 
in NRW üben insbesondere Kritik 
an den vagen Regelungen des 
geplanten Klimaschutzgesetzes.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4997710)

SPITZENAUSGLEICH WIRD 
AUCH 2021 GEWÄHRT
Das Bundeskabinett hat be-
stätig, dass das produzierende 
Gewerbe seine Ziele bei der 
Reduktion der Energieintensi-
tät erreicht hat. Folglich wird 
der sogenannte Spitzenaus-
gleich (§ 55 EnergieStG, § 10 
StromStG) für das Antragsjahr 
2021 gewährt.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4698308)

Aus- & Weiterbildung

Wie gelingt Ausbildung in 
Corona-Zeiten? 
Im Ausbildungsalltag bedeuten 
nicht nur die neuen Hygienere-
geln eine zusätzliche Belastung 
für Betriebe wie für Auszubil-
dende. Die aktuelle Situation 
führt bei vielen Beteiligten 

auch zu Unsicherheiten. Wie 
kann die Ausbildung dennoch 
gelingen? Dieser Frage widmet 
sich POSITION in seiner neuen 
Ausgabe. 
Das IHK-Berufsbildungsmagazin 
stellt weitere Fragen. Fünf Jahre 
nach dem Satz der Bundes-
kanzlerin „Wir schaffen das“ 
wollen die Autoren wissen: Wie 
bewältigen die Unternehmen die 
Integration von Migranten in 
Ausbildung und Beschäftigung? 
Spezielle Tipps, was Betriebe 
beachten sollten, bieten im Heft 
das Netzwerk „Unternehmen 
integrieren Flüchtlinge“.
POSITION richtet sich vor 
allem an Ausbilder, Prüfer und 
Personalverantwortliche in den 
Unternehmen. Bestellungen 
sind im Internet möglich. 

Nähere Informationen dazu 
unter www.ihk-position.com.

International

Live-Online-Training 
BREXIT SEIT 01.01.2021: WAS IST ZU TUN?
Zum 01.01.2021 hat sich der Handel mit dem 
Vereinigten Königreich grundlegend verän-

dert. Die Auswirkungen ziehen sich durch die Bereiche Umsatz-
steuer inkl. Reihen- und Dreiecksgeschäfte, Ursprungsregeln, 
Einfuhrverfahren in die EU, Ausfuhrverfahren aus der EU, sinnvolle 
Incoterms®-Klauseln, Ausfuhrkontrolle und einiges mehr. Das 
Online-Seminar behandelt sämtliche Aspekte rund um die Berei-
che Zoll- und Präferenzrecht, Exportkontrolle und internationale 
Umsatzsteuer. 

Termin: 22.02.2021, 09:00 – 13:00 Uhr

Kosten: 140,00 EUR

Infos: 
ANDREA SCHLÜTER
Tel. 05231 76 01-31
schlueter@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©mrdoomits

WEGEN CORONA: NATIONA-
LES KLIMASCHUTZZIEL 2020 
ÜBERTROFFEN
Das deutsche Klimaschutzziel, 
die Treibhausgasemissionen bis 
2020 um 40 Prozent gegenüber 
1990 zu senken, ist nach der 
umfassenden Analyse „Die Ener-
giewende im Corona-Jahr: Stand 
der Dinge 2020“ der Denkfabrik 
Agora Energiewende erreicht 
worden. Ohne Corona wäre das 
Ziel aber verfehlt worden. Die 
Studie analysiert die wesentli-
chen Entwicklungen des Jahres 
2020 und gibt einen Ausblick 
auf 2021.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4997704)

STUDIE: KLARE REGELN FÜR 
DAS HOMEOFFICE
Hohe Zufriedenheit, kürzere 
Wege, bessere Vereinbarung von 
Familie und Beruf: Homeoffice 
hat sich in der Pandemie für 
viele bewährt. Doch es gibt 
auch Risiken wie zusätzliche 
Belastungen durch Kinderbe-
treuung, entgrenzte Arbeits-
zeiten, Stress und Isolation. In 
einer Kurzstudie für das Bundes-
arbeitsministerium hat das 
Institut Arbeit und Qualifikation 
(IAQ) der Universität Duisburg-
Essen (UDE) Verbreitung und 

Auswirkungen von mobiler Ar-
beit und Homeoffice untersucht.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4997712)

STUDIE: WAS BEDEUTET DAS 
CO2-REDUKTIONSZIEL DER EU 
FÜR DIE DEUTSCHE ENERGIE-
WENDE?
Die EU hat ihre Treibhausgas-
reduktionsziele von 40 auf 55 
Prozent für 2030 erhöht und Kli-
maneutralität als Ziel für 2050 

ausgerufen. Das Fraunhofer 
ISE hat die Konsequenzen der 
neuen EU-Ziele für den Ausbau 
der erneuerbaren Energien in 
Deutschland berechnet und ein 
Update zur Studie „Wege zu 
einem klimaneutralen Energie-
system“ veröffentlicht. 

www.detmold.ihk.de
(Nr. 4997686)
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Foto: ©iStockphoto

SPANIEN BAUT ÖFFENTLICHEN 
NAHVERKEHR AUS 
Die Region Madrid steht vor 
dem größten Ausbau des öf-
fentlichen Personennahverkehrs 
seit 15 Jahren. Insgesamt 42 
Kilometer neue Schienenwege 
sind in einem Zeitraum von 
acht Jahren geplant. Hinzu 
kommen 67 neue Züge für die 
Metro Madrid und ein innovati-
ves Elektro-Schnellbussystem. 
Zudem sollen Park-and-Ride-
Plätze (P&R) modernisiert und 
neue geschaffen werden, um die 
Anbindung an die Nahverkehrs
linien zu verbessern.  

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5008478

Foto: iStock©Marina Galunnikova

INVESTITIONSABKOMMEN ZWI-
SCHEN EU UND CHINA STEHT 
Nach einem mehr als sieben 
Jahre dauernden Verhandlungs-
marathon haben die Europäische 
Union und China am 31. Dezem-
ber 2020 ihr Investitionsabkom-
men CAI (EU-China Comprehen-
sive Agreement on Investment) 
abgeschlossen. Ziel des 
Abkommens ist es, den Zugang 
europäischer Betriebe zum chi-
nesischen Markt zu verbessern 
und für faire Wettbewerbsbe-
dingungen mit den oft staatlich 
geförderten Unternehmen in der 
Volksrepublik zu sorgen. 

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5008520

Foto: iStock©sigurcamp

NEUE US-ZÖLLE AUF FLUG-
ZEUGTEILE UND ALKOHOLIKA 
Der Zollstreit zwischen den 
USA und der EU geht in die 
nächste Runde: Flugzeug- und 
Getränkehersteller aus Deutsch-
land und Frankreich müssen ab 
kommendem Dienstag bei ihren 
Exporten in die Vereinigten 
Staaten zusätzliche Abgaben 
einkalkulieren.
Wie der Handelsbeauftragte der 
Vereinigten Staaten (United 
States Trade Representative, 
USTR) Ende Dezember 2020 
ankündigte, werden deutsche 
und französische Flugzeugteile 
sowie bestimmte alkoholische 
Getränke auf dem Weg in die 
USA ab dem 12. Januar 2021 mit 
zusätzlichen Zöllen in Höhe von 
25 Prozent belegt.
Die Maßnahme geht auf einen 
alten Streit zwischen der EU und 
den Vereinigten Staaten um die 
Subventionierung der Flugzeug-
hersteller Airbus und Boeing 
zurück.

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5008478

Foto: ©iStock Nerthuz

BREXIT
Nach monatelangen Verhandlun-
gen haben sich EU und UK am 
24. Dezember auf ein Abkommen 
geeinigt, das ihre wirtschaftli-
chen Beziehungen auf ein neues 
Fundament stellt. Dennoch wird 
sich einiges für Unternehmen 
ändern. Einen Überblick mit 
allen wichtigen Informationen 
haben wir auf unserer Homepage 
für Sie bereitgestellt.  

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 4209584

lippische.de

Gewerbekunden

Was zählt, ist Ihr 
Geschäft.
Wir halten Ihnen  
den Rücken frei  
und regeln den Rest.

#rueckendeckung

K WILHELM KANNE
IMMOBILIEN- UND VERMÖGENSVERWALTUNG

GEWERBEPARK 
KANNE
Sylbeckestraße 20
32756 Detmold

05231 451 4000
info@kanne-detmold.de

www.kanne-detmold.de

VERMIETUNG VON

BÜROFLÄCHEN

HALLEN

GARAGENPLÄTZEN
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Berufsfindung ohne Orientierung?

Lost in space
Corona erschwert die Kooperation von 
Schule und Wirtschaft enorm. Doch es 
gibt alternative Möglichkeiten. Auch auf 
digitalen Wegen kann man zueinander-
finden.
Kaum eine Entscheidung prägt das spä-
tere Leben so sehr wie die Berufswahl. 
Diese Entscheidung ist wohl seit Genera-
tionen mit Unsicherheiten und Ängsten 
verbunden. Doch noch nie gab es so viele 
Hilfestellungen wie heute. Schule und 
Wirtschaft haben längst erkannt, wie 
wichtig es ist zusammenzuarbeiten, um 
junge Menschen an die Hand zu nehmen, 
Wege aufzuzeigen, Nachwuchskräfte zu 
generieren. Doch wenn plötzlich alle 
„Corona-Krise“ rufen, Grenzen genauso 
geschlossen bleiben wie Hochschulen, 
ausbildende Unternehmen vor existen-
ziellen Herausforderungen stehen, dann 

scheinen sich berufliche Zukunftspläne 
förmlich in Luft aufzulösen. Schulabsol-
venten werden Perspektiven genommen. 
Aktuell wird sich so manch einer die Fra-
ge stellen: Kann ich dieses Jahr überhaupt 
Abi machen? Und wenn ja: wann und 
wie? Dieses Gefühl, „lost in space“ zu 
sein, verloren im Raum, keinen Halt zu 
haben, ist keine gute Voraussetzung. 
Denn wer seinen Standort nicht kennt, 
der kann auch keine Route einschlagen. 
Doch jede Krise hat ein Ende. Und dann 
wird es wieder Bedarf an interessierten, 
motivierten Leuten geben. Deshalb 
sollten sich Schulabsolventen von der 
wirtschaftlichen Unsicherheit nicht zu 
sehr ins Bockshorn jagen lassen, sondern 
die Chancen nutzen, die es aktuell gibt, 
um sich beruflich zu orientieren und zu 
positionieren. 

IM DIALOG BLEIBEN
„Es gibt immer eine Lösung“, ist sich bei-
spielsweise Sebastian Prange sicher. Bei 
dem Mitarbeiter der IHK Lippe laufen 
die Drähte zusammen, wenn es um Ver-
netzung von Schule und Wirtschaft geht. 
„Wir haben schon seit Jahren unglaublich 
viele Projekte auf den Weg gebracht, mit 
denen wir – sobald es die Pandemielage 
zulässt – erneut mit voller Power durch-
starten werden“, denkt er unter anderem 
an Speed-Datings oder Podiumsdiskussi-
onen. Ganz wichtig sind ihm die Besuche 
von Unternehmern im Unterricht, denn 
dabei bekommen die Schüler wertvolle 
Informationen aus erster Hand. Sebastian 
Prange weiß, wie wichtig persönliche Ge-
spräche vis-a-vis sind, hat aber in diesen 
Zeiten als Ausbildungs-Matcher und 
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Unterstützer bei der Praktikumssuche 
auch gute Erfahrungen mit digitalen 
Beratungsangeboten gemacht. „Haupt
sache, man kommt in Kontakt“, möchte 
er junge Menschen ermutigen. Bei der 
beruflichen Orientierung wirbt er für die 
Rubrik „Ausbildungsberufe in Lippe“ auf 
der Homepage der IHK, in der ebendiese 
alphabetisch aufgezählt werden. Der 
Ausbildungsatlas sei ein weiteres, hilf-
reiches Werkzeug. „Erstmalig haben wir 
dort mit QR-Codes gearbeitet, so dass 
sämtliche Informationen auch online ab-
gerufen werden können.“ Und allen, die 
noch gar nicht wissen, wohin die beruf-
liche Reise gehen soll, rät er, bei YouTube 
reinzuschauen. „Dort ist fast jeder Beruf 
mit einem Image-Video hinterlegt. Wenn 
dann bei einer der Präsentationen das 
Herz ein bisschen höherschlägt, dann ist 

schon viel gewonnen.“ Sebastian Prange 
ist jedoch optimistisch, in diesem Jahr 
wieder alle Akteure im Bereich Schule 
und Wirtschaft analog zusammenbrin-
gen zu können.

DER DRUCK WÄCHST
Das hoffen Lisa Schneidermann und 
Imke Gerling auch. Die beiden Koordina-
torinnen für die Berufswahl-Orientie-
rung an der Städtischen Realschule 1 in 
Detmold beobachten einen wachsenden 
Unmut in den Jahrgangsstufen 8 und 9. 
„Wir konnten im vergangenen Jahr in Ko-
operation mit der IHK noch ein Speed-
Dating anbieten und die Potenzialanalyse 
in Klasse 8 wurde samt Auswertungsge-
sprächen abgeschlossen. Doch viele Pro-
jekte zur Berufsfindung, auf die sich die 
Schüler gefreut hatten, konnten im ver-
gangenen Jahr nicht stattfinden“, erläutert 
Lisa Schneidermann. Die Praktika vor 
den Sommerferien mussten von drei auf 
zwei Wochen verkürzt werden, die für 
diesen Januar geplanten Praktika muss-
ten komplett verschoben werden. „Wir 
hoffen sehr, dass das noch nachgeholt 
werden kann, denn es ist für die Schüle-
rinnen und Schüler eine enorm wichtige 
Erfahrung, den beruflichen Alltag ken-
nen zu lernen“, weiß Lisa Schneidermann. 
Der Druck wachse, je näher der Schulab-
schluss rücke. „Es ist deprimierend, wenn 
auf sechs Praktikums-Bewerbungen 
sechs Absagen folgen oder man sich ei-
nen Platz beim Finanzamt gewünscht hat 
und am Ende beim Frisör unterkommt“, 
nennt Imke Gerling die teils sehr frustrie-
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renden Auswirkungen der Pandemie. 
Die Situation verstärke die ohnehin 
schon vorhandene Mentalität, sich nicht 
damit auseinandersetzen zu wollen, wie 
es weitergeht. Viele entscheiden sich da-
her, im gewohnten Umfeld zu bleiben 
und weiterhin die Schulbank zu drücken. 
„Ich kann es noch nicht genau beziffern, 
aber vom Gefühl her orientieren sich bei 
uns die Zehner derzeit auch verstärkt 
Richtung Schule oder Berufskolleg, an-
statt eine Ausbildung anzustreben“, sieht 
auch Helai Broeker von der Karla-Raveh-
Gesamtschule in Lemgo eine Tendenz. In 
Klasse 9 gibt es bereits konkrete Zahlen: 
Während sich im Jahr 2019 31 Schüle-
rinnen und Schüler für eine duale Aus-
bildung entschieden, waren es im Jahr 
2020 nur noch 22. „Normalerweise er-
mutigen wir immer, die Ferien zu nut-
zen, um freiwillige Praktika zu absolvie-
ren und sich bei den Unternehmen 
bekannt zu machen. Das war in den ver-
gangenen Monaten so gut wie nicht mög-
lich“, bedauert die Schulsozialpädagogin. 
Die Unsicherheit sei auf beiden Seiten zu 
spüren. „Wir merken aber gleichzeitig 
den Willen, mit digitalen Mitteln Wege 
zu eröffnen. In Lippe gibt es sehr gute 
Netzwerke“, lobt Helai Broeker. Unter-
stützung habe die Schule auch von etli-
chen Unternehmen erfahren, als betrieb-
liche Bewerbungstrainings ausfallen 
mussten. „Einige haben sich bereit 
erklärt, die Bewerbungsunterlagen zu 
sichten, damit wir die Ergebnisse an-
schließend im Unterricht besprechen 
konnten.“ 

Ohne ein ausgeklügetes Hygienesystem finden heutzutage keine Praktika mehr statt
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ONLINE ERSETZT KEIN PRAKTIKUM
Die Pandemie bedingten Negativauswir-
kungen im Übergang Schule/Beruf hat 
sich Nicole Glaremin-Brünger von der 
Sekundarschule Horn-Bad Meinberg an-
fangs viel schlimmer ausgemalt. „Die 
Ausbildungsbetriebe waren zwar anfangs 
auch sehr verunsichert, aber die IHK hat 
uns enorm bei der Vermittlung geholfen“, 
schickt sie einen Dank an die Industrie- 
und Handelskammer. In den Klassen 8 
und 9 ist Berufsorientierung ein Unter-
richtsfach, dem zwei Stunden pro Woche 
eingeräumt werden. „Eine virtuelle Be-
rufserkundung machen wir schon seit 
längerem und auch mit dem Ausbil-
dungs-Atlas arbeiten wir intensiv.“ Im 
Unterricht werde verstärkt der Fokus auf 
Online-Bewerbungen gerichtet. „Die 
Schülerinnen und Schüler sollen sich 
auch mal Berufe anschauen, die keiner 
auf dem Schirm hat. Das erweitert den 
Horizont“, setzt Nicole Glaremin-Brün-
ger auf neue Impulse. Auch in Horn Bad-
Meinberg mussten die Praktika verscho-
ben werden. Die Hoffnung liegt auf der 
Zeit vor den Osterferien. 

AUSGEKLÜGELTE HYGIENEKONZEPTE
ERMÖGLICHEN PRAKTIKUM
Unternehmen sollten also darauf vorbe-
reitet sein, dass wohl bis zu den Sommer-
ferien noch etliche Anfragen eintrudeln 
werden. Firmen wie die Kneho-Lacke 
GmbH in Horn-Bad Meinberg, Spezialist 
für die Herstellung von Materialien zur 
Veredelung von Oberflächen, freuen sich 

darauf. „Bei uns sind interessierte Schüler 
jederzeit willkommen“, erzählt Ausbil-
dungsleiter Lutz Löbbe von dem durch-
gängigen Angebot an Praktikums-
Plätzen. Man setzte auf Disziplin und 
Vertrauen. „Unser ausgeklügeltes Hygie-
nekonzept, das im Labor auch schon vor 
Corona erfolgreich umgesetzt worden ist, 
geht auf. Abstände können in jedem Be-
reich eingehalten werden“, möchte der 
Lacklaborant verunsicherten Schülern 
die Angst nehmen. Der Beruf „Lack
laborant/-in“ gehöre eher zu den unbe-
kannten Exoten. „Wir sind noch nie von 
Massen an Bewerbungen erschlagen wor-
den“, gibt Lutz Löbbe lachend zu. Gerade 
deshalb sei es dem Unternehmen wichtig, 
auf sich aufmerksam zu machen. 

MITTLERE UNTERNEHMEN PROFITIERN
„Wir suchen motivierte Jugendliche und 
sind in Sachen Praktikum und Ausbil-
dung immer gesprächsbereit.“ Ebenfalls 
Mut machend ist die Einstellung von Jan 
Stricker. Der technische Geschäftsführer 
und Personalverantwortliche der Firma 
Fichtner & Schicht, Experten für innova-
tive Galvanoformung und Werkzeugbau 
in Schlangen, sieht gar einen Vorteil im 
Wettbewerb, den es zu nutzen gilt. 
„Dadurch, dass einige der ganz großen 
Unternehmen in Lippe ihre Türen für 
Praktikanten geschlossen haben, sind bei 
uns mehr Anfragen als sonst eingegan-
gen“, sieht es Jan Stricker positiv. „Wir 
wollen auch in diesen Zeiten junge Leute 
für unser Unternehmen finden, um für 

Viele junge Menschen fragen sich, was wohl als Nächstes kommt
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die Zukunft gut aufgestellt zu sein. 2020 
sind erstmalig fünf Auszubildende bei 
uns gestartet, leider haben zwei die Lehre 
abgebrochen“, bedauert der Unterneh-
mer. Ein Praktikum sei deshalb so wich-
tig, um vorab zu erkennen, worauf man 
sich einlasse. Grundsätzlich glaubt Jan 
Stricker an einen steigenden Trend in 
Richtung duale Ausbildung. „Einige 
haben durch die Pandemie ihr Ziel und 
ihre Perspektive bei der schulischen Aus-
bildung verloren und starten nun wieder 
früher in das Berufsleben.“ Für etliche 
lippische Unternehmen wäre das am 
Ende dann doch noch eine positive Ent-
wicklung. 

SANDRA CASTRUP
freie Journalistin
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Corona: Sozialer Austausch und direkter Kontakt fehlen

Auswirkungen in 
der Hochschule
An der Technischen Hochschule Ost-
westfalen-Lippe (TH OWL) in Lemgo 
lässt sich derzeit zumindest mit Blick auf 
die Immatrikulationszahlen keine er-
schwerte Studienorientierung feststellen. 
Vielleicht liegt es daran, dass die Erst-
Semester in NRW einen Monat später mit 
dem Studium begonnen haben und somit 
längere Zeit für die Orientierung zur 
Verfügung stand. „Fakt ist, dass die Zahl 
der Erstsemester der Bachelorstudien-
gänge an der TH OWL von 2019 auf 2020 
um etwa sieben Prozent gestiegen ist“, 

berichtet Professorin Dr. Yvonne-Chri-
stin Bartel, Vizepräsidentin für Bildung 
und Internationalisierung. Ob sich der 
Ausfall von Schulunterricht negativ auf 
die Fähigkeiten und Kompetenzen der 
neuen Studierenden auswirkt, weiß And-
ré Mersch, zuständig für die 
Digitalisierung der Lehre an der TH 
OWL, nicht zu beurteilen. „Man kann 
natürlich vermuten, dass fachliche In-
halte nicht im vollen Umfang vermittelt 
werden konnten.“ Der Diplompädagoge 
glaubt jedoch, dass die Schülerinnen und 

Schüler nicht unbedingt weniger, son-
dern andere Kompetenzen besonders im 
überfachlichen Bereich erwerben. 

DIGITALE LEHRE LÄUFT, 
DISKURS LEIDET
Die digitale Lehre laufe an der TH bereits 
rund, sowohl von Vorlesungen und 
Übungen via Videokonferenz als auch 
von digitalen Prüfungen und dem Bereit-
stellen interaktiver Materialien. „Ausbau-
fähig ist dagegen noch die Umsetzung 
von Praktika und notwendigen Labor
übungen“, weiß Mersch, der sich zudem 
eine bessere Interaktion mit sowie einen 
Diskurs zwischen den Studierenden 
wünscht. „Dieser wichtige soziale Aus-
tausch untereinander und der direkte 
Kontakt zu den Lehrenden fehlt sehr“, be-
nennt auch Dr. Yvonne-Christin Bartel 
eine der negativsten Auswirkungen. 
Einige Studierende würden über fehlende 
Selbstmotivation klagen. Um die Studie-
renden hier nicht allein zu lassen, stellt 
die Hochschule Unterstützungsangebote 
über die Lernplattform bereit. Als positiv 
zu beurteilen sei die Möglichkeit, auf 
Lehrmaterialien und Austauschtreffen 
von jedem Ort aus zugreifen, beziehungs-
weise daran teilnehmen zu können. Ziel 
sollte es sein, das Beste aus den beiden 
Welten, Online und Präsenz, miteinander 
zu verknüpfen. Bei einem Blick in die 
Zukunft ist sich André Mersch sicher, 
dass es bei einem höheren Digitalisie-
rungsgrad als vor der Pandemie bleiben 
wird. 

PRÄSENZ UND ONLINE
SINNVOLL VERBINDEN
„Wenn dabei die digitale Lehre deutlicher 
mit der Präsenzlehre verzahnt wird, ist 
eine höhere Individualität für den Lern-
prozess des Einzelnen zu erwarten.“ 
Orts- und zeitunabhängigeres Studieren 
werde nicht mehr nur in Fernstudien
gängen möglich sein. „Menschen in be-
sonderen Lebensumständen wird der 
Zugang zum Studieren dadurch erleich-
tert“, blickt auch die Vizepräsidentin 
positiv nach vorne.
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Gespräch mit Iris Klitzke, Ausbildungsleiterin Sparkasse Paderborn-Detmold

Bewerbungen laufen 
seit Jahren schon online
Die Sparkasse Paderborn-Detmold ist 
digital bestens für die Zukunft gerüstet. 
Aufgrund der Pandemie werden dort 
derzeit zwar keine Praktika angeboten, 
Ausbildungsplätze sind jedoch noch zu 
haben.
Die Sparkasse Paderborn-Detmold ist ein 
starker Ausbilder in der Region. Hier 
wird konsequent Nachwuchs für den 
eigenen Bedarf ausgebildet. Persönliche 
Kennenlern-Treffen und Einführungs-
wochen gehörten bisher fest zum traditi-
onellen Ablauf, doch seit letztem Jahr ist 
alles anders. „Die Präsenzveranstal-
tungen mit Azubis, die persönlichen 

Gespräche, das ist zum großen Teil weg-
gefallen“, bedauert Iris Klitzke, dass nichts 
mehr ist, wie es vorher war. Sie hat selbst 
ihre Ausbildung als Bankkauffrau bei der 
Sparkasse Paderborn-Detmold absolviert 
und ist seit dem Jahr 2013 Ausbildungs-
leiterin. Im Interview erzählt die 55-Jäh-
rige, wie das Ausbildungskonzept kom-
plett überdacht und neu aufgestellt wurde 
und verrät, was Bewerber bei digitalen 
Gesprächen beachten sollten.

IHK: Frau Klitzke, wie rekrutiert die 
Sparkasse Paderborn-Detmold Nach-
wuchs in Zeiten der Pandemie?

IRIS KLITZKE: Fast wie immer. Haupt-
sächlich über Ausbildungsplattformen 
im Internet und Social Media, unsere 
Homepage oder auch Mitarbeiter. Auch 
die Industrie- und Handelskammern so-
wie die Agenturen für Arbeit geben uns 
eine Plattform. Lediglich die Schulveran-
staltungen und Messen fallen weg. Leider 
können wir momentan aufgrund der 
Pandemie auch keine Schülerpraktika an-
bieten.

IHK: Eine Ausbildung zum Bankkauf-
mann beziehungsweise zur Bankkauffrau 
galt immer schon sprichwörtlich als 
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„sichere Bank“. Und gerade der Wunsch 
nach Sicherheit ist bei jungen Menschen 
derzeit ausgeprägter denn je. Merken Sie 
das, indem es mehr Bewerbungen gibt?

IRIS KLITZKE: Das kann ich so nicht 
sagen. Tatsächlich gab es zum Sommer 
2020 einen Schub an Bewerbungen, als 
einigen klar wurde, dass beispielsweise 
ein geplanter Auslandsaufenthalt nicht 
klappt, weil Corona die Pläne durch-
kreuzt. Aber das Bewerberverhalten hat 
sich in den letzten Jahren grundsätzlich 
verändert.

IHK: Inwiefern?

IRIS KLITZKE: Wir beginnen circa 18 
Monate vor Ausbildungsstart mit der 
Suche nach Auszubildenden. Im Ver-
gleich zu früheren Jahren wollen nur 
noch wenige dann schon ihren Ausbil-
dungsplatz unter Dach und Fach haben. 
Viele entscheiden sich relativ kurzfristig.

IHK: Heißt das, es sind auch für den Aus-
bildungsstart 2021 noch Plätze zu verge-
ben?

IRIS KLITZKE: Ja, wir haben tatsächlich 
noch einige offene Stellen im Bereich 
Bankkaufmann/-frau.

IHK: Hat die Umstellung auf digitale Be-
werbungsverfahren die Sparkasse vor 
eine Herausforderung gestellt?

IRIS KLITZKE: Nein, wir nehmen bereits 
seit vielen Jahren Bewerbungen nur on-
line über unsere Homepage an. Auch der 
zweite Schritt erfolgt digital als Online-
Test. Bei einigen hundert Bewerbungen 
im Jahr müssen wir auf diese Weise vorab 
eine Auswahl vornehmen. Wer danach 
einen guten Eindruck hinterlassen hat, 
wird zum Gespräch eingeladen.

IHK: Statt persönlich vis-a-vis dann jetzt 
ausschließlich per Video-Chat?

IRIS KLITZKE: Genau. Wir haben ledig-
lich die Rahmenbedingungen geändert. 
Die Interview-Form bleibt dieselbe. 
Natürlich achten wir auf eine technisch 
sichere Sparkassen-Umgebung, in der wir 
beispielsweise auch Kunden beraten. Wir 
chatten nicht über WhatsApp (lacht).

IHK: Sonst kamen die Bewerber zu Ihnen 
in die Sparkasse, jetzt sitzen sie zuhause 
vor dem Bildschirm. Bekommen Sie da 
eventuell auch ganz andere Einblicke?

IRIS KLITZKE: Interessant, dass Sie das 
fragen. Von der Umgebung darf man sich 
natürlich nicht beeinflussen lassen. Aber 
es gibt tatsächlich Unterschiede, wie die 
Bewerber ihren digitalen Kontakt zu uns 
umsetzen.

IHK: Stichwort Kleidung?

IRIS KLITZKE: Ja, tatsächlich gibt es die 
einen, die sich so kleiden und sich auch 
so verhalten, als wäre es ein persönliches 
Treffen. Dann gibt es aber auch die ande-
ren, die einen sehr privaten Eindruck ge-
währen und denen es nicht so wirklich 
bewusst ist, um was es eigentlich geht.

IHK: Man sollte sich also unbedingt auch 
äußerlich entsprechend präsentieren?

IRIS KLITZKE: Unbedingt. Es sind heut-
zutage zwar nicht mehr Schlips und Kra-
gen Pflicht, aber das Outfit muss schon 
ein wenig zum Berufsbild passen. 

IHK: Der erste Eindruck ist oft entschei-
dend. Wie erkennen Sie neben dem Er-
scheinungsbild, ob der- oder diejenige 
zum Unternehmen passt?

IRIS KLITZKE: Wichtig ist, dass man 
merkt, dass sich die Person mit dem Un-
ternehmen sowie mit dem Berufsbild 
auseinandergesetzt hat, Interesse zeigt 
und entsprechende Fragen beantworten 
kann. Der Kunde steht bei uns im Fokus 
und das sollte jedem Bewerber bewusst 
sein. Manchmal ist man erschrocken, wie 
wenig Informationen vorab eingeholt 
worden sind.

IHK: Theoretisch könnte es in diesem 
Jahr passieren, dass Sie Auszubildende 
einstellen, ohne sie vorab persönlich ge-
troffen zu haben. 

IRIS KLITZKE: Nicht nur theoretisch, 
auch praktisch. Aber die Gesundheit 
steht bei uns im Vordergrund. Wir sind 
trotzdem sicher, die richtige Auswahl zu 
treffen, denn wir stellen nur Auszubil-
dende ein, die uns durch ihre engagierte 
Art überzeugt haben, genau bei uns ihre 
Karriere starten zu wollen.

IHK: Können Sie trotz aller Herausforde-
rungen positiv in die Ausbildungs-
Zukunft blicken?

IRIS KLITZKE: Selbstverständlich. Unser 
Beruf hat sich in den letzten Jahren zwar 
gewandelt, aber trotzdem ist die persön-

liche Kundenberatung wichtiger denn je 
– egal auf welchem Weg. Diese Krise hat 
uns digital noch schneller weiterent
wickelt. Doch die Sparkasse Paderborn-
Detmold war auch vor Corona in dieser 
Hinsicht schon gut aufgestellt. Zum Bei-
spiel erhält jeder Auszubildende seit vor-
letztem Jahr zum Ausbildungsbeginn ein 
eigenes Tablet. Dadurch können wir 
Webinare gut umsetzen und stets in 
direktem Kontakt bleiben.

Das Interview führte Sandra Castrup, 
freie Journalistin.
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Jungen Menschen Einblicke in den Berufs­
alltag geben, für Impulse bei der Berufs­
wahl sorgen, Perspektiven schaffen und 
Werbung machen für unseren tollen 
Standort. Mit unseren Aktivitäten rund um 
das Themenfeld Schule/Wirtschaft wollen 
wir alle Seiten zu Profiteuren machen und 
zum Mitwirken anregen. Sowohl Schulen 
als auch Unternehmen und junge Men­
schen. Mit der Initative „Zukunft.Unter­
nehmen. In Lippe.“ sind mittlerweile viele 
spannende Projekte entstanden, um Schule 
und Wirtschaft enger zu verzahnen. 
Hier einige Beispiele: 
• Unternehmen im Unterricht
Unser größtes Interesse liegt darin, Schule 
und Wirtschaft näher zusammenzubrin­
gen. Wir möchten Unternehmen mit in 
den Unterricht bringen. Was kann es denn 
Besseres geben, als Unterricht mit Profis 
zu unterstützen!? Schulen können so, zu 
vermittelnde Inhalte einfach (be)greif­
barer machen, und Unternehmen können 
Talente erkennen und künftige Azubis auf 
sich aufmerksam machen. Fo
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• Sehen, Staunen, Fühlen
Ein Projekt, gestrickt für Grundschulen. 
Azubis erklären Viertklässlern in Lippe 
gefertigte Produkte und sensibilisieren ganz 
nebenbei für Wirtschaft und was Wirtschaft 
so „Tolles“ anstellen kann. Große Augen 
und Wow-Effekte vorprogrammiert!
• Industrie? Was soll das
Wissensquiz, Unterrichtseinheit zu Zahlen, 
Daten, Fakten und Karrieremöglichkeiten 
zum Standort und Podiumsdiskussion mit 
regionalen Unternehmen.
• Speed-Datings in lippischen Schulen
Veranstaltung für alle Schulformen mög­
lich. Es geht, wie der Titel vermuten lässt, 
darum sich in 5-minütigen Gesprächen 
kennenzulernen, womöglich als erste Kon­
taktaufnahme für Praktikum, Ausbildung, 
duales Studium oder auch Minijob. 
• �Wirtschaftswissen im Wettbewerb
Ein Projekt der Wirtschaftsjunioren Lippe 
für die Klassen 9. Wissensquiz aus dem 
Bereich Wirtschaft und Fragebogen zum 
Kreis Lippe mit tollen Preisen für die 
Klassengemeinschaft. 

Schule – Wirtschaft  

Gemeinsam auf Zukunft 
vorbereiten

• Lippe – von A bis Zubi
Auf unserem YouTube-Kanal begeben wir 
uns auf die Suche nach dem „besten Ausbil­
dungsplatz der Welt – zusammen mit den 
besten Azubis der Welt. “ In witzigen, kurz­
weiligen Clips werden Ausbildungsberufe 
und lippische Unternehmen vorgestellt. 

Zwar zwingt uns die derzeitige Pandemie-
Lage dazu, innezuhalten und auf bessere 
Zeiten zu warten – aber diese werden kom­
men und dann sind wir mit lebhaften For­
maten wieder zurück. Einladen möchten 
wir Sie jetzt schon – machen Sie mit und 
werden Sie ein Teil unserer Initiative – denn 
gemeinsam können wir uns am besten auf 
die Zukunft vorbereiten!

SEBASTIAN PRANGE
IHK Lippe
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Die Sicht von Schülern 

Eigenständigkeit 
ist gefragter denn je

Der Kontakt zwischen Betrieben und 
Schülern hat virusbedingt stark gelitten. 
Zum Teil wurden Praktika aus Hygiene-
gründen ausgesetzt, so dass der Nach-
wuchs vor großen Problemen stand, über-
haupt einen Platz zu ergattern. Gerade für 
diejenigen, die noch kein klares Berufsziel 
vor Augen haben, sind das alles andere als 
optimale Bedingungen. Durch teils feh-
lende externe Unterstützung sind nun die 
Schülerinnen und Schüler verstärkt gefor-
dert, sich eigenständig zu kümmern. Sich 
im Internet zu informieren, Chancen und 
Möglichkeiten auszuloten und zu hoffen, 
am Ende die richtige Wahl zu treffen. 
Auch ohne das Hineinschnuppern in ver-
schiedene Berufe.

PRAKTIKA FRÜHER PLANEN
Grundsätzlich haben diejenigen nun 
einen Vorteil, deren Schulsystem die 
berufliche Orientierung nicht nur auf die 
letzten Schuljahre beschränkt hat, 
sondern wesentlich vorausschauender das 
Thema behandelt hat. An der Städtischen 
Gesamtschule Aspe in Bad Salzuflen bei-
spielsweise wird bereits ab Klasse 5 gestar-
tet. „Ich konnte damals bereits mehrere 
Praktika absolvieren, um in die Berufs-
welt hineinzuschnuppern“, erzählt Lisa 
Henriques. Die 18-Jährige besucht inzwi-
schen die Q1 und wird im nächsten Jahr 
ihr Abitur ablegen. „Damals habe ich für 
jeweils zwei Wochen im Fotostudio sowie 
im Facheinzelhandel gearbeitet. Wobei 
Mitarbeit nicht das richtige Wort ist, denn 
wenn man so jung ist, darf man noch 

nicht besonders viel eigenstän-
dig machen, sondern über-
nimmt eher die Rolle des Beo-
bachters.“ Aktuell sei für diesen 
Februar erneut eine Prakti-
kumsphase angesetzt worden. 
„Da die Lehrer wissen, wie 
schwer es in der aktuellen Situ-
ation ist, einen Platz zu finden, 
ist es nicht verpflichtend, son-
dern freiwillig“, weiß Lisa Hen-
riques, dass viele mit leeren 
Händen dastehen. Sie selbst 

würde gerne noch in den Architekten-Be-
ruf hineinschnuppern. „Das Kreative liegt 
mir“, verrät sie, ohne sich schon festgelegt 
zu haben, wohin die berufliche Reise ge-
hen soll. „Schade, dass es im Moment kei-
ne Jobmessen gibt. Ich fand es immer gut, 
direkt mit den Ausstellern ins Gespräch zu 
kommen.“ Gefühlt sei das Abitur noch 
weit weg, gibt die Lagenserin zu und ist 
froh, noch etwas Zeit zu haben, um eine 
endgültige Entscheidung zu treffen.  

FEHLENDE 
ORIENTIERUNGSMÖGLICHKEITEN
Auch bei Nele Hilker „brennt“ es zwar 
noch nicht, die fehlenden Möglichkeiten 
der beruflichen Orientierung bedauert die 
15-Jährige trotzdem. Nele besucht die 9. 
Klasse am Gymnasium in Lage. „Für mich 
steht fest, nicht nach der 10. Klasse abzu-
gehen, sondern das Abitur zu machen“, ist 
sie sich zumindest in dieser Entscheidung 
schon sicher. Die beruflichen Tendenzen 
reichen dagegen von Bereichen in Rich-
tung Journalismus über Fotografie bis hin 
zu Biologie. „In der 8. Klasse musste be-
reits durch Corona das geplante Prakti-
kum ausfallen, ebenso der Unternehmens-
besuch“, erinnert sich die Schülerin. In 
diesem Jahr sollte es im Januar sowie Mai 
in die nächste Phase gehen, doch auch hier 
steht eine Umsetzung in den Sternen. 
„Nach einigen Absagen habe ich von Ro-
bin Jähne eine Zusage erhalten“, freut sich 
Nele Hilker über ihren persönlichen 
Glücksfall. Denn Jähne ist Biologe, Tierfil-
mer, Kameramann, Filmproduzent und 
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Tierfotograf. „Jackpot“, lacht die 15-Jäh-
rige in Anbetracht des Abgleichs mit ih-
ren Interessen und angesichts der Tatsa-
che, dass der Detmolder bisher noch nie 
Praktikanten angenommen hat. „Ich 
hoffe, dass die Lage sich entspannt und es 
auch wirklich im Mai klappt“, sieht sie 
stets die Pandemie wie ein Damokles-
schwert über sich schweben.  

ALLES ÄNDERT SICH
Schon einen entscheidenden Schritt wei-
ter ist Max Martins. Er legt in diesem Jahr 
sein Abitur am Gymnasium Lage ab und 
hat bereits einen Ausbildungsplatz bei der 
Feuerwehr der Stadt Gütersloh in der 
Tasche. „Da ich schon länger weiß, was 
ich machen möchte, waren viele der 
Orientierungsmöglichkeiten für mich zu 
kleinschrittig, redundant und langweilig.“ 
Deshalb habe er persönlich keine Nach-
teile durch den Entfall der Maßnahmen 
gehabt, so der 18-Jährige. „Klar, dadurch 
dass in der Q1 das Hochschulpraktikum 
ausfallen musste, hatte man keine Chance 
zu erfahren, was es bedeutet, zu studieren. 
Aber das Landesprogramm „Kein Ab-
schluss ohne Anschluss“ verteilt sich auf 
mehrere Jahre, so dass man Möglichkeiten 
hatte, Praktika zu absolvieren.“ Max Mar-
tins hat sein Ziel, Notfallsanitäter zu wer-
den, fest im Blick. „Fast alle Träger von 
Rettungsdiensten haben für den Ausbil-
dungsstart 2021 Ausbildungsstellen zur 
Verfügung gestellt. Bei der Erstellung der 
Bewerbungen sowie der Suche nach Stel-
len konnte ich auf die Hilfe der Agentur 
für Arbeit zurückgreifen, welche ihre 
regelmäßigen Besuche an der Schule auf-
rechterhalten hat.“ Das Auswahlverfahren 
habe sich in den Zeiten der Pandemie 
jedoch verändert. „Alle Tests erfolgten 
online, Sportprüfungen wurden verscho-
ben oder waren nur unter enormem 
Hygieneaufwand möglich, Vorstellungs-
gespräche fanden auf Abstand statt“, zählt 
Max Martins beispielhaft auf. 

SANDRA CASTRUP
freie Journalistin

Lisa Henriques Max Martins
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ZAHLEN & BÖRSEN

Verbraucherpreisindex

Aktueller Verbraucherpreisindex der Lebenshaltung der privaten 
Haushalte in Deutschland 
nach Angaben des Statistischen Bundesamtes 
 
	 2019 	 2020 	 2020 	 Veränderungen 
aktuelles 	 Jahres-		  	 gegenüber Vor- 
Basisjahr 	 durchschnitt 	Oktober 	 November	 jahresmonat in %  
 
2015 = 100 105,3 	 105,9 	 105,0 	 –0,3

Infos KAROLINA GROSS, Tel. 05231 7601-27 
gross@detmold.ihk.de

Öffentliche Finanzierungshilfen

Informationen zu öffentlichen Finanzierungshilfen und die  
aktuellen Konditionen können bei der IHK Lippe nachgefragt werden.
Infos ELKE STINSKI, Tel. 05231 7601-30, stinski@detmold.ihk.de

Verarbeitendes Gewerbe in Lippe Januar bis November 2020

Elektrische Ausrüstungen
Gummi- und Kunststoffwaren
Möbel
Maschinenbau
Kraftwagen und Kraftwagenteile
Metallerzeugnisse
Holzwaren
Chemische Erzeugnisse 
Druckerzeugnisse
Nahrungs- und Futtermittel
Elektronische und optische Erzeugnisse

insgesamt

VR*
5,9
0,7
3,4

–5,5
–20,0

0,8
0,0

10,2
–30,9
–10,5

0,0

–1,5

Ø–Werte
13
27
14
14
4

11
2
9
3
7
3

122

Betriebe Beschäftigte Gesamtumsatz Auslandsumsatz
Ø–Werte

9.603
4.167
1.752
2.271
k. A.

1.166
k. A.

1.296
270
782
358

27.366

 in T m
1.696.210

172.565
54.901

296.390
k. A.

42.451
k. A.

173.216
k. A.

60.522,0
32.501

2.997,350

 in T m
2.513.227

664.898
240.966
490.028

k. A.
136.399

k. A.
360.096
48.776

279.565
52.821

5.795.538

VR*
1,4

–1,5
0,6

–2,2
k. A.
–1,4
k. A.
4,1

–27,8
–6,8
–2,7

–0,5

VR*
–1,2
0,4

–1,3
–4,0
k. A.
–9,5
k. A.
1,4

–21,1
11,0

–13,1

–2,7

VR*
–1,0
–5,6
–11
–4,9
k. A.

–14,2
k. A.
–2,9
k. A.
8,1
–7

–4,0

Exportquote**
i. v. Hundert

67,5
26,0
22,8
60,5
k. A.
31,1
k. A.
48,1
k. A.
21,6
61,5

51,7
Betriebe mit i. d. R. 50 und mehr Beschäftigten
*Veränderungsrate gegenüber Vorjahr i. v. Hundert; **Anteil Auslandsumsatz am Gesamtumsatz; k. A. = Keine Angaben

Freie Gewerberäume

Wer freie Gewerberäume im 
IHK-Bezirk anbietet bzw. sucht, 
kann eine kostenlose Anzeige 
veröffentlichen. 
Das Angebot bzw. die Nachfrage 
sollte zuvor einem Makler ohne 
erfolgreiche Vermittlung vorge-
legen haben.

HORN-BAD MEINBERG	
Gästehaus in Kurparknähe zu 
verkaufen. Das Haus (Baujahr 
1967) ist komplett mit Du/WC 
ausgestattet; 15 EZ und fünf 
DZ, drei Aufenthaltsräume, 
Nebenräume inkl. Privatwoh-
nung, Wohnfläche ca.700 m2. 
Im Dachgeschoss zusätzliche 
Ausbaureserve. Vollständige 

Renovierung zwischen 1980 bis 
1990, zwei Garagen, mehrere 
Parkplätze vorhanden, Areal ca. 
1100 m2.

OERLINGHAUSEN-HELPUP	
Gewerbe- bzw. Büroraum, direkt 
an der stark befahrenen B 66, 
ca. 25 m2, neuwertig möbliert, 
Parkplätze direkt vor dem Haus, 
nach Absprache zu vermieten.

Infos 
KAROLINA GROSS 
Tel. 05231 7601-27  
gross@detmold.ihk.de

Hohe Portokosten?
Warum nicht gleich an den Marktführer unter den  
alternativen Postversendern in OWL wenden?  
Aus der Region für die Region!
ü  Zuverlässige Zustellung Ihrer Briefe  
 zu günstigen Preisen
ü  Deutschland- und weltweit
ü  Abholservice und optional Frankierung
ü  Mailings und andere Servicedienstleistungen
ü Persönliche Beratung
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 Raumausstattung Tasche | Lemgo

Britta Sander-Hartrumpf
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Um den persönlichen Stil ihrer 
Auftraggeber perfekt inszenieren 
zu können, setzen Britta Sander-
Hartrump und ihr Team auf deren 
umfassende Betreuung – vom 
Beratungsgespräch zur Klärung 
der Rahmenbedingungen über die 
Auswahl der Stoffe und Gardinen 
bis zur finalen Umsetzung der 
neuen Einrichtung. Sämtliche 
Gestaltungselemente werden in 
den hauseigenen Werkstätten von 
erfahrenen Mitarbeitenden gefer-
tigt. „So stellen wir sicher, dass 
unser hoher Qualitätsanspruch bis 
ins kleinste Detail kompromisslos 
erfüllt wird“, betont die Inhabe-
rin von Raumausstattung Tasche, 
Breite Str. 68 in Lemgo. Das 
Unternehmen gibt es jetzt schon 
seit 140 Jahren. Auch wenn dies 

eine lange handwerkliche Traditi-
on beinhaltet, wird das Team 
nicht müde, immer wieder mit 
den neuesten Trends und Farben 
zu arbeiten, sich auf Messen und 
bei den Textilverlagen zu infor-
mieren, um den Kunden mit 
modernen Stoffen, Sicht- und 
Sonnenschutz oder schönen Ein-
richtungsgegenständen ein 
behagliches Zuhause oder auch 
ein schickes Büro zu bereiten.

ZUM INTERIOR DESIGN gehören 
insbesondere Fensterdekora
tionen mit Vorhängen oder 
Gardinen und Sonnenschutz
lösungen wie Rollos oder Plissees 
und darüber hinaus Wandbe
spannungen, Bodenbeläge wie 
Teppichböden, Teppiche oder 
Design Floor sowie gepolsterte 
Sitzmöbel mit passenden 
Tischen, Leuchten und Acces-
soires. 

DAS SERVICEANGEBOT umfasst 
sämtliche Leistungen eines geho-
benen Raumausstatters. „Neben 
der Planung und Realisierung 
kompletter, nachhaltiger Einrich-
tungen bieten wir auch maßge-
schneiderte Einzelleistungen an. 
Dazu gehören insbesondere das 
Ausmessen, Nähen, Montieren 
und Reinigen von Vorhängen und 
Gardinen und das fachgerechte 
Polstern und Restaurieren von 
Sofas oder Sesseln“, so die 
Raumausstatter-Meisterin.

Facettenreiche Produktpalette für den „Stoffwechsel“ 

Ihre Liquidität im Mittelpunkt

FactoringFactoringFactoring
RechnungsmanagementRechnungsmanagementRechnungsmanagement

LeasingLeasingLeasing
MietkaufMietkaufMietkauf

DarlehenDarlehenDarlehen

Nehmen Sie jetzt Kontakt zu uns auf!

Regionaldirektion für Allfinanz Deutsche Vermögensberatung

Michael Ronneburg
Detmolder Weg 78 A
32657 Lemgo

Telefon 05261 9881650
michael.ronneburg@allfinanz.ag

Breite Str. 67 · 32657 Lemgo 
Tel. 05261.2885902 

www.kidsundkram.de
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Werben Sie 
mit Ihrem 
Fachwissen
Informationen 

unter 
Telefon 

0 52 31 911 -195 

IT- und Bürolösungen | Kommunikation

Friedrichstraße 10, 32791 Lage | Tel.: 05232 7069180 | www.s-punkt-online.de

Online-Vortrag 3. März 2021
„E-Commerce - Rechtliche Schritte und Praxistipps beim Aufbau eines Online-Shops“

Referentin:
Rechtsanwältin Julia Mamerow  

 Jetzt anmelden unter s-punkt-online.de

E-Commerce•Webdesign•Online Marketing
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BIS ZU 95 PROZENT SCHNELLER

Das Corona-Jahr ist ein Treiber 
der Digitalisierung: Teams arbei-
ten dezentral, Kunden werden 
aus dem Homeoffice betreut, 
viele Vorgänge im Büro werden 
automatisiert. Papierbasierte 
Prozesse bremsen diese Ent
wicklung und behindern die 
Zukunftssicherung eines Unter-
nehmens. Beispiel: Mit Papier
rechnungen, die umständlich 
durchs Haus gereicht werden und 
schlimmstenfalls unbearbeitet 
bleiben, werden Zeit und Geld 
verschwendet. Mit digitalen Pro-
zessen passiert das nicht. Egal, 
wo sich Mitarbeitende befinden, 
Rechnungen und weitere Doku-
mente stehen schnell an der 
richtigen Stelle zur Verfügung. 
Belege können mit jedem Gerät 
abgerufen und bearbeitet wer-
den. Die Erfassung der Rech-
nungsdaten wird bis zu 95 Pro-
zent beschleunigt. Lösungen gibt 
es auch für zahlreiche weitere 
Anwendungen, z. B. Personal- und 
Projektakten, Vertragsverwaltung 
und Eingangspost. Wie nutzt man 
diese Vorteile? Indem man kon-
sequent Papier aus Abläufen 
verbannt, Daten automatisch 
erfasst, auf digitale Workflows 

umstellt und Dokumente in digi-
talen Archiven ablegt. Die Exper-
ten von rosenberger | data 
zeigen realistische Wege in und 
durch die digitale Transformati-
on. Die Bielefelder bieten Full-
Service vom Konzept über Scan 
der Papierunterlagen bis zu 
Systemen für Workflows und 
Archivierung. Mit dem speziellen 
Service „digitalNOW!“ arbeitet 
man sofort papierlos. Benötigt 
man einen Vorgang, wird er sofort 
gescannt und 24/7 bereitgestellt 
– on-demand, schnell und sicher 
– zertifiziert nach ISO 27001.

Weitere Informationen unter
www.rosenberger-data.de

Zugriff auf digitale Prozesse
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gewöhnt sich schneller an diese 
sehr komfortable Form der Kom-
munikation als einem vielleicht 
sogar lieb ist. Denn letztlich ist 
der persönliche Kontakt zu seinen 
Mitmenschen ein treibender Fak-
tor für ein vertrauensvolles Mit
einander. Im privaten wie im 
beruflichen. Kultur, Kreativität 
und Geselligkeit lassen sich nur 
schwer bis gar nicht digital trans-
portieren. Aus diesem Grund wird 
die Kommunikation der Zukunft 
mit hoher Wahrscheinlichkeit eine 
ausgewogene Kombination aus 
beidem sein. Was die digitale 
Kommunikationsinfrastruktur 
angeht, hat das Jahr 2020 viel 
bewegt und ermöglicht. Denn 
mobiles Arbeiten, Homeoffice und 
digitale Meetings waren für 
erschreckend viele Unternehmen 
vor Corona noch ein Zukunfts
thema. 

Christopher 
Klöpping
Geschäftsführung 
MEN AT WORK 
Werbeagentur 
GmbH, Lage Fo
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VIRTUELLE MEETINGS 

Die wohl am häufigsten gestellte 
Frage in den Büros im vergange-
nen Jahr: „Hallo … Können Sie 
mich hören?“ Der Grund: Die hin 
und wieder auftretenden Kinder-
krankheiten bei Videokonferenzen 
mit Zoom, Google-Hangout, 
Microsoft Teams und Facetime. 
Zugegeben, es ist schon etwas 
nervig, wenn das Mikrofon nicht 
erkannt wird oder mitten im 
Video-Meeting die WLAN-Verbin-
dung abbricht. Aber, abgesehen 
von diesen sicherlich beschwerli-
chen Kleinigkeiten, obsiegen die 
Vorteile virtueller Meetings und 
Videokonferenzen mit weitem 
Vorsprung. Meetings sind schnell 
zusammengeklickt, Screensharing-
Möglichkeiten erleichtern erheb-
lich jede Präsentation, Dateien 
können jederzeit kollaborativ 
geteilt werden und generell schei-
nen Meetings deutlich effizienter 
zu laufen. Letzteres zeigt sich 
spätestens dann, wenn wieder ein 
persönliches Treffen stattfindet. 
Allein der Wegfall von An- und 
Abfahrt zu externen Terminen 
spart viel Zeit und CO2. Man 

Lilija Pyttlik. Die SOLUNAR GmbH 
ist ein erfahrener Spezialist für 
Individualsoftware aus Gütersloh 
und entwickelt maßgeschneiderte 
Software für die Textilbranche, 
den Maschinen- und Anlagenbau 
sowie die Automobilindustrie. 
Dabei sind in enger und partner-
schaftlicher Zusammenarbeit mit 
den jeweiligen Auftraggebern 
sowohl mobile Apps für Smart-
phones und Tablets als auch 
digitale Plattformen und Anwen-
dungen für das Internet entstan-
den. Die Softwarelösungen opti-
mieren Abläufe, erschließen neue 
Vertriebswege und ermöglichen 
innovative Geschäftsmodelle.

Weitere Informationen unter
www.solunar.de

Lilija Pyttlik
Software- 
entwicklerin Fo
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KLEIN ABER FEIN 

Wie gut eignet sich ein kleines 
Unternehmen zur Entwicklung 
maßgeschneiderter Softwaresys
teme? Oft gibt es gerade gegen-
über kleineren Unternehmen 
Vorbehalte. Aber ist es ein Nach-
teil, wenn der Auftrag Chefsache 
ist? Ein klarer Vorteil von kleinen 
und mittelständischen Unterneh-
men sind die kurzen Kommunika-
tionswege, sodass sehr schnell 
ein persönlicher Kontakt zu dem 
gesamten Team entsteht. Unter-
schiedliche Lösungswege werden 
in enger Zusammenarbeit mit 
dem Kunden erarbeitet, abgewo-
gen und angepasst. „Es existiert 
keine ‚Keep it as usual‘-Mentali-
tät. Die Lernbereitschaft und 
Offenheit gegenüber neuen 
Methoden und Technologien ist 
ein großes Plus bei der Erar
beitung individueller Lösungen. 
Es wird möglich, neue Wege zu 
gehen – ohne großes Risiko oder 
Hürden aufgrund starrer Struktu-
ren“, so Softwareentwicklerin 

IHR STARKER PARTNER FÜR
UNTERNEHMENSLÖSUNGEN

faktordrei GmbH
Niemeierstraße 12, 32758 Detmold

Tel. 0 52 31 - 94 40 80
E-Mail info@faktordrei.de
Web www.faktordrei.de

Store Mo. - Fr. 09.30 - 19.00 Uhr
Sa. 09.30 - 18.00 Uhr

Systemhaus Mo. - Fr. 08.15 - 19.00 Uhr

Datensicherung

Branchenlösungen

Consulting

Vor-Ort-Service

Wartung & Reparatur

Finanzierung

Verkaufs- & Onlinestore

Cloud Telefonie

Server Sicherheit

Internet & Netzwerke

IHR STARKER PARTNER FÜR 
UNTERNEHMENS-LÖSUNGEN

faktordrei GmbH
mac store & it-solutions

Standort
Am Gelskamp 14a
32758 Detmold
Tel. 0 52 31–94 40 80

www.faktordrei.de  |  info@faktordrei.de

Standort 
Riemekestraße 22
33102 Paderborn
Tel. 0 52 51–41 42 07-0

WEBSITES
WEBSHOPS
WEBENTWICKLUNG
WEBMARKETING

WWW.CREATIVE-FEAT.COM
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Die meisten IT-Dienstleister arbeiten nach dem 

Prinzip „Zeit gegen Geld“. Wenn es plötzlich zu 

ernsthaften IT-Problemen kommt, können hierbei 

für den Kunden hohe unvorhergesehene Kosten 

entstehen. Aber es gibt ein alternatives Abrech-

nungsmodell: die „laufende Betreuung“, im Fach-

jargon auch „Managed Services“ genannt. Dieses 

Modell bietet den Kunden gegen eine monatliche 

Flatrate Sicherheit vor unvorhersehbaren Kosten. 

Nachdem das komplette System überprüft und in 

einen optimalen Zustand versetzt ist, übernimmt 

der IT-Dienstleister mit dem entsprechenden 

Angebot vollständig das Risiko und behebt IT-

Schäden auf seine Kosten. Klar, dass er sehr 

gewissenhaft dafür sorgt, dass es erst gar nicht 

zu Problemen kommt. Basis hierfür ist eine konti-

nuierliche Fernüberwachung des kompletten 

Systems – Server, Netzwerk, Arbeitsplatzrechner 

etc., mit deren Hilfe Unregelmäßigkeiten meist 

schon im Vorfeld erkannt und rechtzeitig beho-

ben werden. Zudem bietet ein wirklich guter 

Dienstleister auch eine gut erreichbare Hotline an 

und ist im Fall eines Hardwarefehlers schnell vor 

Ort zur Stelle.

Die Verantwortung des IT-Service geht so weit, 

dass er zur Rechenschaft gezogen werden kann, 

wenn er zum Beispiel versäumt hat, ein Backup 

anzulegen. Im Gegensatz dazu übernehmen die 

meisten IT-Dienstleister am Markt überhaupt kei-

ne Verantwortung. Oft müssen Kunden sogar für 

die Behebung von Fehlern zahlen, die sie selbst 

verursacht haben. Hier ist ein sehr genauer Blick 

in den Vertrag zu empfehlen. Und der sollte mög-

lichst auf eine Seite passen und klar verständlich 

sein. 

Die besten Dienstleister bieten neben der Flatrate 

kurze Kündigungsfristen und teilweise sogar eine 

Zufriedenheitsgarantie. Oft können sie durch den 

IT-Service per Flatrate – ein Erfolgsmodell  

Die IT-Systeme werden laufend überwacht, um Probleme bereits im Vorfeld zu vermeiden

hohen Automatisierungsgrad günstiger sein, 

wobei sie zusätzlich die Effizienz steigern und für 

reibungslose Abläufe sorgen. Das erklärt, warum 

Managed Services gerade so richtig durchstarten 

und Wachstumsraten erzielen, die selbst in der 

erfolgsverwöhnten IT-Branche ihresgleichen 

suchen. 

Weitere lnformationen unter 

www.einsnulleins.de
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Wir zähmen das 
Biest für Sie!
Sie wollen, dass Ihre IT ganz einfach läuft?
Wir sind für Sie da und zähmen das Biest – sogar per Flatrate. 
Effizient. Wirtschaftlich. Kalkulierbar. Monatlich kündbar. 
Mit Zufriedenheitsgarantie. Noch Fragen?

101 Detmold  |  Cheruskerweg 60  |  32760 Detmold  |  info@detmold.einsnulleins.de  |  www.einsnulleins.de

Tel 05231 45 89 86-00
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Wir zähmen das 
Biest für Sie!
Sie wollen, dass Ihre IT ganz einfach läuft?
Wir sind für Sie da und zähmen das Biest – sogar per Flatrate. 
Effizient. Wirtschaftlich. Kalkulierbar. Monatlich kündbar. 
Mit Zufriedenheitsgarantie. Noch Fragen?

101 Detmold  |  Cheruskerweg 60  |  32760 Detmold  |  info@detmold.einsnulleins.de  |  www.einsnulleins.de

Tel 05231 45 89 86-00

Reibungslose Erreichbarkeit

HOMEOFFICE-WORKSPACES

Das Thema Homeoffice ist end-
gültig im Alltag vieler Unterneh-
men angekommen. Die Frage 
lautet oft nicht mehr ob, sondern 
vielmehr wie man seinen Mitar-
beitern einen optimalen Arbeits-
platz zu Hause einrichten kann. 
Antworten liefern unter anderem 
verschiedene Cloud-Lösungen. Sie 
sparen Ressourcen und sind 
dezentral – zwei wichtige Vorteile 
bei der Installation von Work-
spaces im Homeoffice. Sind die 
Mitarbeiter nicht im Büro anwe-

send, muss zumindest ihre rei-
bungslose Erreichbarkeit gewähr-
leistet sein. Eine zeitgemäße 
Telefonanlage stellt in der Regel 
ein modernes Kommunikations-
system voller konnektiver Mög-
lichkeiten dar. Die ausfallsicheren 
Cloud-Telefonanlagen von NFON 
zum Beispiel bieten über 150 
Funktionen unabhängig davon, 
ob sie in der Unternehmenszent-
rale oder im Homeoffice genutzt 
werden. Außerdem besteht eine 
aktive Kostenkontrolle, da nur die 
tatsächlichen Anschlüsse berech-
net werden.
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Ebenfalls gespart werden kann 
bei der Büro-Software. Lizenz-
Abonnements wie Microsoft 365 
bieten ein vielfältiges Angebot 
– von Office-Anwendungen über 
ausreichenden Speicherplatz bis 
hin zu Mailservern. Die Lizenzen 
beinhalten unterschiedliche Soft-
ware und Funktionen. Sie sind 
jeweils an den Mitarbeiter gebun-
den und nicht an das Gerät, das 
im Office genutzt wird. Wo damit 
gearbeitet wird, ist somit egal. 

Weitere Informationen unter
www.faktordrei.de

SOFTWARE
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DIGITALKOMPETENZ WÄCHST 

Digitale Technologien und Know-
how entscheiden in der heutigen 
Arbeits- und Wirtschaftswelt über 
die Wettbewerbs- und Zukunftsfä-
higkeit von Unternehmen. Wenn 
noch nicht passiert, gilt es, das 
eigene Unternehmen im Bereich 
der Digitalisierung voranzubrin-
gen. Im Oktober 2021 starten an 
der Fachhochschule des Mittel-
stands (FHM) in Bielefeld zahlrei-
che Bachelor-Studiengänge, die 
sich inhaltlich mit der digitalen 
Zukunft beschäftigen, wie die 

Studiengänge Online-Marketing & 
Digital Commerce oder Digital 
Business Management. Als 
berufsbegleitende Top-Up-
Studiengänge richten sie sich an 
Berufstätige mit vorangegangener 
Ausbildung. Dazu zählen u. a. 
Industriekaufleute, Kaufleute im 
Einzelhandel, Kaufleute für Groß- 
und Außenhandelsmanagement, 
Kaufleute für Büromanagement 
und Bankkaufleute. Die zuvor 
erbrachten Leistungen aus der 
Ausbildung werden angerechnet, 
sodass das Studium nur zwei 
Jahre dauert. Damit der Mittel-
stand die wirtschaftlichen Poten-
ziale der Digitalisierung aus-
schöpfen kann, unterstützt das 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie (BMWi) kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU) mit 
dem Programm „Digital Jetzt – 
Investitionsförderung für KMU“. 
Das Programm bietet finanzielle 
Zuschüsse und soll Unternehmen 
dazu anregen, mehr in digitale 
Technologien sowie in die Quali-
fizierung ihrer Beschäftigten zu 
investieren. 

Weitere Informationen unter
www.fh-mittelstand.de/digital-
kompetenz-studieren

Berufsbegleitend studieren
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„Die drei Säulen der Nachhaltig-
keit beinhalten umfassende Ziele 
für die Handlungsfelder Umwelt-
schutz, wirtschaftliches Handeln 
sowie soziale Verantwortung. Sie 
sind Grundlage einer Strategie, 
die in erster Linie auf die unter-
nehmerischen Werte aufbaut: 
Mut zur Veränderung, Verantwor-
tung gegenüber Mensch und 
Umwelt, Kontinuität und nicht 
zuletzt Qualität“, so beschreibt  
es Unternehmensgründer Wilhelm 
Mormann. Eine wesentliche Rolle 
für die Umsetzung der Nachhal-
tigkeitsstrategie spielen die 
Mitarbeitenden. Wichtige Heraus- Fo
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MUT ZU MEHR NACHHALTIGKEIT

Verantwortungsvolles Handeln 
hat einen hohen Stellenwert für 
das IT-Systemhaus COBUS Con-
Cept. Das Unternehmen entwi-
ckelt und implementiert 
zukunftsweisende ERP- und CAD/
CAM-Lösungen, die Mensch und 
Technologien zu nahbaren, digi-
talen Produktionsstätten verei-
nen. Die Nachhaltigkeitsstrategie 
des IT-Spezialisten aus Rheda-
Wiedenbrück zeigt, wie eng 
transparente, automatische und 
effiziente Prozesse mit nachhal-
tigem Wirtschaften vernetzt sind. 

forderungen sind hier deren Bin-
dung ans Unternehmen und die 
Qualifizierung, ebenso wie die 
Förderung einer ausgeglichenen 
Work-Life-Balance. So baut 
COBUS ConCept unter anderem 
das Gesundheitsmanagement 
umfassend aus und bietet von 
der ergonomischen Optimierung 
der Arbeitsplätze bis hin zu 
Leasingangeboten für E-Bikes 
vielfältige gesundheitsfördernde 
Maßnahmen an. Auch familien-
freundliche Arbeitsbedingungen 
stehen ganz oben auf der Agen-
da: Hier setzt das Unternehmen 
auf flexible Arbeitszeitmodelle 

und Mobile Working. Auch beim 
Umweltschutz strebt COBUS eine 
Vorreiterrolle an: Derzeit wird 
bereits der gesamte Strombedarf 
über die eigene Solaranlage CO2-
neutral produziert und gedeckt. 

Weitere Informationen unter
www.cobus-concept.de

Wilhelm Mormann
Geschäftsführender 
Gesellschafter
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Distanz zwischen MS Teams und HCL Notes überwinden

Online-Meetings sind aktuell aus dem beruf-

lichen Alltag nicht mehr wegzudenken. Viele 

Unternehmen nutzen als Tool ihrer Wahl 

Microsoft Teams für die Besprechungen auf 

Distanz. In Verbindung mit Outlook als 

E-Mail-und Kalender-Plattform ist das 

Koordinieren derartiger Besprechungen kein 

Problem. Was aber, wenn eine andere Lösung 

zur Terminorganisation herangezogen wird. 

Das Softwarehaus IT works unlimited (kurz 

ITWU) aus Paderborn hat sich mit der 

Teams@Notes-Lösung dieser Frage ange-

nommen und Microsoft Teams Funktionen in 

den HCL Notes Kalender integriert.  Ohne die 

Integrationslösung müssen die beiden Welten 

„Teams“ und „Notes“ zur Organisation von 

Online-Meetings getrennt voneinander 

bedient werden. Die Folge ist ein ständiger 

Wechsel zwischen zwei Systemen und fehler-

anfälliges Herumkopieren von Meetinglinks. 

Mit Teams@Notes genügt es hingegen, einen 

Haken in der Besprechungs-Maske im Notes 

Kalender zu setzen, damit automatisch ein 

Teams-Meeting erstellt und der entspre-

chende Link in die Notes-Besprechung einge-

fügt wird. Auch der Eingeladene kann bequem 

aus der Notes-Einladung heraus in das 

Teams-Meeting gelangen. Eine Delegations-

funktion ist ebenfalls in Teams@Notes 

enthalten. „Durch die offene Struktur von 

HCL Notes ist es für uns ein Leichtes, derar-

tige Integrationslösungen mit anderen Syste-

men zu entwickeln und so unseren Kunden 

ihre tägliche Arbeit um ein Vielfaches zu 

erleichtern“, erklärt Carl Goos, Geschäftsfüh-

rer bei ITWU.

Weitere Informationen unter

www.itwu.de

Jeder für sich und doch alle zusammen – um Abstand zu wahren, müssen moderne Technologien zusammenarbeiten   
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ERFOLG DURCH E-COMMERCE

Die Kundenerwartungen im digita-
len Zeitalter sind hoch. Nützliche 
Informationen zu Produkten und 
Dienstleistungen setzt der Kunde 
bei seiner Lösungssuche bzw. 
Kaufvorbereitung im Internet 
voraus. Je mehr sich Unternehmen 
mit Bedürfnissen und Suchverhal-
ten ihrer Wunsch- und Bestands-
kunden im Internet beschäftigen 
und dieses Wissen in geeignete 
Online-Marketing Maßnahmen 
investieren, umso positiver wirkt 
sich dies auf die Marke und den 
Umsatz aus. Der E-Commerce 
Markt ist der Gewinner der Krise 
und wächst weiter. Trendkurven 
zeigen, dass sich in diesen Zeiten 
neue Verhaltens- und Käufertypen 
entwickeln, auf die sich Unterneh-
men einstellen müssen. Menschen 
surfen aktuell noch mehr im Inter-
net und erwarten besonders von 
lokalen Unternehmen und Händ-
lern, dass sie sie mit aktuellen 

Informationen versorgen oder 
lokale Serviceleistungen anbieten. 
Sei es über die eigene Webseite, 
Social Media Kanäle, über Google 
My Business oder eben über einen 
eigenen Online Shop. Die Gefahr 
besteht, dass Kunden zukünftig 
noch mehr ihre Bedürfnisse über 
große Online Shops stillen, wenn 
diese in lokalen Suchergebnissen 
keine passenden Informationen 
finden. Kunden unterscheiden 
heute kaum noch zwischen On- 
und Offline und wechseln zwi-
schen beiden Welten hin und her. 
Die E-Commerce Umsätze in 
Deutschland werden (nicht zuletzt 
wegen Corona) in den nächsten 
Jahren stark wachsen, besonders 
in den Bereichen Fashion, Elektro-
nik und Medien, Spielzeug, Hobby 
und DIY, Möbel und Haushalt, 
Lebensmittel und Drogerie. Es ist 
ein wichtiger Schritt Richtung 
Zukunft, Möglichkeiten und Positi-
onierung im E-Commerce Umfeld 
sowie digitale Fördermöglichkei-
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Kundenfreundliche Internetauftritte sind für KMU wichtiger denn je

ten für das eigene Unternehmen 
zu prüfen. Das traditionelle 
Geschäftsmodell lässt sich nicht 
1:1 ins Internet übertragen. Beim 
Aufbau eines Online Shops müs-

sen unter anderem rechtliche 
Grundlagen geklärt sein. 

Weitere Informationen unter
www.s-punkt-online.de
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Mit Corporate Design zur Unternehmensidentität

SICHTBAR SEIN

„Mach mir mal ’n Logo“ – so 
oder ähnlich klingt ein Wunsch, 
der häufig an Designer herange-
tragen wird. Ein unverwechsel-
bares Markenzeichen ist gut und 
wichtig, aber damit ist es nicht 
getan. Steht das Wort „Logo“ 
erstmal im Raum, landet man 
schnell beim Thema Corporate 
Design (CD). Ziel einer erfolgrei-
chen Unternehmenskommunika-
tion ist es, die Alleinstellungs-
merkmale (USPs) herauszustel-
len, Werte und Einzigartigkeit 
des Unternehmens sichtbar zu 
machen und Vertrauen zu Pro-
dukten oder Dienstleistungen zu 
schaffen. Ein CD kann diese 
Unternehmensidentität visuell 

vermitteln. Es definiert das 
gesamte Erscheinungsbild eines 
Unternehmens und umfasst viel 
mehr als nur das Logo. Farben, 
Typografie, Bilder, wiederkehren-
de Gestaltungselemente sowie 
Regeln für deren Anwendung 
sind ebenso wichtig. Es muss die 
Flexibilität aufweisen, in der 
praktischen Anwendung online 
als auch offline in allen Medien 
zu funktionieren. Dabei geht es 
nicht um hundertprozentige 
Übereinstimmung, sondern um 
Wiedererkennbarkeit. Wer die 
definierten Gestaltungsregeln in 
einem Corporate Design manuell 
festlegt, spart damit Zeit und 
Geld bei der Erstellung von Kom-
munikationsmitteln. Wenn meh-
rere Mitarbeiter oder externe 

Dienstleister zusammenarbeiten, 
ist ein medienübergreifend ein-
heitliches Erscheinungsbild 
sichergestellt. Ein Design mit 
hohem Wiedererkennungswert 
verhilft zu einem starken Auf-

tritt und trägt wesentlich zum 
Erfolg eines Unternehmens oder 
einer Marke bei.

Weitere Informationen unter 
www.creative-feat.com
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ABO Berufskleidung | Detmold 

Große Auswahl, Fachkompetenz 
und gute Preise sind neben 
persönlicher Beratung, Service 
und Kundennähe die Eckpfeiler 
eines Erfolgskonzeptes gegen 
den immer stärker werdenden 

Professionelle Beratung im Bauernhaus anno 1558
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Online Handel. ABO Berufs
kleidung, Bielefelder Str. 250 in 
Detmold, ist seit mehr als vier-
zig Jahren die Anlaufstelle für 
Qualitätsware im Segment 
Arbeitskleidung. 1980 als 

Das BAAK® GO&RELAX-System sorgt 
für eine natürliche Bewegung 

des Fußes im Sicherheitsschuh. 
Knie- und rückenfreundlich.

PATENT

baak.de

Nichts ist von Natur aus gerade.
Herkömmliche 

Sicherheitschuhe
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unnatürliche Abknicklinie

BAAK®go&relax 

B
A

A

K F l e x k a
p

p
e

natürliche Abknicklinie

BAAK
Flexzone 

BAAK
H-Kopplungs-
element
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Fast jeder Erwachsene hat
Probleme mit den Füßen,

Warten Sie nicht, bis jeder 
Schritt zur Qual wird!
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Einzelhandel für Berufs- und 
Freizeitkleidung, Lederwaren 
und Werkzeuge gegründet, wird 
der Schwerpunkt heute auf die 
riesige Auswahl an Sicherheits-
schuhen gelegt. Die Stärken des 
erfahrenen Teams liegen in der 
kompetenten Beratung im Hin-
blick auf Gesundheit und Pro-
duktivität am Arbeitsplatz.
 
ZWEI DRITTEL der Erwachsenen 
in Deutschland haben Probleme 
am Bewegungsapparat. Häufig 
liegen die Ursachen bei fal-
schem Schuhwerk und den damit 
verbundenen Fehlstellungen der 
Füße. Hier setzt ABO an und 
hilft bei der Auswahl der richti-
gen Sicherheitsschuhe. Es reicht 
mittlerweile nicht mehr aus, 
lediglich auf gesetzliche Vor
gaben der Sicherheitsklassen 
(S1, S2, S3) zu achten, vielmehr 
fließen Bewegungsmuster und 
Arbeitsabläufe in die Auswahl 
des richtigen Sicherheitsschuhs 
ein. 

DIE ANATOMIE DES FUSSES ist 
entscheidend. Jeder Mensch hat 
eine unterschiedliche Fußform, 
meistens sogar zwei verschiede-
ne. Mithilfe einer Fußtypenana-
lyse, unter Berücksichtigung der 
individuellen Anforderungen, 
passt ABO die richtigen Sicher-
heitsschuhe persönlich an. Für 
den Kunden stellt sich der 
Besuch nicht selten als hilfrei-
ches Erlebnis dar. „Seit ich die 
richtigen Sicherheitsschuhe mit 
dem passenden Fußbett trage, 
habe ich keine Schmerzen 
mehr“, so berichten viele der 

zufriedenen Kunden und freuen 
sich, seit der Fußtypenanalyse 
bei ABO keine schmerzenden 
Füße oder Knie mehr zu haben.

PRODUZIERENDES GEWERBE 
und Handwerk profitieren maß-
geblich. Die Zahl der Unterneh-
men im Kreis Lippe, die heute 
noch Sicherheitsschuhe für ihre 
Mitarbeiter pauschal online oder 
im Katalog bestellen, wird wie-
der weniger. Geschäftsführende 
und Sicherheitsbeauftragte 
haben den Mehrwert gesunder 
Füße erkannt und profitieren 
nun von gesteigerter Produktivi-
tät und verzeichnen obendrein 
einen rückläufigen Kranken-
stand. Generell steigt die Zufrie-
denheit in den selbstgewählten 
Sicherheitsschuhen.

ALS GROSSHANDEL für Hygie-
neprodukte, Arbeitsschutz
kleidung und Persönliche 
Schutzausrüstung (PSA)  
arbeitet die ABO GmbH eng mit 
deutschen und europäischen 
Herstellern zusammen. Im Vor-
dergrund stehen dabei faire und 
transparente Produktionswege 
sowie Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz. Worker T-Shirts, 
Sweat- und Poloshirts sind aus 
Bio-Baumwolle produziert.  
Für mehr soziale Gerechtigkeit 
wird auf die Einhaltung der 
Menschenrechte geachtet. So 
ist die Berufskleidung im 
Bereich Firmendress mit dem 
Fairtrade Logo versehen und 
macht ABO zum Partner der 
Bewegung „Fairtrade Stadt 
Detmold“. 

Rot-schwarze Power auch nach der Arbeit

Heinz F. Schierenberg

VEREID. BUCHPRÜFER UND STEUERBERATER

Gartenstr. 5          R 0 52 31/97 80 - 0 
32756 Detmold             Fax 97 80 - 22

info@stb-schierenberg.de 
www.stb-schierenberg.de
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Handelsregister

Insolvenzen

Unter der Internetadresse  
www.insolvenzbekanntmachungen.de 
können bundesweit sämtliche 
Bekanntmachungen der Insolvenz
gerichte tagesaktuell recherchiert 
werden. Neben den Beschlüssen über 
Unternehmensinsolvenzen werden 
dort auch Verbraucherinsolvenzver-
fahren veröffentlicht.
Bei Fragen zu den Recherchemöglich-
keiten wenden Sie sich an das 
Amtsgericht Detmold oder an 

SVENJA JOCHENS 
Tel. 05231 7601-43 
jochens@detmold.ihk.de 

SYLVIA WIRTZ 
Tel. 05231 7601-55
wirtz@detmold.ihk.de

INTERNET-TIPP:
Weitere Informationen unter 
„www.detmold.ihk.de“ 

Diese Informationen sind als 
kostenlose kurze Hinweise für 
interessierte Leser gedacht. 
Wir geben daher nicht den vollen 
Text der registeramtlichen Veröffent-
lichung wieder. Wenn Sie weitere 
Einzelheiten interessieren, wenden 
Sie sich entweder an die Handels
registerabteilung der IHK oder direkt 
an die Registerabteilung beim 
Amtsgericht Lemgo. Unsere 
Veröffentlichungen sind ohne 
Gewähr.

Neueintragungen

HRA 6058 – Stapper Int. Spedition 
& Kurierexpress Inh. Winfried 
Grundhöfer e.K., Königsberger Allee 
1, Horn-Bad Meinberg. Inhaber 
Winfried Grundhöfer. 7.12.2020

HRA 6057 – Stilecht Walbert e.K., 
Triftweg 22, Oerlinghausen (Ein-
zelhandel mit Blumen und Pflanzen 
u.a.). Inhaberin: Angelika Walbert. 
7.12.2020 
Ferner wurde eingetragen: Die Inha-
berin hat das Vermögen der Stilecht 
GmbH im Wege der Umwandlung 
durch Verschmelzung aufgrund 
des Verschmelzungsvertrages vom 
16.12.2020 als Ganzes übernommen. 
23.12.2020

HRB 10151 – Balci Transporte 
GmbH, Vlothoer Str. 66, Lemgo. 
Geschäftsführerin: Filiz Balci. Stamm-
kapital: 25.000 EUR. 8.12.2020

HRA 6059 – Willi Ebinger Metallver-
arbeitung e.K., Inh. Willi Ebinger, 
Benzstr. 4, Lage. Inhaber: Willi 
Ebinger. 8.12.2020

HRB 10176 – EBINGER WMP GmbH, 
Benzstr. 4, Lage. Geschäftsführer: 
Paul Ebinger. Stammkapital: 25.000 
EUR. 23.12.2020

HRB 10177 – WE Verwaltungs 
GmbH, Benzstr. 4, Lage. Geschäfts-
führer: Willi Ebinger, Maik Ebinger, 
Paul Ebinger. Stammkapital: 25.000 
EUR. 23.12.2020

HRB 10153 – GZL Neumann GmbH, 
Lange Str. 55, Bad Salzuflen. 
Geschäftsführer: Prof. Dr. Helmut 
Neumann, Dr. Helmut Neumann. 
Stammkapital: 25.000 EUR. 
8.12.2020

Bekanntmachungen

Die IHK-Schlichtungsstelle Hotelklassifizierung und die Einigungsstelle 
zur Beilegung von bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten aufgrund des 

Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb

SVENJA JOCHENS ALS VORSITZENDE ERNANNT

Svenja Jochens, Justitiarin bei der IHK Lippe zu Detmold, ist von der 
Vollversammlung am 8. Dezember 2020 für die Dauer von einem Jahr 
(1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021) zur Vorsitzenden der Schlichtungs-
stelle zur Beilegung von Streitigkeiten bei der Hotelklassifizierung ernannt 
worden. 

Ziel der Schlichtungsstelle ist es, Streitigkeiten im Rahmen der Klassifizierung 
beizulegen. Auf diese Weise soll der Weg zu einer gütlichen Einigung vor Anru-
fung der Gerichte geebnet werden. In das Klassifizierungsverfahren, das vom 
Hotel- und Gaststättenverband getragen wird, sind in NRW die Industrie- und 
Handelskammern Aachen, Arnsberg und Lippe eingebunden. Die IHK Lippe 
betreut den gesamten Raum Ostwestfalen-Lippe.

Ebenfalls ist Svenja Jochens von der Vollversammlung für die Dauer von einem 
Jahr (1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021) zur Vorsitzenden der Einigungs-
stelle zur Beilegung von bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten aufgrund des 
Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb ernannt worden.

Ziel dieser Einigungsstelle ist es, in Wettbewerbsstreitigkeiten eine gütliche 
Einigung herbeizuführen. Sie ermöglicht es, solche Streitfälle ohne Inan-
spruchnahme der Gerichte einfach und Kosten sparend beizulegen.

HRB 10152 – Mycelium 1 Immo-
bilien GmbH, Hans-Hinrichs-Str. 
38, Detmold. Geschäftsführerin: Dr. 
Elisabeth Schlossstein. Stammkapi-
tal: 500.000 EUR. 8.12.2020

HRB 10156 – JT Fashion Vertriebs- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Im Ort 1, Bad Salzuflen. Geschäfts-
führerin: Julia Türkmen. Stammkapi-
tal: 25.000 EUR. 9.12.2020

HRA 6060 – Laufgold Fashion by 
JT GmbH & Co. KG, Im Ort 1, Bad 
Salzuflen. Pers.haft.Ges.: JT Fashion 
Vertriebs- und Verwaltungsgesell-
schaft mbH. Ein Kommanditist. 
9.12.2020

HRB 10158 – Linne Holding GmbH, 
Boschstr. 3, Bad Salzuflen. Ge-
schäftsführer: Dr. Tim-Werner Linne, 
Patrick Linne. Stammkapital: 25.000 
EUR. 9.12.2020 

HRB 10155 – make-euros GmbH, 
Badstr. 7, Schlangen. Geschäftsfüh-
rerin: Monika Klein. Stammkapital: 
25.000 EUR. 9.12.2020

HRB 10159 – Protego Alert AS UG 
(haftungsbeschränkt), Blomenstein 
5, Dörentrup (Entwicklung und 
Vermarktung von Mobil-Applikationen 
auf Android Basis). Geschäftsführer: 
Andreas Johannes Schröder. Stamm-
kapital: 400 EUR. 9.12.2020

HRB 10157 – relo-co GmbH, 
Herforder Str. 72, Kalletal (Über-
nahme der Geschäftsführung und der 
persönlichen Haftung in Gesell-
schaften, Beteiligung an Unterneh-
men). Geschäftsführer: Kai Wilhelm 
Lommerzheim. Stammkapital: 25.000 
EUR. 9.12.2020

HRA 6062 – relo GmbH & Co. KG, 
Herforder Str. 72, Kalletal (Herstel-
lung und Vertrieb von Ersatzteilen für 
Kraftfahrzeuge aller Art). Pers.haft.
Ges.: relo-co GmbH. Ein Kommandi-
tist. 10.12.2020 
Ferner wurde eingetragen: Die 
Gesellschaft hat nach Maßgabe des 
Ausgliederungs- und Übernahmever-
trages vom 17.12.2020 das Unter-
nehmen des von dem Einzelkaufmann 
Kai Lommerzheim unter der Firma 
relo e.K. betriebenen Unternehmens 
im Wege der Umwandlung durch 
Ausgliederung übernommen. Eine 
Kommanditeinlage wurde erhöht. 
22.12.2020

HRB 10154 – SMATI GmbH, 
Schwarzenbrinker Str. 112, Detmold 
(Verwaltung von eigenen Vermögen, 
Halten und Verwalten von Beteiligun-
gen im eigenen Namen auf eigene 
Rechnung, jedoch nicht als Dienst-
leistung für Dritte). Geschäftsführer: 
Robert Sure. Stammkapital: 500.000 
EUR. 9.12.2020

HRA 6061 – ELBA GmbH & Co. KG, 
Am Sportplatz 1 a, Oerlinghausen 
(Bautrocknung mit allen erforder-
lichen Nebentätigkeiten). Pers.
haft.Ges.: ELBA Verwaltungsgesell-
schaft mbH. Zwei Kommanditisten. 
10.12.2020

HRB 10160 – EPU BRANDSCHUTZ 
GmbH, Casinogarten 3, Detmold. 
Geschäftsführer: Victor Ens, Andrej 

Penner, Eugen Unruh. Stammkapital: 
25.000 EUR. 11.12.2020

HRB 10161 – Michael Pyka Verwal-
tungs UG (haftungsbeschränkt), 
Krügerkamp 20, Lemgo. Geschäfts-
führer: Michael Pyka. Stammkapital: 
500 EUR. 11.12.2020

HRA 6064 – Pyka Vermögensverwal-
tung UG (haftungsbeschränkt) & 
Co. KG, Krügerkamp 20, Lemgo. Pers.
haft.Ges.: Michael Pyka Verwaltungs 
UG (haftungsbeschränkt). Ein Kom-
manditist. 14.12.2020

HRA 6063 – Jörg Schwarzbich 
Assets GmbH & Co. KG, Max-Planck-
Str. 21, Bad Salzuflen (Vermietung, 
Verpachtung und Verwaltung von 
beweglichen und unbeweglichen 
Vermögensständen u.a.). Pers.haft.
Ges.: CARAX Automobilkomponenten 
GmbH. Ein Kommanditist.  
11.12.2020

HRA 6066 – F-W-B-Tec GmbH & Co. 
KG, Westerholz 3, Blomberg. Pers.
haft.Ges.: F-W-B GmbH. Ein Komman-
ditist. 14.12.2020

HRA 6065 – Jörg Meier Heizung & 
Bad e.K., Siemensstr. 17, Lügde. 
Inhaber: Jörg Meier. 14.12.2020

HRB 10162 – Vague UG (haf-
tungsbeschränkt), Fahrenplatz 18, 
Dörentrup (Ankauf, Vertrieb von 
Kleidungsstücken und Waren aller 
Art unter Einschluss von Neu- und 
Gebrauchtwaren, insbesondere von 
personalisierten Waren und Sondere-
ditionen). Geschäftsführer: Dominik 
Kuhn. Stammkapital: 1.000 EUR. 
14.12.2020

HRB 10164 – B&B Consulting GmbH, 
Wenkenstr. 30, Bad Salzuflen. 
Geschäftsführer: Katja Best-Biere, 
Mathias Biere. Stammkapital: 25.000 
EUR. 15.12.2020

HRB 10163 – Ideenwelt24.de UG 
(haftungsbeschränkt), Herforder 
Str. 52, Bad Salzuflen (Online-Han-
del mit Waren aller Art, insbesondere 
Bilderrahmen, Bildern u. Bildproduk-
ten). Geschäftsführer: Dirk Quentmei-
er. Stammkapital: 2.500 EUR. Der Sitz 
ist von Herzebrock-Clarholz nach Bad 
Salzuflen verlegt. Regine Wonnemann 
ist nicht mehr Geschäftsführerin. 
15.12.2020

HRA 6069 – Bad Apotheke Bianca 
Thurm e.K., Parkstr. 55, Horn-Bad 
Meinberg. Inhaberin: Bianca Thurm. 
16.12.2020

HRB 10166 – dhs Verwaltungs 
GmbH Steuerberatungsgesell-
schaft, Lockhauser Str. 14, Bad 
Salzuflen. Geschäftsführer: Annika 
Reineking, Björn Friedhof, Dirk 
Wöhler. Stammkapital: 25.000 EUR. 
16.12.2020

HRA 6068 – HOST Photoservice e.K., 
Schiederstr. 3, Blomberg. Inhaber: 
Holger Stemmler. Der Sitz ist von 
Bönningstedt nach Blomberg verlegt. 
16.12.2020

HRA 6067 – LATEC Lasertech-
nik e.K., Lagesche Str. 62, Bad 
Salzuflen. Inhaber: Timur Özdemir. 
16.12.2020
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VORSICHT! 
Im Zusammenhang mit der 
Handelsregistereintragung 
bestehen neben Notar– und 
Gerichtskosten keine weiteren 
Zahlungsverpflichtungen; alle 
Pflichtveröffentlichungen werden 
vom Gericht veranlasst und direkt 
in Rechnung gestellt.  
Wir empfehlen, Rechnungen und 
Angebote, die unter Hinweis auf 
die Handelsregistereintragungen 
eingehen, genau zu prüfen und  
im Zweifelsfall bei der IHK Lippe 
nachzufragen.

Infos 
SYLVIA WIRTZ
Tel. 05231 7601-55

HRB 10165 – Profilwerk UG 
(haftungsbeschränkt), Mittelstr. 
112, Lemgo (Online-Handel mit 
Kunststoffprofilen nebst Zubehör, 
Kunststoffreinigern). Geschäftsführer: 
Daniel Aster, Marc Fiebig. Stammka-
pital: 4.000 EUR. 16.12.2020

HRB 10167 – Meier Verwal-
tungs GmbH, Siemensstr. 17, 
Lügde. Geschäftsführer: Jörg 
Meier. Stammkapital: 25.000 EUR. 
17.12.2020

HRB 10168 – N&N Agency UG 
(haftungsbeschränkt), Osterstr. 37, 
Bad Salzuflen. Geschäftsführer: Ulas 
Tokdemir. Stammkapital: 1.000 EUR. 
17.12.2020

HRB 10169 – Ferlem GmbH, 
Mittelstr. 61, Horn-Bad Meinberg 
(Herstellung und Verkauf umwelt-
freundlicher, nachhaltiger modularer 
Gebäudesysteme sowie Entwick-
lung, Herstellung und Installation 
von industriellen Bauelementen). 
Geschäftsführer: Bernardus Wilhelmus 
Johannes Nicolaas van Hoof, Wil-
helmus Marcellus Lambertus van de 
Westerlo. Stammkapital: 25.000 EUR. 
18.12.2020

HRB 10171 – EPU I2 GmbH, 
Casinogarten 2, Detmold (Halten, 
Verwalten, Vermieten von eigenem 
Grundbesitz, Erwerb und Verkauf 
von Grundstücken). Geschäftsführer: 
Victor Ens, Andrej Penner. Eugen 
Unruh. Stammkapital: 25.000 EUR. 
21.12.2020

HRB 10172 – Exklusiv Wohnbau 
West GmbH, Blaise-Pascal-Str. 14, 
Detmold. Geschäftsführer: Andreas 
Semler. Stammkapital: 25.000 
EUR. Der Sitz ist von Münster nach 
Detmold verlegt. Mit der Exclusiv 
Wohnbau GmbH als herrschendem 
Unternehmen ist am 10.11.2015 
ein Beherrschungs- und Gewinn-
abführungsvertrag geschlossen. 
21.12.2020

HRB 10170 – Wagle Verwaltungs 
GmbH, Hiddeser Str. 112, Det-
mold. Geschäftsführer: Friedrich 
Wagle. Stammkapital: 25.000 EUR. 
21.12.2020

HRB 10173 – Sova Geschäftsfüh-
rungs-UG (haftungsbeschränkt), 
Schötmarsche Str. 26 a, Leopolds
höhe. Geschäftsführer: Andreas Sova. 
Stammkapital: 500 EUR.  
22.12.2020

HRA 6075 – Sova Beteiligungs-UG 
(haftungsbeschränkt) & Co. KG, 
Schötmarsche Str. 26 a, Leopolds
höhe (Halten und Verwalten, 
Vermieten und Verpachten von un-
beweglichen und beweglichen Wirt-
schaftsgütern sowie die Beteiligung 
an anderen Unternehmen). Pers.haft.
Ges.: Sova Geschäftsführungs-UG 
(haftungsbeschränkt). Ein Komman-
ditist. 30.12.2020

HRA 6070 – Maximilian Wedel e.K., 
Auf dem Kröppelfeld 16 b, Detmold 
(Der An- und Verkauf von Waren für 
den technischen Bereich, Handels-
vertretung, logistische Dienstleis-
tungen). Inhaber: Maximilian Wedel. 
22.12.2020

HRB 10175 – AMALY GmbH, 
Meisenweg 15, Horn-Bad Meinberg 
(Verkauf von Wassersportartikeln, 
Outdoorzubehör, Vertrieb von Kunst 
und Anitquitäten, Coaching). Ge-
schäftsführer: Andreas Root. Stamm-
kapital: 25.000 EUR. 23.12.2020

HRB 10174 – Toner24.de GmbH, 
Max-Planck-Str. 111 a, Bad 
Salzuflen. Geschäftsführer: Frank 
Betzendahl. Stammkapital: 25.000 
EUR 23.12.2020

HRA 6071 – M 1-Group Services KG, 
Weserstr. 15, Schieder-Schwalen-
berg. Pers.haft.Ges.: Thomas Michael. 
Ein Kommanditist. Der Sitz ist von 
Warendorf nach Schieder-Schwalen-
berg verlegt. 23.12.2020

HRB 10180 – Heckendorf Renz 
Verwaltungs- und Beteiligungsge-
sellschaft mbH, Wittekindstr. 24, 
Detmold. Geschäftsführer: Martin 
Heckendorf, Sergei Renz. Stammkapi-
tal: 25.000 EUR. 28.12.2020

HRA 6072 – GUPRO – Gutachten 
und Prüforganisation GmbH & 
Co. KG, Wittekindstr. 24, Detmold. 
Pers.haft.Ges.: Heckendorf Renz 
Verwaltungs- und Beteiligungsgesell-
schaft mbH. Zwei Kommanditisten. 
30.12.2020

HRB 10178 – Nicedesk UG (haf-
tungsbeschränkt), Im Elkenkamp 6, 
Oerlinghausen (Entwicklung, Handel 
und Vertrieb ergonomischer Tisch-
pulte und Zubehör). Geschäftsführer: 
Dean Rempel. Stammkapital: 6.000 
EUR. 28.12.2020

HRB 10179 – ROW Beteiligungs-UG 
(haftungsbeschränkt), Echternstr. 
4, Lemgo. Geschäftsführer: Andreas 
Oberbracht, Andreas Röhe, Axel 
Wöhler. Stammkapital: 900 EUR. 
28.12.2020

HRA 6073 – Röhe/Oberbracht/
Wöhler UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG, Echternstr. 4, Lemgo 
(Die Vermietung u. Verpachtung von 
Immobilien). Pers.haft.Ges. ROW Be-
teiligungs-UG (haftungsbeschränkt). 
Drei Kommanditisten. 30.12.2020

HRB 10181 – DOOST Engineering 
GmbH, Westring 25, Leopoldshöhe. 
Geschäftsführer: Sedat Firat. Stamm-
kapital 25.000 EUR. Der Sitz ist von 

Berlin nach Leopoldshöhe verlegt. 
Moritz Wessendorff ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 29.12.2020

HRB 10182 – Usta Holding GmbH, 
Auf dem Hagen 47, Bad Salzuflen. 
Geschäftsführer: Aytekin Us-
ta. Stammkapital: 25.000 EUR. 
29.12.2020

HRB 10183 – JAFFA Brot Beteili-
gungs GmbH, Daimlerstr. 10, Bad 
Salzuflen. Geschäftsführerin: Aminah 
Neuburg. Stammkapital: 25.000 EUR. 
30.12.2020

HRA 6076 – JAFFA Brot GmbH & Co. 
KG, Daimlerstr. 10, Bad Salzuflen. 
Pers.haft.Ges.: JAFFA Beteiligungs 
GmbH. Ein Kommanditist. 4.1.2021

HRA 6074 – Frank Plogstert Vermie-
tungen e.K., Heldmanstr. 153 a, Bad 
Salzuflen. Inhaber: Frank Plogstert. 
30.12.2020

HRB 10184 – AB Lippe Maschinen 
GmbH, Industriestr. 3 a–f, Dören
trup. Geschäftsführer: Andreas 
Bierbaum. Stammkapital: 25.000 
EUR. 4.1.2021

HRA 6077 – Wagle Vermögensver-
waltungs GmbH & Co. KG, Hiddeser 
Str. 112, Detmold. Pers.haft.Ges.: 
Wagle Verwaltungs GmbH. Ein Kom-
manditist. 4.1.2021

HRB 10186 – FKN Projekt GmbH, 
Max-Planck-Str. 62–64, Bad Salz
uflen (Planung, Vertrieb, Errichtung 
und Instandhaltung von Einbruch-
melde-, Brandmelde-, Sprachalarm-, 
Zutrittskontroll- und Videoüber-
wachungsanlagen, Sicherheits-, 
Informations- und Kommunikations-
systemen sowie sämtliche Dienstleis-
tungen, die mit diesen Gewerken in 
Verbindung stehen, wie auch Inge-
nieur- und CAD-Dienstleistungen). 
Geschäftsführer: Jan Klüter, Carsten 
Stämmler. Stammkapital: 25.000 
EUR. 5.1.2021

HRB 10187 – Stämmler Beteiligun-
gen GmbH, Max-Planck-Str. 62–64, 
Bad Salzuflen. Geschäftsführer: 
Carsten Stämmler. Stammkapital: 
25.000 EUR. 5.1.2021

HRB 10185 – INO Innenausbau Nol-
ting GmbH, Industriestr. 2, Extertal. 
Geschäftsführer: Ulrich Nolting. 
Stammkapital: 25.000 EUR.  
5.1.2021

HRB 10189 – BaSO Energie GmbH, 
Theodor-Heuss-Str. 2–10, Oerling-
hausen. Geschäftsführer: Norbert 
Dreier. Stammkapital: 25.000 EUR. 
6.1.2021

HRB 10188 – Stratoflights Ge-
schäftsführungs GmbH, Saulsiek 17, 
Blomberg. Geschäftsführer: Marcel 
Dierig, Tobias Lohf, Marvin Rissiek. 
Stammkapital: 25.500 EUR. 6.1.2021

HRA 6079 – Stratoflights GmbH & 
Co. KG, Saulsiek 17, Blomberg. Pers.
haft.Ges.: Stratoflights Geschäftsfüh-
rungs GmbH. Drei Kommanditisten. 
7.1.2021

HRA 6078 – Marc Stührenberg Im-
mobilien GmbH & Co. KG, Wester-
feldstr. 3, Detmold. Pers.haft.Ges.: 

Stührenberg Vermögensverwaltungs 
GmbH. Ein Kommanditist. 6.1.2021

HRB 10191 – AGE Wohnen GmbH, 
Helmstedter Str. 2 d, Oerlinghausen. 
Geschäftsführer: Alexander Isaak. 
Stammkapital: 25.000 EUR. 7.1.2021

HRB 10190 – SEO+ GmbH, Treptower 
Str. 8, Blomberg (Suchmaschinenop-
timierung und Erbringung von Bera-
tungsdienstleistungen). Geschäfts-
führer: Dominik Christopher Johnson, 
Anton Schmal. Stammkapital: 25.000 
EUR. 7.1.2021

HRB 10193 – VoKa-Tec GmbH, 
Daimlerstr. 5, Bad Salzuflen 
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(Fertigung von Maschinenbauteilen 
und -baugruppen, Erwerb und/oder 
Beteiligung an deren Unternehmen 
sowie Verwaltung deren und eigenen 
Vermögens). Geschäftsführer: 
Volker Diel, Ivo-Karsten Lückenbach. 
Stammkapital: 25.000 EUR. Der Sitz 
ist von Herford nach Bad Salzuflen 
verlegt. 8.1.2021

HRB 10194 – arenda UG (haftungs-
beschränkt), Pottenhauser Heide 19, 
Lage (Vermietung von Fahrzeugen). 
Geschäftsführer: Boris Kran. Stamm-
kapital: 500 EUR. 11.1.2021

HRA 6080 – Edelmetalle Lippe oHG, 
Sonnenhügel 11, Lemgo. Pers.haft.
Ges.: Dennis Axt, Alexander Isaak. 
11.1.2021

HRB 10196 – Limet GmbH, Hörster 
Bruch 25, Lage (Hausmeisterservice, 
Ausführen von Maler-, Estrich-, 
Fliesen-, Parkettverlege-, Raumaus-
statter- u. Dachisolierungsarbeiten, 
Trockenbau. Einbau von genormten 
Baufertigteilen, Einzelhandel mit Be-
kleidung und Baustoffen). Geschäfts-
führer: Sergej Tissen. Stammkapital: 
25.000 EUR. 11.1.2021

HRB 10195 – Tagespflege Veltheim 
gGmbH, Casinogarten 3, Detmold. 
Geschäftsführer: Arthur Gies-
brecht. Stammkapital: 25.000 EUR. 
11.1.2021

HRB 10197 – AMEOS Klinikum 
Lippe Bad Salzuflen GmbH, Waldstr. 
2, Bad Salzuflen. Geschäftsführer: 
Michael Dieckmann, Martin Stein. 
Stammkapital 25.000 EUR. 12.1.2021

HRB 10199 – Cale Unternehmens-
gruppe GmbH, Oerlinghauser Str. 
63, Bad Salzuflen (Verwalten und 
Führung, sowie Organisation und 
Finanzierung der beteiligten Unter-
nehmen. Handel mit Gegenständen 
beweglicher und unbeweglicher Art). 
Geschäftsführer: Robert Christian 
Schmidt. Stammkapital: 25.000 EUR. 
12.1.2021

HRB 10198 – Spedition Linne 
GmbH, Boschstr. 3, Bad Salzuflen 
(Beteiligungsgesellschaft). Ge-
schäftsführer: Patrick Linne. Stamm-
kapital: 25.000 EUR. 12.1.2021

HRB 10200 – SSBI-Steinberg GmbH, 
Dalbker Str. 140, Oerlinghausen. 
Geschäftsführer: Calvin Steinberg. 
Stammkapital: 25.000 EUR. Der Sitz 
ist von Bielefeld nach Oerlinghau-
sen verlegt. Die Firma ist geändert: 
vorher: Steinberg Verwaltungs UG 
(haftungsbeschränkt). 14.01.2021

Veränderungen

HRB 9548 – BB Agrarservice Consul-
ting GmbH, Eggeweg 35, Lage. Der 
Sitz ist nach Marktstr. 17, Oerling-
hausen, verlegt. 7.12.2020

HRB 2710 – Beermann Immobili-
enverwaltung Geschäftsführungs-
GmbH, Lockhauser Str. 14, Bad Salz
uflen. Klaus-Dieter Fockel ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 7.12.2020

HRB 4011 – Gewerbe- und Inno-
vationszentrum Lippe-Detmold 

GILDE GmbH, Bad Meinberger Str. 1, 
Detmold. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 7.12.2020

HRB 4251 – SALUTARIS Verwaltungs 
GmbH, Röntgenstr. 16, Detmold.  
Die Satzung ist neu gefasst.  
7.12.2020

HRB 6427 – Essmann Gebäudetech-
nik GmbH, Im Weingarten 2, Bad 
Salzuflen. Die Prokura Ralph Treude 
ist erloschen. 8.12.2020

HRB 9132 – Kingspan Services 
Deutschland GmbH, Leopoldshöhe 
(Geschäftsanschrift: Im Weingarten 
2, Bad Salzuflen). Die Prokura Ralph 
Treude ist erloschen. 8.12.2020

HRA 4195 – KIESOW DR. BRINK-
MANN GmbH & Co. KG, Wittekindstr. 
27–35, Detmold. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
1.12.2020 ist über das Vermögen der 
Gesellschaft das Insolvenzverfahren 
eröffnet. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Von Amts wegen eingetragen. 
8.12.2020

HRB 4784 – Palsmeyer Vertriebs 
GmbH, Stapelager Weg 17, Oerling-
hausen. Das Stammkapital ist auf 
26.575 EUR erhöht. 8.12.2020

HRB 5493 – SURE TEC GmbH, 
Elisabethstr. 51, Lage. Die Firma ist 
geändert in: Luxecasting Germany 
GmbH. 8.12.2020

HRB 4345 – Oskar Sure Verwaltungs 
GmbH, Elisabethstr. 51, Lage. Die 
Firma ist geändert in: Luxecasting 
Verwaltungs GmbH. 8.12.2020

HRA 3362 – Oskar Sure GmbH & Co. 
KG, Elisabethstr. 51, Lage. Die Firma 
ist geändert in: Luxecasting Sure 
tec GmbH & Co. KG. 8.12.2020

HRB 9180 – TEPACK food packaging 
& trading company UG (haftungs-
beschränkt), Spiegelberg 103, Lem-
go. Der Unternehmensgegenstand ist 
geändert. 8.12.2020

HRB 9063 – VOSS Werkzeugtechnik 
GmbH, Sternberger Str. 9, Exter-
tal. Marc Kreusch ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 8.12.2020

HRA 3009 – Carl Borsdorf, Inh. 
Wilhelm Stukenbrok e.K., Lange Str. 
58–64, Lage. Die Firma ist geän-
dert in: Fleischerei Stukenbrok, 
Inh. Wilhelm Stukenbrok e.K. Die 
Geschäftsanschrift ist geändert: Am 
Feuerborn 15, Lage. 9.12.2020

HRA 5233 – Hammesfahr & 
Schlehmeier GmbH & Co. KG, Am 
Lütgenberg 4, Kalletal. Schleh-
meier-Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung ist als pers.
haft.Ges. ausgeschieden. Schlehmeier 
Geschäftsführungs GmbH ist als pers.
haft.Ges. eingetreten. 9.12.2020

HRB 4638 – MTI Mischtechnik 
International GmbH, Ohmstr. 8, 
Detmold. Durch Beschluss des Amts-
gerichts Detmold vom 1.12.2020 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 9.12.2020

HRB 9964 – P + C Facility Ma-
nagement GmbH, In der Rote 24, 
Schlangen. Ali Chasenow und Jakob 
Penner sind nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. 9.12.2020

HRB 6618 – Schütze GmbH, Im 
Weingarten 2, Bad Salzuflen. Die 
Prokura Ralph Treude ist erloschen. 
9.12.2020

HRB 9334 – WHG GmbH, Ahornstr. 
22, Bad Salzuflen. Die Geschäftsan-
schrift ist geändert: Gerberweg 11, 
Bad Salzuflen. 9.12.2020

HRB 4576 – Albeke Zahntechnik 
GmbH, Hohler Weg 105, Det-
mold. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Liquidatorin: Heike Albeke. 
10.12.2020

HRB 6903 – fwb-Maschinenhandel 
GmbH, Am Betonwerk 15, Barntrup. 
Friedrich-Wilhelm Budde ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 10.12.2020

HRB 9506 – IBS Industrie-, Behäl-
ter- und Stahlbau GmbH, Ohmstr. 8, 
Detmold. Durch Beschluss des Amts-
gerichts Detmold vom 1.12.2020 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 10.12.2020

HRB 1732 – Pro Office Büro- und 
Objekteinrichtung Vertriebsge-
sellschaft mbH, Herforder Str. 89 a, 
Lemgo. Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsver-
trages vom 25.8.2020 mit der pro 
office Büro- und Objekteinrichtung 
Vertriebsgesellschaft mbH mit Sitz in 
Hameln verschmolzen. 10.12.2020

HRA 5368 – AB Zerspanungstech-
nik GmbH & Co. KG, Ostring 6, 
Augustdorf. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. Drei Kommanditisten 
sind ausgeschieden. 11.12.2020

HRB 10143 – Bikliqi Geschäfts-
führung GmbH, Auf dem Bende 5, 
Augustdorf. Das Stammkapital ist 
auf 28.200 EUR erhöht.  
11.12.2020

HRB 7698 – ELBA Verwaltungsge-
sellschaft mbH, Am Sportplatz 1 a, 
Oerlinghausen. Adem Isaak ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Bashkim Kras-
niqi ist zum Geschäftsführer bestellt. 
11.12.2020

HRB 6036 – KR Kanal- und 
Rohrtechnik-Verwaltungs GmbH, 
Borsigstr. 2, Bad Salzuflen. Christian 
Ahlschwede ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 11.12.2020

HRB 4052 – mawo.gmbh, In der Trift 
40, Horn-Bad Meinberg. Der Sitz ist 
verlegt nach Almenaer Straße 4 a, 
Kalletal. 11.12.2020

HRA 5502 – menVess Küchenpart-
ner GmbH & Co. KG, Laubker Weg 5, 
Lemgo. Ein Kommanditist ist ausge-
schieden. Eine Kommanditeinlage ist 
erhöht. 11.12.2020

HRA 5622 – Tilgner Biofuels 2.0 KG, 
Lemgoer Str. 2, Detmold. Änderung 
der Geschäftsanschrift: In der Stein-
breite 11, Detmold. 11.12.2020

HRB 3228 – Zapro-Dental-Hygie-
neartikel GmbH, Westring 49, Leo-
poldshöhe. Stephan Fislage ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 11.12.2020

HRA 6038 – Kraus GmbH & Co. 
KG Immobilien, Schmuckenberger 
Weg 24, Blomberg. Die Gesellschaft 
hat nach Maßgabe des Ausgliede-
rungs- und Übernahmevertrages vom 
07.12.2020 das Unternehmen als 
Ganzes des von dem Einzelkaufmann 
Christoph Kraus unter der Firma 
Christoph Kraus e.K. in Blomberg 
betriebenen Einzelunternehmens im 
Wege der Umwandlung durch Ausglie-
derung übernommen. Eine Komman-
diteinlage ist erhöht. 14.12.2020

HRB 8639 – ILS Group GmbH (In-
dustrie und Logistik Services Group 
GmbH), Auf dem Kröppelfeld 16 B, 
Detmold. Birgitt Fuge ist zur Ge-
schäftsführerin bestellt. 14.12.2020

HRB 836 – Tilger Dienstleistungs- 
& Handels GmbH, Lemgoer Str. 2, 
Detmold. Die Geschäftsanschrift 
ist geändert: In der Steinbreite 11, 
Detmold. 14.12.2020

HRB 8457 – Billbee GmbH, Pauli-
nenstr. 54, Detmold. Die Geschäfts-
anschrift ist geändert: Bremker Str. 
92, Detmold. 16.12.2020

HRB 8405 – Chaori Solar Park Lön-
newitz Management GmbH, Bahn-
hofstr. 11, Bad Salzuflen. Änderung 
der Geschäftsanschrift: Sonsbecker 
Str. 61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8409 – Dargun Management 
GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad Salz
uflen. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Sonsbecker Str. 61, Xanten. 
16.12.2020

HRB 8394 – Kranbahn Management 
GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad Salz
uflen. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Sonsbecker Str. 61, Xanten. 
16.12.2020

HRB 8408 – Rothenschirmbach 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8398 – Solar Laußig Dach Ost1 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8717 – Solar Laußig Dach 
West1 Management GmbH, Bahn-
hofstr. 11, Bad Salzuflen. Änderung 
der Geschäftsanschrift: Sonsbecker 
Str. 61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8718 – Solarpark Fürstenwalde 
Management GmbH, Bahnhofstr. 11, 
Bad Salzuflen. Marten Coster Odders-
hede ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Niels Ingvard Christensen ist zum 
Geschäftsführer bestellt. Änderung 
der Geschäftsanschrift: Stahltwiete 
21 a, Hamburg. 16.12.2020

HRB 8629 – Solarpark Ribnitz 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 16.12.2020
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HRB 8986 – Solarpark Werratal 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8416 – SoL Lönnewitz 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8407 – SoL Lönnewitz II 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8465 – SoL Lönnewitz III 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8464 – SoL Lönnnewitz IV 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 16.12.2020

HRB 8410 – Ellrich Management 
GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad Salz
uflen. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Sonsbecker Str. 61, Xanten. 
21.12.2020

HRB 8400 – Reber Park Manage-
ment GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad 
Salzuflen. Änderung der Geschäfts-
anschrift: Sonsbecker Str. 61, 
Xanten. 21.12.2020

HRB 8990 – Solaranlage Guben 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8417 – Solarpark Dinkelsbühl 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8418 – Solarpark Dreissigacker 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8399 – Solarpark Haßloch 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8395 – Solarpark Kröpelin 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8396 – Solarpark Matzerath 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8985 – Solarpark Moorgrund 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8428 – Solarpark Nessa 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 

Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8924 – Solarpark Neukalen 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8413 – Sol Lönnewitz V 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8404 – Sol Lönnewitz VI 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8401 – Schlamersdorf 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 21.12.2020

HRB 8386 – Wiehe Management 
GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad Salz
uflen. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Sonsbecker Str. 61, Xanten. 
21.12.2020

HRB 8412 – Derenburg Management 
GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad Salz
uflen. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Sonsbecker Str. 61, Xanten. 
22.12.2020

HRB 8381 – Gerwisch Management 
GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad Salz
uflen. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Sonsbecker Str. 61, Xanten. 
22.12.2020

HRB 8411 – Hohburg Management 
GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad Salz
uflen. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Sonsbecker Str. 61, Xanten. 
22.12.2020

HRB 8382 – Mertendorf Manage-
ment GmbH, Bahnhofstr. 11, Bad 
Salzuflen. Änderung der Geschäfts-
anschrift: Sonsbecker Str. 61, 
Xanten. 22.12.2020

HRB 8429 – Solarpark Heinrichshöh 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 22.12.2020

HRB 8530 – Solarpark Woldegk 
Management GmbH, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Änderung der 
Geschäftsanschrift: Sonsbecker Str. 
61, Xanten. 22.12.2020

HRA 5889 – Annette A.A. Diekmann 
e.K., Weststr. 12, Lemgo. Einzel-
prokura: Henrich-Simon Diekmann. 
16.12.2020

HRB 9761 – K92 Beteiligungsge-
sellschaft mbH, Paulinenstr. 54, 
Detmold. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Bremker Str. 92, Detmold. 
16.12.2020

HRA 5625 – Panama Bildungshaus 
Lage GmbH & Co. KG, Hasselstr. 
16, Lage. Die Firma ist geändert in: 
Panama Bildungshaus GmbH & Co. 
KG. 16.12.2020

HRB 7951 – studios in motion 
GmbH, Leopoldshöhe (Geschäftsan-

schrift: Daimlerstr. 8, Bad Salz
uflen). Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Waldstr. 10, Leopolds
höhe. 16.12.2020

HRA 4183 – Weidmüller GmbH & 
Co. KG, Klingenbergstr. 26, Detmold. 
Gesamtprokura: Marco Gerken. 
16.12.2020

HRB 2937 – W + I Wohn- und 
Industriebau Günter Beermann 
GmbH, Lockhauser Str. 14, Bad Salz
uflen. Klaus-Dieter Fockel ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 16.12.2020

HRB 4076 – akiro Produktions- und 
Vertriebs-GmbH, Unter der Wehme 
8, Detmold. Das Stammkapital ist 
auf Euro umgestellt. 17.12.2020

HRA 3380 – Bauvista GmbH & Co. 
KG, Triftenstr. 115, Lage. Einzelpro-
kura: Thorsten Waskönig. 18.12.2020

HRB 2071 – Bebermeier Schaum-
stoffe GmbH, Bistruper Str. 21, 
Extertal. Die Satzung ist teilweise 
geändert. Maria Angeles Montesinos 
Gargallo ist zur Geschäftsführerin 
bestellt. 18.12.2020

HRA 5601 – Infographik GmbH 
& Co. KG, Röntgenstr. 26, Bad 
Salzuflen. Einzelprokura: Silvia 
Dickmann. 18.12.2020

HRB 7498 – Parkresidenz Service 
Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt), Lärchenweg 2–6, 
Horn-Bad Meinberg. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Christoph 
Voß. Änderung der Geschäftsan-
schrift: Moltkestr. 23, Gummersbach. 
Thomas Oertner ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 18.12.2020

HRB 1485 – Play-Point-Automa-
tenbetriebs-GmbH, Rintelner Str. 
23, Kalletal. Marlis Richter ist nicht 
mehr Geschäftsführerin. Manuela 
Richter ist zur Geschäftsführerin 
bestellt. Einzelprokura: Antje Düster-
höft. 18.12.2020

HRB 1281 – Skyline-Automaten-Be-
triebsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Rintelner Str. 23, Kalletal. 
Marlis Richter ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. Manuela Richter 
ist zur Geschäftsführerin bestellt. 
Einzelprokura: Antje Düsterhöft. 
18.12.2020

HRB 8919 – Jörg Single Automobile 
GmbH, Herforder Str. 71, Bad Salz
uflen. Durch Beschluss des Amtsge-
richts Detmold vom 11.12.2020 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft 
das Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 18.12.2020

HRB 8265 – STB Bau Verwaltungs 
GmbH, Brunsweg 6, Detmold. 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Rosenkamp 34, Detmold. 18.12.2020

HRA 5377 – STB Bau GmbH & Co. 
KG, Brunsweg 6, Detmold. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Rosenkamp 
34, Detmold. 18.12.2020

HRB 9991 – Tatschi Products GmbH, 
Schlangen (Geschäftsanschrift: 
Sudetenstr. 8, Kaufbeuren). Dr. Ma-
thias Hüttenrauch und Ralph Bernd 

Schultes sind nicht mehr Geschäfts-
führer. 18.12.2020

HRB 8116 – Windmann Verwaltungs 
UG (haftungsbeschränkt), Sandweg 
6, Bad Salzuflen. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidatorin: Petra 
Windmann. 18.12.2020

HRB 9859 – Fischer Beteiligungs 
GmbH, Echternhagen 8, Kalletal. 
Jessica Fischer ist nicht mehr Ge-
schäftsführerin. 21.12.2020

HRB 9666 – Heuer Investment 
GmbH, Bielefelder Str. 275, Lage. 
Das Stammkapital ist auf 75.000 EUR 
erhöht. 21.12.2020

HRB 9818 – Sky Diamonds GmbH, 
Heldmanstr. 31, Detmold. Der Sitz 
ist nach Max-Planck-Str. 111 a, Bad 
Salzuflen, verlegt. Der Gegenstand 
ist geändert: Verwaltung eigenen 
Vermögens sowie Handelsvertretung 
für Büroartikel. 21.12.2020

HRB 6725 – Auto-Lack + Design 
Loebnau GmbH, Otto-Hahn-Str. 
26, Bad Salzuflen. Die Gesellschaft 
ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-
vertrages vom 27.8.2020 mit der M 
& E Lackiertechnik GmbH (übertra-
gender Rechtsträger) verschmolzen. 
22.12.2020

HRB 7203 – Deutsches Rotes Kreuz 
– Jugendhilfe und Familienför-
derung in Lippe gemeinnützige 
GmbH, Pagenhelle 15+17, Lemgo. 
Klaus-Jürgen Wolf ist zum Geschäfts-
führer bestellt. 22.12.2020

 www.taurock.com

DER SPEZIALIST 
 IN OWL FÜR

SIEBMASCHINEN

SELBER SIEBEN
„Kein Geld auf den Müll!“

Optimale Amortisation
mit Siebmaschinen von 

CZ SCREEN und GREMAC 



LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 02 202152 | OFFIZIELLES

HRB 9995 – Domando UG (haf-
tungsbeschränkt), Lagesche Str. 
32, Lemgo. Das Stammkapital ist 
auf 25.000 EUR erhöht. Die Firma 
ist geändert in: Domando GmbH. 
22.12.2020

HRB 8789 – Fichtner & Schicht 
GmbH, Germaniastr. 4, Schlangen. 
Die Satzung ist teilweise geändert. 
22.12.2020

HRB 4004 – Günter & Partner 
Telecom GmbH, Niemeierstr. 12, 
Detmold. Das Stammkapital ist auf 
Euro umgestellt und auf 25.600 EUR 
erhöht. Dieter Wäscher ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Einzelprokurist: 
Marcel Vogt. 22.12.2020

HRB 10149 – JWB Beteiligungen 
Verwaltungs GmbH, Wittekindstr. 
27–35, Detmold. Die Firma ist geän-
dert in: Dr. Brinkmann Beteiligun-
gen GmbH. 22.12.2020

HRA 6056 – JWB Beteiligungen 
GmbH & Co. KG, Witttekindstr. 
27–35, Detmold. Die Firma der 
pers.haft.Ges. ist geändert in: Dr. 
Brinkmann Beteiligungen GmbH. 
Die Firma ist geändert in: Kiesow 
Oberflächenchemie GmbH & Co. KG. 
23.12.2020

HRB 220 – Werner Linne Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, 
Boschstr. 1, Bad Salzuflen. Werner 
Linne ist nicht mehr Geschäftsführer. 
22.12.2020

HRB 8216 – Brinkmann Pflegever-
mittlung GmbH, Ravensberger Str. 
9, Oerlinghausen. Susanna Witte 
ist zur Geschäftsführerin bestellt. 
23.12.2020

HRB 5259 – Elektrophoenix Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, 
Flachsmarktstr. 8, Blomberg. Roland 
Bent ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Frank Possel-Dölken ist zum Ge-
schäftsführer bestellt. Gesamtproku-
risten: Stephan Frigge, Dirk Görlitzer, 
Ulrich Leidecker, Andreas Rossa. 
23.12.2020

HRA 5895 – MLD – GmbH & Co. KG, 
Krumme Str. 4, Horn-Bad Meinberg. 
Die Firma „ALTURA Consulting GmbH“ 
ist als pers.haft.Ges. ausgeschieden. 
Neue pers.haft.Ges.: MLD Manage-
ment GmbH. 23.12.2020

HRB 5541 – Motorcycle Service Lage 
GmbH, Lemgoer Str. 1 a, Lage. Das 
Stammkapital ist auf 30.000 EUR 
herabgesetzt. 23.12.2020

HRB 3511 – Stadtwerke Oerling-
hausen GmbH, Rathausstr. 23, 
Oerlinghausen. Einzelprokura: 
Michael Benneker. 23.12.2020

HRB 3745 – Versicherungsbüro 
Müller & Co. Generalagentur GmbH, 
Marktplatz 6, Oerlinghausen. Die 
Satzung ist teilweise geändert. 
23.12.2020

HRB 9342 – AMV GmbH, Imkerweg 
19, Augustdorf. Die Satzung ist 
teilweise geändert. 28.12.2020

HRB 10007 – BEGA-Gruppe Holding 
GmbH, Unter Gehren 15, Dörentrup. 

Das Stammkapital ist auf 52.000 EUR 
erhöht. 28.12.2020

HRB 5452 – Brinkmann Holding 
GmbH, Försterweg 38, Barntrup. Mit 
der Karl E. Brinkmann GmbH ist am 
11.12.2020 ein Gewinnabführungs-
vertrag geschlossen. 28.12.2020

HRB 9327 – C3 Verwaltungs- und 
Beratungs GmbH, Detmold (Ge-
schäftsanschrift: Grüner Str. 13, Bad 
Lippspringe). Der Unternehmens-
gegenstand ist geändert. Die Firma 
ist geändert in: C3 Verwaltungs-, 
Beratungs- und Dienstleistungs 
GmbH. 28.12.2020

HRB 6087 – Diakonis Servicegesell-
schaft mbH, Sofienstr. 51, Detmold. 
Die Satzung ist teilweise geändert. 
Die Firma ist geändert in: Diakonis 
Servicegesellschaft gemeinnützige 
GmbH. 28.12.2020

HRB 873 – Bruno Kleine Verwal-
tungs-Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Lagesche Str. 87 a, 
Lemgo. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 28.12.2020

HRA 4214 – H.W. Peters Grund-
stücksverwaltungs- und -beteili-
gungs GmbH und Co. KG, Hans-
Wilhelm-Peters-Str. 2, Schlangen. 
Vera Peters ist als pers.haft.Ges. 
eingetreten. 28.12.2020

HRB 1293 – Staatsbad Salzuflen 
GmbH, Parkstr. 20, Bad Salzuflen. 
Stefan Krieger ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Volker Stammer ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 28.12.2020

HRB 8298 – UKL Verwaltungs 
GmbH, Schützenberg 31, Detmold. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liqui-
dator: Ulrich Klüber. 28.12.2020

HRB 3663 – Weder GmbH, Gildestr. 
12, Detmold. Die Satzung ist teilwei-
se geändert. 28.12.2020

HRA 5209 – Eric O. Familien GmbH 
& Co. KG, Schuckendahler Weg 18, 
Bad Salzuflen. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
23.12.2020 ist RA Marco Kuhlmann 
zum vorläufigen Insolvenzverwalter 
bestellt und zusätzlich angeordnet, 
dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind.  
29.12.2020

HRB 3380 – Druckerei und Verlag 
Hermann Bösmann Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Ohmstr. 7, 
Detmold. Rainer Giesdorf ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Max Giesdorf 
ist zum Geschäftsführer bestellt; sei-
ne Prokura ist erloschen. Einzelpro-
kura: Rainer Giesdorf. 30.12.2020

HRB 3381 – Helmut Giesdorf & Co. 
GmbH, Ohmstr. 7, Detmold. Rainer 
Giesdorf ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Max Giesdorf ist zum Geschäfts-
führer bestellt; seine Prokura ist 
erloschen. Einzelprokura: Rainer 
Giesdorf. 30.12.2020

HRB 4124 – Lippischer Zeitungs-
verlag GmbH, Ohmstr. 7, Detmold. 
Max Giesdorf ist zum Geschäftsführer 
bestellt; seine Prokura ist erloschen. 
30.12.20290

HRA 3161 – Lippischer Zeitungs-
verlag Giesdorf GmbH & Co. KG, 
Ohmstr. 7, Detmold. Die Prokura Rolf 
Giesdorf ist erloschen. 30.12.2020

HRB 9838 – Elektro EVA Verwal-
tungs GmbH, Imkerweg 13 b, 
Augustdorf. Andre Eva ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 30.12.2020

HRA 5407 – Gerberding Ingeni-
eurbüro GmbH & Co. KG, Mittelstr. 
50, Detmold. Ein Kommanditist ist 
ausgeschieden. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. 30.12.2020

HRA 4912 – Walk3 GmbH & Co. KG, 
Schuckenteichweg 25, Leopoldshö-
he. Ein Kommanditist ist ausge-
schieden. Eine Kommanditeinlage ist 
erhöht. 30.12.2020

HRB 9060 – Schnatmann Logistik 
GmbH, Am Oberen Feld 7, Detmold. 
Marina Schnatmann ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. Nicusor-Florian 
Ene ist zum Geschäftsführer bestellt. 
Die Prokura André Schnatmann ist 
erloschen. 30.12.2020

HRB 6089 – abcde digital GmbH, 
Dieselstr.6, Lage. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidatorin: Alexandra 
Schlotthauer-Stulgys. Die Geschäfts-
anschrift ist geändert: Franz-Liszt-
Straße 16 a, Lemgo. 4.1.2021

HRB 4658 – Alpha Werbung GmbH, 
Dieselstr. 6, Lage Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidatorin: Alexandra 
Schlotthauer-Stulgys. Die Geschäfts-
anschrift ist geändert: Franz-Liszt-
Straße 16 a, Lemgo. 4.1.2021  

HRB 4685 – Ahr-Lippe-Dienstleis-
tungsgesellschaft mbH (ALD), 
Röntgenstr. 18, Detmold. Ulrich 
Herzog ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Dr. Johannes Eberhard Hütte 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
4.1.2021

HRB 240 – A + R Armaturen Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, 
Altenhagener Str. 4 a, Bad Salzuflen. 
Gerhard Michael Decius ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 4.1.2021

HRB 5398 – Außenwerbung Wrenger 
GmbH, Niederkamp 7, Blomberg. Die 
Satzung ist teilweise geändert. Der 
Sitz ist nach Kampstr. 17, Lemgo, 
verlegt. Die Firma ist geändert in: 
Wrenger GmbH. 4.1.2021

HRB 5778 – C & N GmbH, Daim-
lerstr. 5, Horn-Bad Meinberg. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Hüseyin Cahit Yalcin. 4.1.2021

HRA 3399 – Deppermann Flach-
dächer GmbH & Co. Betriebs-KG, 
Plantagenweg 77, Detmold. Ein 
Kommanditist ist ausgeschieden. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
4.1.2021

HRA 4609 – Innostyle-Möbelver-
triebs GmbH & Co. KG, Siemensstr. 
2, Lügde. Ein Kommanditist ist 
ausgeschieden. Ein Kommanditist ist 
eingetreten. 4.1.2021

HRB 8138 – Käthner & Co. GmbH, 
Krügerkamp 22 a, Lemgo. Die 
Geschäftsanschrift ist geändert: Im 
Hengstfeld 24, Lemgo. 4.1.2021

HRA 2757 – Köster & Schönwälder 
Wäscherei und chem. Reinigung 
Inh. Marvin Wolter e.K., Blumen-
str. 19, Detmold. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
23.12.2020 ist das Insolvenzverfah-
ren aufgehoben. 4.1.2021

HRA 4157 – Kramp & Kramp … al-
les aus einer Hand GmbH & Co. KG, 
Werkstr. 3, Lemgo. Ein Kommanditist 
ist ausgeschieden. Eine Komman-
diteinlage ist erhöht. Zwei Komman-
ditisten sind eingetreten. 4.1.2021

HRB 7629 – Lemgo Cantina 
gemeinnützige GmbH, Herforder 
Str. 75, Lemgo. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidatoren: Olaf Heilig, 
Jörg Rother. 4.1.2021

HRB 3528 – Quentmeier Holzhan-
delsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung, Sylbacher Str. 222, 
Lage. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatorin: Anke Bobe-Szepanski. 
4.1.2021

HRA 3003 – Hermann Quentmei-
er, Holz und Möbel GmbH. & Co. 
Kommanditgesellschaft, Sylbacher 
Str. 222, Lage. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidatorin: Anke Bobe-
Szepanski. 5.1.2021

HRA 4254 – Redeker KG, Mittelstr. 
34, Extertal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Dieter Redeker. 
Änderung der Geschäftsanschrift: Auf 
den Stücken 12, Extertal.  
4.1.2021

HRA 2234 – Fleischerei Nier GmbH 
& Co. Kommanditgesellschaft, 
Begastr. 1, Bad Salzuflen. Ein 
Kommanditist ist ausgeschieden. 
Ein Kommanditist ist eingetreten. 
5.1.2021

HRA 3497 – Walter Gruhn Klinik- 
und Praxisbedarf Inh. Magdalena 
Gruhn e.K., Mittelstr. 24 a, Detmold. 
Magdalena Gruhn ist nicht mehr 
Inhaberin. Neue Inhaberin: Cornelia 
Gruhn. Die Firma ist geändert in: 
Praxisbedarf GRUHN Inh. Cornelia 
Gruhn e. K. Die Geschäftsanschrift 
ist geändert: Berliner Allee 58, 
Detmold. Der Übergang der in dem 
Betrieb des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen 
ist beim Erwerb des Geschäfts durch 
den neuen Inhaber ausgeschlossen. 
5.1.2021

HRA 1146 – Ernst Kuhlmann Inh. 
Susanne Nier e.K., Mittelstr. 7, 
Lemgo. Susanne Nier ist nicht mehr 
Inhaberin. Neue Inhaberin: Christine 
Meier. Die Firma ist geändert in: 
Schuhhaus Kuhlmann e.K., Inh. 
Christine Meier. 5.1.2021

HRB 3123 – Lediberg Kalender 
GmbH, Gewerbepark Kachtenhausen 
11, Lage. Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertra-
ges vom 1.12.2020 mit der Lediberg 
GmbH sowie mit der Gunover Kalen-
der GmbH als übertragende Rechts-
träger verschmolzen. 5.1.2021

HRB 2109 – MZT Maschinenbau-
Zerspanungstechnik GmbH, 
Hanseweg 1, Lemgo. Die Gesellschaft 
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ist aufgelöst. Liquidatorin: Christiane 
Winkelmann. 5.1.2021

HRB 4578 – NB!C Diplom Betriebs-
wirt Nikolaus Böhle Strategie 
Consulting Ges.für Vermögens-
Beordnung und -Betreuung mbH, 
Lönsweg 8, Horn-Bad Meinberg. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Nikolaus Böhle. 5.1.2021

HRB 4572 – s Boden GmbH, Pau-
linenstr. 34, Detmold. Die Prokura 
Oleg Enns ist erloschen. 5.1.2021

HRB 4523 – s Immobilien GmbH, 
Paulinenstr. 34, Detmold. Die Proku-
ren Oleg Enns und Arne Dreier sind 
erloschen. 5.1.2021

HRA 5644 – Schlafkontor GmbH & 
Co. KG, Siemensstr. 2, Lügde. Ein 
Kommanditist ist ausgeschieden. 
Ein Kommanditist ist eingetreten. 
5.1.2021

HRA 6050 – VERMIN Bielefeld 
Kopietz GmbH & Co. KG, Karpfenweg 
7, Oerlinghausen. Einzelprokuristen: 
Eva Lindhorst, Uwe-Jens Wagenbreth. 
5.1.2021

HRB 9688 – Ärzte-Arbeitsge-
meinschaft OWL Service GmbH, 
Siemensstr. 39, Bad Salzuflen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Dr. Michael Gemmeke. 6.1.2021

HRB 2650 – AR Walzen GmbH, 
Daimlerstr. 12, Bad Salzuflen. Erhard 
Veenhuis ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Michael Grundwald ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 6.1.2021

HRB 6135 – BCE-ELEKTRONIK 
GmbH, Lagesche Str. 10–14, Lemgo. 
Andree Cramer ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. 6.1.2021

HRA 6048 – Hafke Industrie-
Lackierungen e.K., Inh. Wilfried 
Hafke, Trifte 94, Lemgo. Wilfried 
Hafke ist nicht mehr Inhaber. Neuer 
Inhaber: André Masurka. Die Firma 
ist geändert in: Hafke Industrie- 
Lackierungen e.K., Inhaber André 
Masurka. Der Übergang der in dem 
Betrieb des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen 
ist beim Erwerb des Geschäfts durch 
den neuen Inhaber ausgeschlossen. 
6.1.2021

HRB 8088 – Holter Metallgießerei 
GmbH, Herforder Str. 44, Leopolds-
höhe. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 6.1.2021

HRA 1858 – Wilhelm Linnenbecker 
GmbH & Co. Kommanditgesell-
schaft, Werler Str. 22–28, Bad Salz
uflen. Gesamtprokuristin beschränkt 
auf die Zweigniederlassung Bottrop: 
Gabriele Lüdemann. Gesamtprokurist 
beschränkt auf die Zweiniederlas-
sung Versmold, Steinhagen: Daniel 
Tabbert. Die Prokura Thomas Thielke 
ist erloschen. 6.1.2021

HRA 5653 – Mix Markt 147 OHG, 
Neue Torstr. 48 a, Blomberg. Lilli 
Kupsch ist als pers.haft.Ges. ausge-
schieden. Erich Penner ist als pers.
haft.Ges. eingetreten. 6.1.2021

HRB 4257 – Waldemar Neb GmbH, 
Bussardstr. 11, Lage. Die Gesellschaft 

ist aufgelöst. Liquidator: Waldemar 
Neb. 6.1.2021

HRB 3889 – TNT Maschinenbau 
GmbH, Ostring 23, Augustdorf. Rolf 
Eckardt ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 6.1.2021

HRB 7129 – Walk3 Verwaltungs-
GmbH, Schuckenteichweg 25, Leo-
poldshöhe. Sabine Jacek ist nicht 
mehr Geschäftsführerin. Die Firma ist 
geändert in: Walk3 Germany GmbH. 
Der Unternehmensgegenstand ist 
geändert in: Die Konzeption, Umset-
zung und Betreuung von Kommuni-
kations- und Marketingmaßnahmen 
(digital und analog), Erstellung von 
Corporate Design, Webdesign, Print-
produkten, Webanwendungen (Web-
seiten, Webportalen), Online Shops, 
mobile Anwendungen, technische 
Beratung, Datenhosting, Datenver-
arbeitung durch Dritte, Begleitung 
von Digitalisierungsprojekten sowie 
Schulungen in den genannten Berei-
chen. 6.1.2021

HRA 4427 – VGS Verwaltungsge-
sellschaft für Grundvermögen 
Spernau GmbH & Co. KG, Von-
Stauffenberg-Str. 29, Bad Salzuflen. 
Ein Kommanditist ist ausgeschieden. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
6.1.2021

HRB 7967 – Vladon Möbel GmbH, 
An der Tonkuhle 21–25, Lemgo. Die 
Prokuren Klaus Blanke und Maksim 
Tsarenko sind erloschen. 6.1.2021

HRB 9296 – Adam ohne Eva UG 
(haftungsbeschränkt), Pöstenweg 
27, Lemgo. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Liquidator: Eckhard Siekmann. 
7.1.2021

HRB 8277 – AVANTI – Antriebe 
Verwaltungs GmbH, Gewerbepark 
26, Schlangen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Andreas Peters. 
7.1.2021

HRA 5384 – AVANTI – Antriebe 
GmbH & Co. KG, Gewerbepark 26, 
Schlangen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Andreas Peters. 
7.1.2021

HRA 2381 – Beermann Immobi-
lienverwaltung GmbH & Co. KG, 
Lockhauser Str. 14, Bad Salzuflen. 
Gesamtprokura: Jaqueline Haertl. 
7.1.2021

HRB 6234 – Classen Verwaltungs 
GmbH, Haustenbecker Str. 173, 
Augustdorf. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst. Liquidator: Benjamin Classen. 
7.1.2021

HRA 4487 – Classen Spielgeräte 
GmbH & Co. KG, Haustenbecker Str. 
173, Augustdorf. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Benjamin Classen ist 
nunmehr Alleininhaber. Die Firma ist 
geändert in: Classen-Spielgeräte 
e.K.. 7.1.2021

HRB 7568 – CompetenzWerkstatt 
Beruf gemeinnützige GmbH, Ge-
orgstr. 2, Detmold. Die Prokura Claus 
Höveler ist erloschen. Claus Höveler 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
7.1.2021

HRB 8541 – EggeHaus GmbH, Ge-
brüder-Künnemeyer-Str. 9, Horn-Bad 
Meinberg. Sebastian Feger ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 7.1.2021

HRA 5159 – Gewerbepark Barntrup 
GmbH & Co. KG, Mittelstr. 2-6, Barn
trup. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Bernd Middeke. 7.1.2021

HRB 5153 – Rolf Hilmert Haustech-
nik Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Industriestr. 11, Blomberg. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidatorin: 
Samantha Meier. 7.1.2021

HRA 3855 – Rolf Hilmert Haustech-
nik GmbH & Co. KG., Industriestr. 
11, Blomberg. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidatorin: Samantha 
Meier. 12.1.2021

HRB 3328 – Liemer Lilie gGmbH 
Integrationsunternehmen der Stif-
tung Eben-Ezer, Alter Rintelner Weg 
28, Lemgo. Dr. Albrecht Flake ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Rötger 
Pieprzyk ist zum Geschäftsführer 
bestellt. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Volkeningstr. 2–4, Lemgo. 
7.1.2021

HRB 8165 – McBett Verwaltungs 
GmbH, An der Bleiche 5, Oerling-
hausen. Die Prokura Gunnar Wanders-
leben ist erloschen. 7.1.2021

HRB 8311 – Multi-Line GmbH Messe 
& Design, Südstr. 12, Barntrup. 
Annekathrin Witt ist zur Geschäfts-
führerin bestellt. 7.1.2021

HRB 9705 – REBUS VERWALTUNGS 
GmbH, Alte Dorfstr. 42, Dören-
trup. Nils Mandrisch ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Oliver Gartemann 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
7.1.2021

HRB 8686 – Teutogast GmbH, 
Schloßstr. 36 a, Bad Salzuflen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Stefan Wittenborg. 7.1.2021

HRB 6465 – titotec service gmbh, 
Heinrich-Schacht-Weg 14, Horn-
Bad Meinberg. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Frank Tito. 
7.1.2021

HRB 4966 – Vogt & Haverich 
Beteiligungs-GmbH, Detmolder Str. 
210 a, Lage. Jürgen Vogt ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 7.1.2021

HRA 3642 – Vogt & Haverich Zahn-
technik GmbH & Co. KG, Detmolder 
Str. 210 a, Lage. Ein Kommanditist 
ist ausgeschieden. Eine Komman-
diteinlage ist erhöht. 7.1.2021

HRB 7747 – Ditze GmbH, Akazienstr. 
19, Lage. Eberhard Ditze ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 8.1.2021

HRA 5555 – Rabe & Behncke GmbH 
& Co. KG, Alkenbrede 3, Lemgo. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Felix Rabe. 8.1.2021

HRB 9462 – zweisser GmbH, Robert-
Hanning-Str. 12, Oerlinghausen. 
Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Detmold vom 29.12.2020 ist 
Rechtsanwalt Stefan Stodolka zum 
vorläufigen Insolvenzverwalter 
bestellt und zusätzlich angeordnet, 
dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind. 
8.1.2021

HRB 2338 – Abwasserbeseitigungs-
gesellschaft Lemgo GmbH, Heustr. 
36 -38, Lemgo. Jürgen Hennigs ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Björn 
Ladage ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 11.1.2021

HRA 4031 – Bäckerei Eickmeier 
GmbH & Co. KG, Nordstr. 11, Horn-
Bad Meinberg. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Detmold vom 5.1.2021 
ist das Insolvenzverfahren aufgeho-
ben. 11.1.2021

HRB 4073 – FRÜCHTE HEISSENBERG 
GMBH, Daimlerstr. 1, Lage. Hildegard 
Heißenberg ist nicht mehr Geschäfts-
führerin. Die Prokuren Andreas 
Heißenberg und Thomas Heißenberg 
sind erloschen. Andreas Heißenberg 
und Thomas Heißenberg sind zu 
Geschäftsführer bestellt. 11.1.2021

HRB 3422 – Geri Kabelsysteme 
GmbH, Wittekindstr. 37, Detmold. 
Günter Erichsmeier ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 11.1.2021

HRB 8355 – HBC Immobilien – 
Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Lessingstr. 12, Bad Salzuflen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Helmut Becker. 11.1.2021

HRB 6314 – Kutschinski Beda-
chungen GmbH, Gildestr. 3, Lemgo. 
Die Satzung ist teilweise geändert. 
11.1.2021

HRB 9960 – Lernbistro GmbH, 
Siemensstr. 19, Lügde. Durch rechts-
kräftigen Beschluss des Amtsgerichts 
Detmold vom 27.11.2020 ist die 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über das Vermögen der Gesellschaft 
mangels Masse abgelehnt. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen. 11.1.2021
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HRB 9974 – Lippische Landesbrand-
versicherung AG, Simon-August-Str. 
2, Detmold. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 11.1.2021

HRB 5273 – Phoenix Contact 
Verwaltungs-Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Flachsmarktstr. 
8, Blomberg. Die Satzung ist neu 
gefasst. 11.1.2021

HRB 4510 – rtmr Trading+Con
sulting International GmbH, 
Siemensstr. 13, Horn-Bad Meinberg. 
Die Prokura Daniela Finke ist erlo-
schen. 11.1.2021

HRB 2782 – Heinrich Schnülle 
Beteiligungs-GmbH, Bentorfer Str. 
1, Kalletal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Frank Schnülle. 
11.1.2021

HRB 8240 – AB Zerspanungstech-
nik Verwaltungs GmbH, Ostring 6, 
Augustdorf. Elgadaf Bikliqi, Nehat 
Bikliqi und Vedat Bikliqi sind nicht 
mehr Geschäftsführer. Florian Grätz 
ist zum Geschäftsführer bestellt. Die 
Satzung ist neu gefasst. 12.1.2021

HRA 5368 – AB Zerspanungstechnik 
GmbH & Co. KG, Ostring 6, August-
dorf. Eine Kommanditeinlage ist 
herabgesetzt. Zwei Kommanditisten 
sind eingetreten. 13.1.2021

HRB 3779 – BS sport Kraftfahrzeug 
Service GmbH, Detmolder Str. 9 a, 
Lage. Die Geschäftsanschrift ist ge-
ändert: Dieselstr. 8, Lage. 12.1.2021

HRB 8941 – deas Deutsche Asseku-
ranzmakler GmbH, Ecclesiastr. 1–4, 
Detmold. Andreas Felder, Dirk Hem-
mer, Stefan Köster und Jörg Schröder 
sind zu Geschäftsführer bestellt. 
Gesamtprokuristen: Fabian Altendorf, 
Dieter Jünemann, Marcus Matthaei, 
Jörg Porn, Martin Schmidt und Bar-
bara Spiegel-Meurer. 12.1.2021

HRB 1286 – Groneweg Verwaltungs- 
und Beteiligungsgesellschaft mbH, 
Grüner Sand 72, Bad Salzuflen. 
Christoph Schneuing ist zum Ge-
schäftsführer bestellt. 12.1.2021

HRB 5230 – GWB-Beteiligungs-
gesellschaft mbH, Im Wied 2, 
Barntrup. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 12.1.2021

HRA 6009 – Harckesheyde GmbH 
& Co. KG, Heipker Str. 1, Leopolds
höhe. Die Firma ist geändert in: 
Smart-Areal GmbH & Co. KG. 
12.1.2021

HRB 7934 – KW Property GmbH, 
Elfenborn 4, Kalletal. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidator: Klaus 
Wohlfarth. Der Sitz ist nach Neue 
Wiese 6, Extertal, verlegt. 12.1.2021

HRB 6307 – MBS Trading GmbH, 
Dammstr. 23, Bad Salzuflen. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Liquidatorin: 
Sabine Schelpmeier. 12.1.2021

HRB 1565 – Mechanische Werkstatt 
Hans-Dieter Stuke GmbH, Mühlen-
str. 69, Leopoldshöhe. Hans-Dieter 
Stuke ist nicht mehr Geschäftsführer. 
Leotrim Bilalli ist zum Geschäftsfüh-
rer bestellt. 12.1.2021

HRA 3746 – Phoenix Contact GmbH 
& Co. KG, Flachsmarktstr. 8–28, 
Blomberg. Zehn Kommanditeinlagen 
sind erhöht. 12.1.2021

HRB 8696 – R & B GmbH, Alken
brede 3, Lemgo. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Liquidator: Felix Rabe. 
12.1.2021

HRB 9091 – Santa Perago GmbH, 
Dahlbrede 3, Detmold. Die Firma ist 
geändert in: Jungbrunnen GmbH. 
Der Sitz ist nach Am Duftgarten 1, 
Lage, verlegt. 12.01.2021

HRA 1392 – Dr. Sturhan GmbH & 
Co. KG, Liemer Weg 49, Lemgo. Ein 
Kommanditist ist ausgeschieden. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
12.1.2021

HRA 3501 – Toolova GmbH & Co. 
KG, Daimlerstr. 2 a, Lage. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
toren: Armin Ulbrich, Ulrich Wiebe. 
12.1.2021

HRB 8560 – vcomtec UG (haf-
tungsbeschränkt), Detmold 
(Geschäftsanschrift: Am Blütenanger 
27, München). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Dr. Christoph 
Schäfer. 12.1.2021

HRB 6099 – Wallmeyer Galvano-
technik GmbH, Schuckenteichweg 
31, Leopoldshöhe. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
29.12.2020 ist das Insolvenzverfah-
ren aufgehoben. 12.1.2021

HRB 5656 – Wehrmann Holzbear-
beitungsmaschinen Verwaltungs 
GmbH, Dieselstr. 1, Barntrup. Die 
Satzung ist teilweise geändert. 
12.1.2021

HRB 1902 – APS GmbH Servicege-
sellschaft für Alten- und Pflege-
heimbetriebe, Riestestr. 2–4, Bad 
Salzuflen. Das Stammkapital ist auf 
25.569 EUR erhöht. Die Satzung ist 
teilweise geändert. 13.1.2021

HRB 3123 – Lediberg Kalender 
GmbH, Gewerbepark Kachtenhausen 
11. Lage. Die Firma ist geändert in: 
Lediberg GmbH. 13.1.2021

HRB 9926 – ST Home & Living 
GmbH, Stembergstr. 16, Detmold. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Bismarckstr. 11, Detmold.  
13.1.2021

HRB 9927 – ST Immobilien GmbH, 
Stembergstr. 16, Detmold. Die 
Geschäftsanschrift ist geändert: 
Bismarckstr. 11, Detmold. Der Un-
ternehmensgegenstand ist erweitert 
um: kurzfristige und langfristige 
Vermietung von Immobilien einschl. 
möblierter Vermietung. 13.1.2021

HRA 3113 – Altromin Spezialfutter 
GmbH & Co. KG, Im Seelenkamp 20, 
Lage. Eine Kommanditeinlage ist 
herabgesetzt. Eine Kommanditeinlage 
ist erhöht. 14.1.2021

HRB 3643 – Bischof & Dörrwand 
Graphik GmbH Werbeagentur, 
Schötmarsche Str. 79 a, Lage. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
toren: Christian Bischof, Wolfram 
Dörrwand. 14.1.2021

HRB 9097 – ConsInvest GmbH, 
Im Mittelhain 6, Detmold. Die 
Geschäftsanschrift ist geändert: 
Amselstr. 10 a, Kammerstein. 
14.1.2021

HRB 4884 – Kiesow Dr. Brinkmann 
Verwaltungsgesellschaft mbH, 
Wittekindstr. 27–35, Detmold. Durch 
rechtskräftigen Beschluss des Amts-
gerichts Detmold vom 8.12.2020 ist 
die Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über das Vermögen der Gesell-
schaft mangels Masse abgelehnt. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 14.1.2021

HRA 664 – Werner Linne GmbH 
& Co. Kommanditgesellschaft – 
Güternahverkehr, Lagerei und 
Spedition -, Boschstr. 1, Bad Salz
uflen. Werner Linne Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung ist als pers.
haft.Ges. ausgeschieden. Neue pers.
haft.Ges.: Spedition Linne GmbH. 
14.1.2021

HRA 5315 – Lüke Vermögensver-
waltungsgesellschaft mbH & Co. 
KG, Bielefelder Str. 289, Detmold. 
Ein Kommanditist ist ausgeschieden. 
Ein Kommanditist ist eingetreten. 
14.1.2021

HRB 9733 – ProMedica Verwaltungs 
GmbH, Bielefelder Str. 56, Detmold. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Georgstr. 5, Detmold. 14.1.2021

HRA 5911 – ProMedica GmbH & Co. 
KG, Bielefelder Str. 56, Detmold. Die 
Geschäftsanschrift ist geändert in: 
Georgstr.5, Detmold. 14.1.2021

HRB 4282 – Schuhe + Sport Spren-
ger GmbH, Lange Str. 77, Lage. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquida-
toren: Inge Sprenger, Axel Sprenger. 
14.1.2021

HRB 6514 – sk-werkzeugbau 
GmbH, Papenweg 4, Extertal. Daniel 
Hermann Josef Kriegisch ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 14.1.2021

Löschungen

HRB 5529 – HANDELSHOF KANNE 
Beteiligungs GmbH, Sylbeckestr. 
12, Detmold. Die Gesellschaft ist 
als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsver-
trages vom 27.08.2020 mit der H 
& W Verwaltungsgesellschaft mbH 
mit Sitz in Köln verschmolzen. Die 
Verschmelzung wird erst wirksam mit 
Eintragung auf dem Registerblatt 
des übernehmenden Rechtsträgers. 
3.11.2020 
Die Verschmelzung ist im Register 
der übernehmenden H & W Verwal-
tungsgesellschaft mbH am 5.1.2021 
eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen. 12.1.2021

HRB 9171 – Torus Tec GmbH, 
Bexterbreden 7, Bad Salzuflen. 
Die Gesellschaft ist als übertragen-
der Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 
18.11.2020 mit der proZerspanung 
GmbH, Gütersloh, verschmolzen. Die 
Verschmelzung wird erst wirksam mit 
Eintragung auf dem Registerblatt 

des übernehmenden Rechtsträgers. 
26.11.2020 
Ferner wurde am 8.12.2020 ein-
getragen: Die Verschmelzung ist 
im Register der übernehmenden 
proZerspanung GmbH am 4.12.2020 
eingetragen worden.

HRB 5957 – Rolf Bünemann Center 
Management GmbH, Lenauweg 22, 
Detmold. Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
9.12.2020

HRB 4370 – Depping GmbH, Lemgo-
er Str. 121, Detmold. Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 9.12.2020

HRB 8318 – EPS Planungsgruppe 
Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Am Sonnenhof 50, Lügde. 
Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht. 9.12.2020

HRA 6036 – Christoph Kraus e.K. 
Schmuckenberger Weg 24, Blom-
berg. Nach Maßgabe des Ausgliede-
rungs- und Übernahmevertrages vom 
07.12.2020 ist das Unternehmen aus 
dem Vermögen des Inhabers im Wege 
der Umwandlung ausgegliedert und 
als Gesamtheit auf die Kraus GmbH & 
Co. KG Immobilien mit Sitz in Blom-
berg übertragen worden. Die Firma 
ist erloschen. 14.12.2020

HRB 6655 – Autoruf Personennah-
verkehrs GmbH, Daimlerstr. 8, Bad 
Salzuflen. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 16.12.2020

HRB 3595 – Becker & Niermeier 
GmbH Heizungs- und Lüftungsbau, 
Am Brinkhof 15, Oerlinghausen. Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.  16.12.2020

HRA 5785 – C3 GmbH & Co KG, 
Bismarckstr. 3, Detmold. Die Firma 
ist erloschen. 16.12.2020

HRA 5082 – G. Deppe Immobilien 
GmbH & Co. KG, Breslauer Str. 4, 
Extertal. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 16.12.2020

HRB 6173 – Restaurant Leopold 
GmbH, Salinenstr. 2, Bad Salz
uflen. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 16.12.2020

HRB 8221 – Sveralit GmbH, Well
brede 10, Lage. Die Gesellschaft ist 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht. 16.12.2020

HRB 3565 – Reinigung Cruel GmbH, 
Bergstr. 16–18, Lage. Die Liquidati-
on ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 18.12.2020

HRB 5192 – AMF GmbH Vertrieb 
technischer Geräte, Lilienthal 9, 
Lügde. Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
22.12.2020

HRA 919 – relo e.K., Herforder Str. 
72, Kalletal. Nach Maßgabe des 
Ausgliederungs- und Übernahme-
vertrages vom 17.12.2020 ist das 
Unternehmen aus dem Vermögen 
des Inhabers im Wege der Umwand-
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lung ausgegliedert und auf die relo 
GmbH & Co. KG übertragen worden. 
Die Firma ist erloschen (s.a. unter 
Neueintragungen). 22.12.2020

HRA 4505 – Missbach Werkzeugbau 
GmbH & Co. KG, Paulsenstr. 16, 
Lage. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 23.12.2020

HRB 8128 – Stilecht GmbH, Triftweg 
22, Oerlinghausen. Die Gesellschaft 
hat nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 16.12.2020 im 
Wege der Umwandlung durch Ver-
schmelzung ihr Vermögen als Ganzes 
auf die Alleingesellschafterin, die 
unter der Stilecht Walbert e.K. auf-
tretende Kauffrau Angelika Walbert 
übertragen (s.a. unter Neueintragun-
gen). 23.12.2020

HRB 9512 – TOPEOPLE GROUP 
GMBH, Paulinenstr. 36, Detmold. 
Der Sitz ist nach Frankfurt am Main 
verlegt. 23.12.2020

HRB 9339 – Ecomedia UG (haf-
tungsbeschränkt), Hans-Böckler-Str. 
8, Bad Salzuflen. Die Gesellschaft ist 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht. 28.12.2020

HRB 6944 – FSB Verwaltungs GmbH, 
Daimlerstr. 24, Lemgo. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 28.12.2020

HRB 6882 – Gunova Kalender 
GmbH, Gewerbepark Kachtenhausen 
11, Lage. Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertra-
ges vom 1.12.2020 mit der Lediberg 
Kalender GmbH verschmolzen. 
5.1.2021

HRB 1592 – Lediberg GmbH, Ge-
werbepark Kachtenhausen 11, Lage. 
Die Gesellschaft ist als übertragender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 1.12.2020 
mit der Lediberg Kalender GmbH 
verschmolzen. 5.1.2021

HRA 2412 – Heinrich Schnülle 
GmbH & Co. KG, Bentorfer Str. 
1, Kalletal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Der Kommanditist Frank 
Schnülle hat das Handelsgeschäft 
mit allen Aktiven und Passiven ohne 
Liquidation übernommen. Die Firma 
ist erloschen. 5.1.2021

HRA 5494 – CF Autopflege Detmold 
KG, Grünstr. 38, Detmold. Die Firma 
ist erloschen. Von Amts wegen einge-
tragen. 6.1.2021

HRB 6764 – FUSATEC GmbH, West-
ring 31, Leopoldshöhe. Die Liquida-
tion ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 6.1.2021

HRA 3323 – Reiche GmbH & Co. KG 
Mobilien und Immobilien, Kleiner 

Schratweg 32, Lemgo. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Die Reiche GmbH 
& Co. KG Management Verwaltungs- 
und Beteiligungsgesellschaft hat das 
Handelsgeschäft mit allen Aktiva und 
Passiva ohne Liquidation über-
nommen. Die Firma ist erloschen. 
6.1.2021

HRB 7297 – ei-pi GmbH, Sauern-
feldweg 29, Lemgo. Der Sitz ist nach 
Wietzendorf verlegt. 7.1.2021

HRB 4664 – Jäger EUROPAMÖBEL 
Verwaltungs-GmbH, Kiewningstr. 
59 b, Detmold. Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 7.1.2021

HRA 2860 – Partner-Bau-GmbH. u. 
Co. Kommanditgesellschaft, Unter 
der Jugendherberge 6, Detmold. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma 
ist erloschen. 7.1.2021

HRA 5467 – BZT 3D GmbH & Co. 
OHG, Westring 18, Leopoldshöhe. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die 
Firma ist erloschen. 12.01.2021

HRA 4847 – Herzog Services GmbH 
& Co. KG, Spiegelberg 85 a, Lemgo. 
Die Firma ist erloschen. 12.1.2021

HRA 2812 – Hermann Link Inhaber 
Dipl. Kaufmann Asmus Link e.K., 
Hünenweg 1, Detmold. Die Firma ist 
erloschen. 12.01.2021.

HRB 9195 – The Meat Merchant UG 
(haftungsbeschränkt), Oberloß-
bruch 9, Detmold. Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 12.01.2021

HRB 3352 – TTS Grundstückser-
schließungs GmbH, Hummerntruper 
Str. 74, Lemgo. Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 14.1.2021

INDIEN

NAHDRAN.

Spendenkonto der Gossner Mission:
Sparkasse Lemgo
IBAN: DE86 4825 0110 0006 1616 16
Kennwort: Corona Nothilfe

CORONA. Ihre Spende hilft. Weltweit!

Gemeinsam
GESUND bleiben

„Lippe hilft“ bei CORONA
Corona hat das Leben der Menschen auf der
ganzen Welt verändert. Es verunsichert auch uns
in Deutschland, es beherrscht uns privat wie in
den Medien. Dabei reicht der Blick oft nicht über
unsere Situation hinaus.

Corona trifft die Armen in Asien und Afrika noch
viel schlimmer. Hier fehlt es an Hygiene und
Medikamenten, hier lebt man auf engstem Raum.
Der wirtschaftliche Rückgang und die zerstörten
Bildungschancen sind verheerend.

Die Gossner Mission hilft mit ihren Partnern vor Ort.

Viele Menschen aus Lippe sponsern diese Arbeit.
„GEMEINSAM GESUND BLEIBEN“
ist ihr Motto.

Machen bitte auch Sie mit!

Bei „Lippe hilft“ sind 2020 bereits über
20.000 Euro Einzelspenden eingegangen
und weitergeleitet worden.

Im Namen des
Lippischen Freundeskreises der Gossner Mission

Uwe Wiemann, Stephan Schmidtpeter, Dorothee
Niederlag, Thorsten Rosenau, Rainer Stecker,
Cornelia Wentz, Wolf-Dieter Schmelter

11288301_800521.$Archiv.11288301_800521.1.archiv.pdf
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GEFAHRGUT-FAHRERSCHULUNGEN 
NACH ADR 2021
Die drei Lehrbücher Basiskurs, 
Aufbaukurs Tank und Auffrischungs-
schulung für Gefahrgut-Fahrer wurden 
rechtlich auf den neuesten Stand des 
ADR 2021 gebracht und mit wichtigen 
Inhalten ergänzt. Käufer der 
Lehrbücher Basiskurs und Auffri-
schung erhalten darüber hinaus einen 
Zugang zur Gefahr/gut-App.

BASISKURS-ERSTSCHULUNG FÜR 
DEN GEFAHRGUT-FAHRZEUGFÜHRER
Uwe Hildach/Wolfgang Spohr/ 
Jürgen Werny
18. Auflage 2021, Softcover,  
16,8 x 24 cm, 214 Seiten,  
20,11 Euro (inkl. MwSt.),
ISBN: 978-3-574-60429-4  
Bestell-Nr.: 23205
Verlag Heinrich Vogel, München 

Dieses Lehrbuch richtet 
sich an Fahrzeugführer, 
die sich erstmals für 
den Transport von 
Gefahrgütern 
qualifizieren möchten 
und an Ausbilder. 

Darüber hinaus ist es ein nützliches 
Nachschlagewerk in der Praxis.

AUFBAUKURS TANK-ERSTSCHULUNG 
FÜR DEN GEFAHRGUT-FAHRZEUG-
FÜHRER
Uwe Hildach/Jürgen Werny
18. Auflage 2021, Softcover,  
16,8 x 24 cm, 124 Seiten,  
19,15 Euro (inkl. MwSt.),
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Lösung Sudoku Heft 01/2021

SUDOKU

Die Aufgabe besteht darin, 
die freien Kästchen so mit 
Ziffern zu besetzen, dass in 
jeder Zeile, in jeder Spalte und 
in jedem 3x3-Teilquadrat die 
Ziffern 1 bis 9 vorkommen.
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5 9 3

7

1 3 2

6

6 9 4

2 5 7
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ISBN: 978-3-574-60433-1,  
Bestell-Nr.: 23207
Verlag Heinrich Vogel, München 

Dieses Lehrbuch richtet 
sich sowohl an 
Gefahrgut-Fahrzeugfüh-
rer, die für den 
Transport von 
gefährlichen Gütern in 
Tanks ein besonderes 

Wissen benötigen, als auch an 
Ausbilder. Darüber hinaus ist es ein 
nützliches Nachschlagewerk in der 
Praxis.

AUFFRISCHUNGSSCHULUNG FÜR 
DEN GEFAHRGUT-FAHRZEUGFÜHRER
Uwe Hildach/Wolfgang Spohr/ 
Jürgen Werny
18. Auflage 2021, Softcover,  
16,8 x 24 cm, 176 Seiten,  
18,08 Euro (inkl. MwSt.),
ISBN: 978-3-574-60431-7,  
Bestell-Nr.: 23206
Verlag Heinrich Vogel, München 

Dieses Lehrbuch richtet 
sich sowohl an 
Gefahrgut-Fahrzeugfüh-
rer, die – aufbauend auf 
der Erstschulung – in 
der Auffrischungsschu-
lung die Grundlagen 

vertiefen und rechtliche Neuerungen 
berücksichtigen sollen, als auch an 
Ausbilder. Darüber hinaus ist es ein 
nützliches Nachschlagewerk in der 
Praxis.

FACHKUNDE GÜTERKRAFTVERKEHR
Cordula Crone-Rawe, Harald Sentner
65. Auflage 2020, Softcover,  
358 Seiten, 39,00 Euro (zzgl. MwSt.),
ISBN: 978-3-574-60443-0,  
Bestell-Nr.: 26001
Verlag Heinrich Vogel, München 

Wer ein Unternehmen 
des gewerblichen 
Güterkraftverkehrs 
gründen oder als 
Verkehrsleiter arbeiten 
will, muss den 
Nachweis seiner 
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WIRTSCHAFT
LIPPEfachlichen Eignung in der Regel durch 

eine Prüfung vor der Industrie- und 
Handelskammer erbringen. Dies gilt 
sowohl für den nationalen als auch 
für den internationalen Verkehr.
Dieses Lehrbuch beinhaltet sämtliche 
fachspezifischen Bereiche, die 
Bestandteil der Sach- und Fachkunde-
prüfung zum Güterkraftverkehrsunter-
nehmer sind. Es enthält ausführliche 
Erläuterungen der Inhalte, farbige 
Abbildungen, Diagramme und 
Tabellen. Über 600 Fragen und 
Antworten erleichtern dem angehen-
den Güterkraftverkehrsunternehmer 
das Lernen oder die Überprüfung des 
Gelernten.

NEUERUNGEN AUS DEM 
EU-MOBILITÄTSPAKET
Lenk- und Ruhezeiten 2020
Götz Bopp / Frank Faßbender
1. Auflage 2020, Softcover,  
16,8 x 24 cm, 160 Seiten,  
26,64 Euro (inkl. MwSt.),
ISBN: 978-3-574-60437-9,  
Bestell-Nr.: 23061
Verlag Heinrich Vogel, München 

Mit dem Mobilitätspa-
ket wurde ein erster 
Schritt zur Reform des 
Straßenverkehrssektors 
der EU unternommen. 
Diese Neuerungen 
sollen eine einheitliche 

europäische Verordnungsgrundlage 
bilden, um die Arbeitsbedingungen 
der Fahrer, die Straßenverkehrssicher-
heit, den Berufs- und Marktzugang 
sowie die Entsendevorschriften zu 
verbessern. So enthält dieses Buch 
die konkreten Änderungen der 
Lenkzeiten-VO (EG) Nr. 561/2006 
sowie der Fahrtenschreiber-VO (EU) 
Nr. 165/2014. Inwiefern sich diese 
neuen Regelungen in die Praxis 
umsetzen lassen und welche 
Interpretationsspielräume sich dabei 
eröffnen, wird anschaulich dargestellt 
und kommentiert.

Buch
Tipps



Ihre Geschäftspartner im Internet

ANZEIGENPREISE
1-sp./15 mm hoch, 25,- r (Ortspreis), 30,- r (Grundpreis)
1-sp./30 mm hoch, 46,- r (Ortspreis), 54,- r (Grundpreis)

Infos unter Tel. 0 5231/911-195,Bestellungen an aschwarzer@lmh-giesdorf.de

Gebäudereinigung

Dienstleistungen
Das st i l le Örtchen zum Mieten

Toiletten und Toilettenwagen für
Ihre Baustelle und Veranstaltung

Am Sportplatz 5 – 33813 Oerlinghausen
www.bosse-wc.de – 0800/9226773 – info@bosse-wc.de

Hausverwaltung

Tel. 05261-778660, Mobil 0160-99620024
info@hausverwaltungen-lippe.de
www.diekmeier-immobilien.de

Bürobedarf

Bei uns übernachten
Ihre Gäste aus
Handel und Industrie!

Telefon 05234 /209 -0
oder
www.hotel-baerenstein.de

Hotel

Beschriftungen

Digitaldruck

Erneuerbare Energien

Filme/Fotos

Akkutechnik

EMG
Elektromobile
GmbH&Co. KG
Beerenstraße 5

33803 Steinhagen
Telefon: 05204-87190-0
www.emg-elektromobile.com

Akkuprogramm
100%wartungsfrei – AGM&GEL
INDUSTRIE & GEWERBE

28751801_800520.$Archiv.28751801_800520.2.archiv.pdf

Ihre Geschäftspartner im Internet

Online-Shop

Immobilien

Hausverwaltung

Lange Str. 19
Bad Salzuflen
Tel. 05222/9449080

www.pottharst.de

ANZEIGENPREISE
1-sp./15 mm hoch,  25,- r (Ortspreis), 30,- r (Grundpreis) 
1-sp./30 mm hoch,  46,- r (Ortspreis), 54,- r (Grundpreis)

Infos unter Tel. 0 52 31/9 11-1 95, Bestellungen an aschwarzer@lmh-giesdorf.de

IT-Dienstleistungen

Konzeption/Text

Internet/Werbung

IHK_56x30mm_1218_Detmold.indd   1 10.12.2018   13:57:44

WWW . K U P F E R R A U S C H . D E

Technischer Handel

Werbetechnik

WEBSITES
WEBSHOPS
WEBENTWICKLUNG
WEBMARKETING

WWW.CREATIVE-FEAT.COM

Brennholz aus 
heimischen Wäldern
Mobil: 01 73/1 02 15 51 
www.stefanconrady.de

Kaminholz

seit 1989

Weine



V E R P A C K E N 

R E I N I G E N     

H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

I h r  P a r t n e r
FÜR  I N D U STR I E & HANDWERK

Strenge GmbH & Co. KG |  Nordhorner St r.  35-45 |  33335 Güters loh |  info@strenge.de |  Te l :  (0 52 41) 74 02-0 |  Fax: (0 52 41) 74 02-190

Die clevere Idee    www.strenge.de


